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Allen Lesern des Sondershäuser
Heimatechos wünschen wir
ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest sowie ein

gesundes, erfolgreiches und 
gutes Jahr 2019.

       Frohe
Weihnachten

Weihnachtsmarkt 
erwartet seine Gäste
Vom 20. - 23. Dezember 2018 
erwartet der Sondershäuser
Weihnachtsmarkt auf dem
Marktplatz vor der Alten Wache 
wieder seine Gäste.
Er wird am Donnerstag,
20. Dezember 2018,
um 11.00 Uhr durch den
Bürgermeister offiziell eröffnet.
Lassen Sie sich vor dem Fest in
weihnachtliche Stimmung
versetzen!
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Neu in diesem Jahr!

200m² Eisbahn - 4 Wochen lang

www.sondershausen.de

TURMMUSIK zum Heiligen Abend
mit dem POSAUNENCHOR Sondershausen
und mit Glühwein und Kinderpunsch 
am 24. Dezember, 15.00 Uhr an der Cruciskirche
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten.

Geschichte und Geschichten
Winterfreuden anno dazumal
Seite 19
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Loh-Orchester Sondershausen / Theater Nordhausen

Beethovens Neunte zum Jahreswechsel
„Freude schöner Götterfunken"
Ludwig van Beethoven, 9. Sinfonie d-Moll op. 125
Alljährlich wird die monumentale letzte Sinfonie von Beethoven, in der er sei-
nen Traum von Frieden, menschlicher Verbrüderung und Solidarität ergreifend 
in Musik setzte, heute überregional zum Jahreswechsel gespielt, seitdem sie 
unmittelbar nach dem 1. Weltkrieg in Leipzig zur „Friedens- und Freiheitsfei-
er“ aufgeführt worden war, 1972 wurde die Freudenmelodie „Freude schö-
ner Götterfunken“ offiziell zur „Europahymne“ bestimmt. Ende 1989 hatte 
Leonard Bernstein das Werk in Berlin aufgeführt und dabei statt „Freude 
schöner Götterfunken“ „Freiheit schöner Götterfunken“ singen lassen. Hätte 
Beethoven sich je träumen lassen, dass seine Vision in unserer Zeit aktueller 
denn je sein würde?
Sopran Zinzi Frohwein, Alt Carolin Schumann, Tenor Kyounghan Seo, Bariton 
Philipp Franke
Opernchor des Theaters Nordhausen, Chorsängerinnen und Chorsänger aus 
Nordhausen und Sondershausen Musikalische Leitung: 
Daniel Klajner, Loh-Orchester Sondershausen
Konzerte:
27. Dezember 2018,19.30 Uhr, Theater Nordhausen, Großes Haus
28. Dezember 2018,19.30 Uhr, Haus der Kunst Sondershausen

Neujahrskonzert
„Von der Themse an die Donau“
Zu Beginn des neuen Jahres begibt sich das Loh-Orchester auf eine bunte 
musikalische Reise. Unter dem Motto „Von der Themse an die Donau“ startet 
der unterhaltsame Abend mit populärer Musik aus England, darunter dem 
bekannten „Greensleeves“ und Edward Elgars berühmtem Marsch aus sei-
nen „Pomp and Circumstance“ („Land of Hope and Glory“), der heimlichen 
englischen Nationalhymne. In die Welt von Johann Strauß taucht der zweite 
Teil des Abends ein. Neben Musik aus der Operette „Eine Nacht in Venedig“ 
und dem berühmten Donauwalzer stehen viele humorvolle Programmpunkte, 
in denen das Orchester mitunter in ungewohnter Weise in Aktion tritt.
Musikalische Leitung und Moderation Michael Helmrath / Loh-Orchester Son-
dershausen
Konzert:
1. Januar 2019,18.00 Uhr, Achteckhaus Sondershausen
4. Januar 2019, 19.30 Uhr, Bad Langensalza, Kultur- und
Kongresszentrum
5. Januar 2019,19.30 Uhr, Theater Nordhausen, Großes Haus 
12. Januar 2019,18.00 Uhr, Erlebnisbergwerk Sondershausen

Weihnachtskonzert
„Süßer die Glocken nie klingen"
Die besinnlichste Zeit des Jahres wäre ohne Musik kaum vorstellbar. Mit 
unserem Weihnachtskonzert möchten wir Sie im Advent begleiten und an 
den Feiertagen festlich stimmen. Es erwartet Sie mit Auszügen aus J.S. Bachs 
„Weihnachtsoratorium“ und Peter Tschaikowskys Ballett „Der Nussknacker“ 
Musik, die zu keinem Weihnachtsfest fehlen darf. Zu Herzen gehen auch Peter 
Cornelius' „Weihnachtslieder“, Charles Gounods „Ave Maria“ nach J.S. Bach 
(beides gesungen vom Mitglied des Thüringer Opernstudios Rastislav Lalins-
ky), winterliche Musik von Wolfgang Amadeus und Vater Leopold Mozart und 
vieles mehr.
Bariton Rastislav Lalinsky*
Musikalische Leitung Daniel Klajner, * Mitglied des Thüringer Opernstudios 
Loh-Orchester Sondershausen
Konzerte:
23. und 25. Dezember 2018,18.00 Uhr,
Theater Nordhausen, Großes Haus
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Inhalt:
1.	Beschlussfassungen anlässlich der 30. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen am 25. Oktober 2018

Beschlussfassungen anlässlich der 30. Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen am 25. Oktober 2018

öffentlicher Teil:
SR  364-31/2018	 Beschluss über den Antrag der Fraktion Volkssolidarität zur Senkung der Kindergartengebühren
SR 365-31/2018	 Beschluss über den Antrag der Fraktion CDU/FWV zur Installation einer Videoüberwachungsanlage auf dem Marktplatz
SR 366-31/2018	 Beschluss über die öffentliche Auslage des Entwurfs des Einzelhandel- und Zentrenkonzepts der Stadt Sondershausen
SR 367-31/2018	 Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 05 „Stockhausen – Fahrschulübungsplatz“
SR 368-31/2018	 Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 22 „Sondergebiet Handel – Erfurter Straße“ nach § 13 a BauGB

nichtöffentlicher Teil:
SR 369-31/2018	 Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen - Ertüchtigung des Marschweges zwischen der Karl-Günther-Kaserne
	 und dem Standortübungsplatz „Dickkopf“ in Sondershausen (ZIMI-Maßnahme)
SR 370-31/2018	 Beschluss über die Aufhebung des Beschlusses SR 211-19/2016 des Stadtrates vom 01.12.2016 und Neubeschluss
	 über einen Grünflächentausch in der Gemarkung Berka
SR 371-31/2018	 Beschluss über den Verkauf eines Baugrundstückes in der Hospitalstraße, Gemarkung Sondershausen
SR 372-31/2018	 Beschluss über den Verkauf von Gartengrundstücken zu den Hausgrundstücken Rumbachstraße 25, 27 und 29,
	 Gemarkung Großfurra
SR 373-31/2018	 Beschluss über den Verkauf eines Ackergrundstücks, Gemarkung Jecha

Nichtamtlicher Teil

AUS DEM RATHAUS

Die Daten gelten vorbehaltlich Änderungen auf-
grund gesetzlicher Feiertage. Redaktionsschluss ist 
jeweils Freitag, 12.00 Uhr (siehe Tabelle).
Ausnahme: Heimatecho vom April 2019 / Wegen 
der Osterfeiertage liegt der Redaktionsschluss-
termin bereits am Donnerstag, dem 11. April 
2019. (Bitte beachten!)
Sämtliche Informationen, Manuskripte, Ankündi-
gungen, etc. müssen zum pünktlichen Erscheinen 
bis zum Redaktionsschluss bei der Redaktion 
vorliegen. Später eingehende Beiträge können 
nicht berücksichtigt werden! Die Auswahl der 
Beiträge ist der Redaktion vorbehalten, die über 
Rahmen und Umfang der Veröffentlichung entschei-
det. Der Abdruck sämtlicher Bild- und Textbeiträge 
erfolgt für die Zwecke des Herausgebers ausnahms-
los unentgeltlich und ohne Honorar für den/die Au-
tor/in/en/innen.
Für Fotos, Bilder, Datenträger, etc. wird keine Haf-
tung übernommen, eine Rücksendung kann aus-
schließlich auf Kosten des Einsenders erfolgen.
Sondershäuser Heimatecho
Markt 7, 99706 Sondershausen,
Tel. 	03632/622164
Fax: 	03632/6223164
E-Mail: steffen.neumann@sondershausen.de

Redaktionsschluss- und Erscheinungstermine des Sondershäuser Heimatechos 2019

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinen Bemerkungen
Januar Fr., 18. Januar 2019 Mi., 30. Januar 2019 Öff. Bek. + red. Teil
Februar Fr., 15. Februar 2019 Mi., 27. Februar 2019 Öff. Bek. + red. Teil
März Fr., 15. März 2019 Mi., 27. März 2019 Öff. Bek. + red. Teil
April Do., 11. April 2019 Mi., 24. April 2019 Öff. Bek. + red. Teil
Mai Fr., 17. Mai 2019 Mi., 29. Mai 2019 Öff. Bek. + red. Teil
Juni Fr., 14. Juni 2019 Mi., 26. Juni 2019 Öff. Bek. + red. Teil
Juli Fr., 19. Juli 2019 Mi., 31. Juli 2019 Öff. Bek. + red. Teil
August Fr., 16. August 2019 Mi., 28. August 2019 Öff. Bek. + red. Teil
September Fr., 13. September 2019 Mi., 25. September 2019 Öff. Bek. + red. Teil
Oktober Fr., 18. Oktober 2019 Mi., 30. Oktober 2019 Öff. Bek. + red. Teil
November Fr., 15. November 2019 Mi., 27. November 2019 Öff. Bek. + red. Teil
Dezember Fr., 06. Dezember 2019 Mi., 18. Dezember 2019 Öff. Bek. + red. Teil
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auch all jenen danken, die im ausklingenden Jahr zum Wohle unserer 
Stadt gewirkt haben. Meine Anerkennung widme ich im Besonderen 
allen Sport- und Kulturvereinen und all den weiteren gesellschaftlichen 
Gruppen und Initiativen in der Stadt und in den Ortsteilen, denn durch 
dieses Engagement wird das kulturelle und gesellschaftliche Leben der 
Stadt aktiv geprägt. Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, die 
Sondershausen stets lebenswerter machen.
Ein Blick nach vorn zeigt mir aber auch, dass es im kommenden Jahr 
einige Dinge zu meistern gilt, denen große Bedeutung zukommt.
Dabei denke ich zum Beispiel an die Fortsetzung der Rathaussanie-
rung, die so weit wie möglich ohne größere Einschränkungen im 
täglichen Leben ablaufen soll. Oder an die Neugestaltung des Sport-
zentrums Göldner, die zahlreichen Einwohnern unserer Stadt sehr am 
Herzen liegt. 
Aber auch andere Projekte werfen ihre Schatten voraus. Dabei werden 
bestimmt auch Dinge auf uns zukommen, die wir am heutigen Tage 
noch gar nicht so recht absehen können. Ein beredtes Beispiel dafür ist 
das Brandereignis an der Alten Post  Anfang Dezember. Hier konnten 
wir gemeinsam unter Beweis stellen, dass der Zusammenhalt in unse-
rer Stadt noch groß geschrieben wird. Nicht nur den Kameraden der 
Feuerwehr gilt daher mein Dank, sondern auch allen Helfern, Unter-
stützern sowie Spendern, die ihren Anteil zur Minderung der Unglücks-
folgen geleistet haben und auch weiterhin leisten.
Ich bin mir sehr sicher, dass wir in unserer Stadt alle unseren Beitrag 
zum Gelingen leisten können.
Ich möchte Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, auch im Na-
men des Stadtrates und namens aller Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
ganz persönlich ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest wün-
schen sowie für das Jahr 2019 alles erdenklich Gute, vor allem Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihr Bürgermeister
Steffen Grimm

Weihnachtsgrüße aus den Ortsteilen
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in das 
Jahr 2019 wünschen wir aus dem Weihnachts-
manndorf Himmelsberg

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu, ein Jahr mit positiven aber auch 
negativen Begleiterscheinungen für jeden von uns, für unsere Stadt, für 
unsere Betriebe und Einrichtungen. 
Trotz aller Hektik bei der Jagd nach Geschenken und Leckereien fürs 
Fest wünsche ich allen noch jene Zeit, um im Kreis ihrer Familie und mit 
Freunden eine besinnliche und geruhsame Weihnachtszeit zu verbringen
Im Namen meines Ortschaftsrates wünsche ich allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern sowie Ihren Familienmitgliedern noch eine frohe und 
besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
in das Jahr 2019 sowie alles Gute, Gesundheit, Glück und Wohlergehen. 
Auch in diesem Jahr gilt mein besonderer Dank wieder den Mitgliedern 
unserer Vereine, die auch im Jahr 2018 wieder mit viel ehrenamtlichen 
Engagement aktiv das Leben in Himmelsberg gestalteten sowie allen 
ortsansässigen Unternehmen, der Stadtverwaltung Sondershausen und 
allen Bürgern, die uns in unserer Arbeit unterstützt haben. Allen ein 
herzliches Dankeschön und alles Gute für die Zukunft.
Andreas Fritsch, Ortsteilbürgermeister

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in 
das Jahr 2019

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Schernberg,
ich wünsche allen Einwohnern von Schernberg auch im Namen der Orts-
teilräte ein frohes Weihnachtsfest und für das Jahr 2019 viel Gesund-
heit, Glück und Wohlergehen.
Auch in diesem Jahr möchte ich mich ganz herzlich bei allen ortsansäs-
sigen Unternehmen und bei den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Schernberg für Ihre Unterstützung bedanken. Ihr hattet immer ein offe-
nes Ohr und viele Lösungen für meine Anfragen parat, so daß ich meine 
gesetzten Ziele für den Ortsteil Schernberg auch umsetzen konnte.
Ein besonderer Dank geht in diesem Jahr an Andreas Haberkorn. Lieber 
Andreas, ich möchte mich auf diesem Weg ganz herzlich bei Dir für Dei-
ne geleistete Arbeit für den Ortsteil Schernberg bedanken. Mit Deinem 
unermüdlichen Einsatz und Deiner Zuverlässigkeit warst Du immer eine 
sehr große Bereicherung für unseren Ort.
Wir wünschen Dir für die Zukunft alles Gute, viel Gesundheit, Glück und 
das alle Deine Wünsche in Erfüllung gehen. Wir wissen, was wir an Dir 
hatten. Danke für alles.
Heidrun Schimke, Ortsteilbürgermeisterin

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
verehrte Gäste,
ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende ent-
gegen, und wir haben bereits den dritten 
Adventssonntag hinter uns gebracht. 
Weihnachtsstimmung macht sich breit in Sondershausen. Die weih-
nachtlich geschmückten Häuser lassen unsere Stadt festlich erstrahlen. 
Weihnachtskonzerte, Weihnachtsfeiern oder auch Weihnachtsmärkte 
locken uns am Ende des Jahres immer wieder hinaus, um Freunde zu 
treffen oder nette Menschen kennenzulernen.
Eine besinnliche Zeit soll es sein. Einmal vom Alltag abzuschalten oder 
schöne Stunden im Kreise der Familie zu verbringen sind Gelegenhei-
ten, in sich zu gehen und für ein paar Momente innezuhalten.
Es ist jedoch eine Zeit, um auf das fast vergangene Jahr zurückzu-
blicken. Viele von Ihnen haben sicher auch im Jahr 2018 zahlreiche 
Augenblicke gehabt, auf die Sie gern und mit Freude zurückschauen. 
Und auch für mich war 2018 ein ereignisreiches Jahr. Im Juli durfte ich 
das Amt des Bürgermeisters meiner Heimatstadt Sondershausen mit 
viel Enthusiasmus und Freude antreten und konnte in dem halben Jahr 
bisher sehr viel lernen, durfte zahlreichen Ereignissen beiwohnen, die 
mich beeindruckt und begeistert haben. 
Zu sehen, mit wieviel Engagement und Ambition viele Sondershäu-
serinnen und Sondershäuser ihre Stadt gestalten und nach vorn brin-
gen, macht mir immer wieder Mut und gibt mir Kraft und Schwung 
für die Dinge, die verändert, womöglich verbessert werden sollten. Ein 
Teil dieser Entwicklung zu sein erfüllt mich nicht nur mit Stolz, sondern 
bestärkt mich darin, an jedem Tag unsere schöne Stadt einen Schritt 
weiter in dieser Richtung zu begleiten, trotzdem vieles negativ bewer-
tet, mitunter schlechtgeredet und in Zweifel gezogen wird. Das könnte 
sich durchaus noch ändern.
An dieser Stelle danke ich allen Stadtratsmitgliedern, Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung, beteiligten Unternehmen und engagierten Bürgern für 
ihre Unterstützung. Ich möchte Sie ermuntern, sich auch weiterhin mit 
so viel Kreativität und Energie für die Projekte der Stadt einzusetzen.
Mit meinen Weihnachts- und Neujahrsgrüßen möchte ich außerdem 

Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters
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Herzliche Weihnachtsgrüße 
aus Immenrode

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Weihnachten steht vor der Tür, und wir alle 
freuen uns auf das Fest, die ruhige Zeit zwi-
schen den Jahren und die Feier im Familien- 
und Freundeskreis.
Es ist an der Zeit, das alte Jahr Revue pas-
sieren zu lassen und all denen zu danken, 
die im zu Ende gehenden Jahr wieder da-
ran mitgearbeitet haben, unsere Gemeinde 
lebens- und vor allen Dingen liebenswert zu 
machen. Besonders bedanken möchte ich 
mich beim DRK-Ortsverband, der Freiwilli-
gen Feuerwehr, der Kirchgemeinde, der Mär-
chen- und Tanzgruppe und den zahlreichen 
Vereinen im Ort. Mein Dank gilt auch den 
Ortsteilräten, die mich immer unterstützen 
und sich für eine positive Entwicklung un-
sere Gemeinde einsetzen. Danke auch den 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung für die 
gute Zusammenarbeit sowie den Sponsoren 
für die Unterstützung bei den Veranstaltun-
gen im Ort.
Weihnachten ist die Zeit, um im Kreise der 
Lieben Ruhe zu finden und neue Kraft zu 
schöpfen. Es ist die Zeit der Besinnung auf 
die Werte des Lebens und auch an jene zu 
denken, die nicht auf der Sonnenseite ste-
hen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien ein ruhiges und besinnliches, 
aber auch ein fröhliches und heiteres Weih-
nachtsfest sowie ein glückliches und vor al-
lem gesundes neues Jahr.
Gerald Heigener
Ortsteilbürgermeister

Sitzungstermine 2019
(Änderungen möglich)

Hauptausschuss		
donnerstags 17.00 Uhr			 
23. Januar 2019				  
07. März 2019				  
21. März 2019				  
16. Mai 2019				  
04. Juli 2019				  
22. August 2019				  
26. September 2019			 
14. November 2019

Stadtrat
donnerstags 18.00 Uhr
07. Februar 2019
11. April 2019
13. Juni 2019 - konstituierende Sitzung
12. September 2019
24. Oktober 2019
05. Dezember 2019

Einwohnerversammlungen:
montags 19.00 Uhr
21. Januar 2019	 -	 Borntal / Jecha
25. Februar 2019	 -	 Franzberg / Jecha-	
		  burg / Bebra
25. März 2019	 -	 Stadtmitte/Östertal/
		  Hasenholz
29. April 2019	 -	 Stockhausen 
24. Juni 2019	 -	 Berka
26. August 2019	 -	 Großfurra 
30. September 2019	 -	 Oberspier 
28. Oktober 2019	 -	 Hohenebra/Thalebra/
		  Schernberg/
		  Himmelsberg  
25. November 2019	 -	 Immenrode/Strauß-	
		  berg/Großberndten/
		  Kleinberndten  

Ferien in Thüringen 2019
21.12.2018 bis 04.01.2019 
(Weihnachtsferien)
11.02.2019 bis 15.02.2019 
(Winterferien)
15.04.2019 bis 26.04.2019
 (Osterferien)
31.05.2019		           
(schulfreier Tag nach Christi Himmelfahrt)
08.07.2019 bis 16.08.2019 
(Sommerferien) 	
07.10.2019 bis 18.10.2019 
(Herbstferien)
23.12.2019 bis 03.01.2020 
(Weihnachtsferien)	

Stadtbibliothek Sondershausen
Die Stadtbibliothek Sondershausen bleibt 
an den Feiertagen zu Weihnachten und Sil-
vester/Neujahr geschlossen. Zwischen den 
Feiertagen öffnet die Bücherei zu den üb-
lichen Öffnungszeiten. Am 27. und am 28. 
Dezember 2018 ist die Bibliothek zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für den Besucher-
verkehr geöffnet.
Schlossmuseum Sondershausen
Das Schlossmuseum Sondershausen bleibt 
am 24. und 25.12. sowie am 31.12.2018 
und am 01. Januar 2019 geschlossen. An 
allen übrigen Tagen über den Jahreswechsel 
gelten die üblichen Öffnungszeiten (10.00 
bis 17.00 Uhr).
Bürgerbüro Sondershausen
Das Bürgerbüro der Stadtverwaltung bleibt 
an den gesetzlichen Feiertagen geschlossen. 
Zwischen den Feiertagen steht das Bürger-
büro für den Besucherverkehr uneinge-
schränkt zur Verfügung.
Friedhofsverwaltung
Die Friedhofsverwaltung öffnet zwischen 
den Feiertagen am 27. und am 28. Dezem-
ber 2018 jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Es wird um Beachtung gebeten.

Öffnungszeiten während
der Feiertage

Weitere Öffnungszeiten

Die Stadtverwaltung Sondershausen bleibt 
über die Feiertage zum Jahreswechsel 
2018/2019 für den Besucherverkehr ge-
schlossen. Bei dringenden Angelegenhei-
ten steht das Bürgerbüro der Stadt (Carl-
Schroeder-Str. 10, Tel.: 03632/622580) zur 
Verfügung.

Allen Einsatzkräften, Helfern und Unterstüt-
zern bei dem entsetzlichen Brandereignis an 
der Alten Post am 3. und 4. Dezember sagen 
die Stadt Sondershausen, der Stadtrat und 
Bürgermeister Steffen Grimm ein herzliches 
Dankeschön.
Über 100 Einsatzkräfte von Feuerwehren, DRK, 
Katastrophenschutz und Polizei waren rund 
um die Uhr im Einsatz, um Schlimmeres zu ver-
hindern.
Das Zusammenwirken der vielen an der Brand-
bekämpfung Beteiligten gibt ein gutes Beispiel 
dafür ab, wie wichtig es ist, dass Zusammen-
halt und Gemeinsinn das Handeln bestimmt 
haben, betonte Bürgermeister Grimm.
Dafür haben sich Einsatzkräfte und Helfer ein 
großes Lob verdient.
Von Seiten der Einsatzleitung ging der Dank 
auch an die vielen Unterstützer im Hinter-
grund. Feuerwehr und DRK sowie Katastro-
phenschutz bedanken sich an dieser Stelle für 
die schnelle und unkomplizierte Bereitstellung 

der ersten Verpflegung für die Rettungskräf-
te, insbesondere bei REWE in der Galerie am 
Schlossberg und bei den Bäckereien Bergmann 
und Hengstermann.
Aus den Reihen des Stadtrates wurde zu einer 
Spendenaktion aufgerufen, an der sich in den 
nächsten Tagen noch beteiligt werden kann. 
Spendenbüchsen für Geldspenden stehen unter 
anderem bei der Touristinformation am Markt, 
im Bürgerbüro der Stadt, beim Landratsamt, 
beim Café Pille sowie beim LaVita Fitnessstudio 
und der Honsel-Tankstelle zur Verfügung.
Spenden können auch unter der Bankverbin-
dung: Stadt Sondershausen, IBAN: DE 06 8205 
5000 3100 0002 68, BIC: HELADEF1KYF unter 
dem Verwendungszweck „Spende Alte Post“ 
überwiesen werden.
Wer Sachspenden abzugeben hat, sollte sich 
unter der Telefonnummer 03632/665895 mit 
Bianca Fliß in Verbindung setzen, die die Sach-
spendenaktion koordiniert und Auskunft ge-
ben kann.

Lob und Dank an alle Einsatzkräfte und Helfer
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Eine qualitative Begutachtung des Prozesses und seiner Ergebnisse er-
folgt nach ca. einem Jahr durch unabhängige Experten. Ein Zertifikat 
als Prozesserfolg kann danach an die Stadt Sondershausen verliehen 
werden.
Insgesamt läuft der Prozess über vier Jahre, wobei die Umsetzungspha-
se etwa nach einem Jahr beginnen kann. Dabei unterstützt der Prozess 
und trägt dazu bei, eine Kultur der Wertschätzung für Familien mit allen 
Generationen aufzubauen.
Das Auftaktgespräch hierzu ist für Februar 2019 geplant. Gefördert wird 
die Teilnahme der Stadt Sondershausen am Audit-Prozess vom Land-
ratsamt Kyffhäuserkreis über das „Landesprogramm Solidarisches Zu-
sammenleben“ in voller Kostenhöhe.

Ersatzmaßnahme für gefällte Bäume
Nach erfolgreicher Umsetzung der Baumschutzsatzung wurden in der 
Stadt Sondershausen insgesamt 38 Laub- und Obstbäume gepflanzt. 
Hiervon stehen auf städtischen Grünflächen 24 Bäume, jeweils 8 in der 
Kernstadt und 16 in den Ortsteilen. Mit 8 Bäumen wurden der Busbahn-
hof, die Gartenstraße, der Franzberg sowie ein Kreisverkehr gestaltet. 
Über neue Bäume können sich die Ortsteile Hohenebra, Thalebra, Groß-
berndten und Kleinberndten freuen.
Weiterhin wurden auf Friedhöfen 14 Bäume gepflanzt. Von diesen 3 auf 
dem Hauptfriedhof, 2 auf dem jüdischen Friedhof in Immenrode und 4 in 
Kleinberndten. Hier mussten für den Neubau der Trauerhalle Laubbäu-
me gefällt und somit Ersatz geschaffen werden. 5 Bäume wurden dafür 
bei der ehemaligen Waldbühne gesetzt. 8 Bäume kamen als Ausgleich-
pflanzung vom Sperlingsberg auf ein Wegstück in der Flur. 
Gemäß § 7 Baumschutzsatzung der Stadt Sondershausen, muss eine 
Ersatzmaßnahme bzw. Ausgleichsmaßnahme für unter Schutz gestellte 
Bäume realisiert werden. Durch die neu errichteten Bäume in der Stadt 
(einschließlich den Friedhöfen) wurden die im Jahr 2017/18 gefällten 
Bäume ersetzt bzw. ausgeglichen.
Bäume sind ein großes Gut und wichtig für das Stadtklima. Sie bieten 
nicht nur Schatten, Luftfeuchtigkeit und Sauerstoff, sondern auch einen 
wichtigen Lebensraum für Insekten und Vögel.
Fachgebiet Tiefbau & Grün

Entsorgung von Laub auf öffentlichen Flächen
Der Herbst als Vorbote des Winters hat auch in 2018 wieder viel Auf-
regung um die Entsorgung des Laubes gebracht. So mussten die Bürger 
nicht nur die Garten- und Wohngrundstücke vom Laub befreien, sondern 
auch nach der Satzung über die Straßenreinigung im Gebiet der Stadt 
Sondershausen die öffentlichen Fahrbahnen, Gehwege und Straßenbe-
gleitgrünflächen vor ihrer eigenen Haustür. Dass sich die Entsorgung des 
Laubes in vollem Umfang durch den Anlieger an einer öffentlichen Straße 
mit vielen städtischen Bäumen nicht immer ganz einfach gestaltet, ist der 
Stadtverwaltung wohl bekannt.
Somit wurde dieses Jahr am letzten Wochenende im Oktober (mit An-
kündigung im Heimat-Echo am 24. Oktober 2018) eine Entsorgungsmög-
lichkeit für das Laub von öffentlichen Flächen von der Stadtverwaltung 
bereitgestellt. Es wurde in den einzelnen Ortsteilen und in verschiedenen 
Stadtteilen für dieses eine Wochenende jeweils ein Container aufgestellt 
(insgesamt 15), in die das Laub entsorgt werden konnte. Die Kosten be-
liefen sich ca. auf 1.650,00 €. Diese Container waren kein Ersatz für die 
nicht mehr geltenden Brenntage. Somit durften keine privaten Abfälle und 
kein Müll jeglicher Art mit entsorgt werden. Die Aktion wurde gut von 
den Bürgern angenommen. In verschiedenen Ortsteilen gab es auch gute 
Eigeninitiativen, indem z.B. „BigBags“ aufgehängt wurden und das Laub 
auch selbst entsorgt wurde.
Fachgebiet Tiefbau & Grün

Kommunale Familienpolitik ist vielfältig und benötigt eine integrierte 
Betrachtung. Eine Kommune muss dafür Sorge tragen, dass eine zu-
kunftsfähige und bedarfsorientierte Infrastruktur für Familien vorgehal-
ten werden kann.
Bürgermeister Steffen Grimm unterzeichnete in diesem Sinne jüngst den 
vom Sondershäuser Stadtrat befürworteten Vertrag zur Teilnahme der 
Stadt Sondershausen an der Auditierung und Zertifizierung als „Fami-
liengerechte Kommune“.
Dabei handelt es sich um einen Management- und Unterstützungspro-
zess, der vom Verein „Familiengerechte Kommune e.V.“ aus Bochum 
federführend begleitet wird. 
Entscheider in Politik und Verwaltung werden vom Verein unterstützt, 
gemeinsam mit weiteren Akteuren der Zivilgesellschaft, eine nachhalti-
ge Strategie und damit verbunden eine zielbezogene, integrierte Steue-
rung einer familien- und generationengerechten Ausrichtung der Kom-
mune zu etablieren. Durch diesen Prozess wird die Zusammenarbeit von 
Verwaltung, Politik und Bürgern nachhaltig positiv beeinflusst.
Das Audit ist bundesweit das einzige Verfahren mit dem Mehrwert eines 
imagebildenden anerkannten Zertifikats, dass auf der Grundlage politi-
scher Beschlüsse die nachhaltige Absicherung und Umsetzung der ver-
einbarten Ziele garantiert. 
Eine faktenbasierte, qualitative Analyse der familienpolitischen Aus-
gangslage hilft innerhalb des ersten Prozessjahres eine nachhaltige, von 
allen getragene, Gesamtstrategie mit allen Beteiligten zu entwickeln. 
Abgestimmte Ziele und vereinbarte präventive Maßnahmen sind dabei 
ein gutes Ergebnis für alle Generationen. 

Sondershausen im Audit-Prozess zur „familiengerechten Kommune“

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir 
den Dank für Ihr Vertrauen und wünschen 
unseren Mitgliedern, Förderern und Blut-
spendern für das neue Jahr Gesundheit, 
Glück und Erfolg.

Ihr DRK Kyffhäuserkreisverband e.V. 
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Stadtmarketing Sondershausen GmbH 
Touristinformation Sondershausen

Weihnachtsbaum geschmückt
Es ist bereits zur guten Tradition geworden. Wie 
in jedem Jahr waren auch 2018 wieder Kinder 
einer Tageseinrichtung aus Sondershausen zur 
Stadtverwaltung eingeladen, um den Weih-
nachtsbaum zu schmücken und für weihnacht-
liche Atmosphäre zu sorgen. Wie bereits 2017 
kamen die Kinder in das Verwaltungsgebäude 
„Weißer Schwan“, da sich das Sondershäuser 
Rathaus derzeit in der Sanierung befindet.
Am 30. November kamen Kinder der Kita „Kä-
the Kollwitz“ zum Bürgermeister und den Ver-
waltungsmitarbeitern. Sie hatten ein buntes 
Programm aus weihnachtlichen Liedern und 
Gedichten vorbereitet, das die Anwesenden 
in Adventsstimmung versetzte. Danach wurde 
gemeinsam der Weihnachtsbaum geschmückt. 
Herzlichen Dank für den Besuch.

Verteilung des Regionalfahr-
plans Nordthüringen 2019
Der neue Regionalfahrplan 2019 ist seit An-
fang Dezember dieses Jahres als Druckexemp-
lar bei der Stadtverwaltung Sondershausen im 
Haus Zum Weißen Schwan sowie im Bürgerbü-
ro der Stadt Sondershausen und in der Tourist-
information am Markt erhältlich.

NEU im Sortiment: 
Noch nicht das passende Geschenk?
Die Kalender aus der Region Südharz Kyff-
häuser, der zum Wandern und Genießen ein-
lädt,  „Verborgene Orte“ in Sondershausen 
oder der Gutscheinkalender 2019 für Nord-
hausen und Sondershausen. 

Außerdem erhältlich:  Die Weihnachtskis-
te mit Kyffhäuser Spezialitäten, der Bild-

band ,,Im Herzen Musik‘‘, Glühwein in ver-
schiedenen Sorten, Tee oder Likör aus der 
Traditionsbrennerei Nordhausen. Diverse 
Geschenkgutscheine für den Kauf von Ver-
anstaltungstickets, für das Orchester/Theater 
Sondershausen/Nordhausen, Souvenirartikel 
aus unserem Sortiment, eine kulinarische 
Führung oder eine Einfahrt ins Erlebnisberg-
werk sind erhältlich und vieles mehr. 
Schauen Sie doch bei uns in der Touristinfor-
mation vorbei, wir beraten Sie gern.

Geschenk-Tipp: Die 
Weihnachts-CD der 
drei Tenöre aus Nord-
hausen – die Fellas 
mit ihrem neuen Al-
bum „Weihnachten 
mit den Fellas“ bei 
uns im Verkauf.

   Für folgende Veranstaltungen
   erhalten Sie bei uns Karten:
•	Weihnachtskonzert mit ANNRED,
	 26.12.2018, 20.00 Uhr, Stock’sen
•	Beethovens Neunte Zum Jahreswechsel 

,,Freude, Schöner Götterfunken‘‘,
	 28.12.2018, Haus der Kunst Sondershausen
•	Neujahrskonzert ,,Von der Themse an die 

Donau‘‘, 01.01.2019, 18.00 Uhr,
	 Haus der Kunst Sondershausen

•	Konzert mit der Band Keimzeit, 26.01.2019, 
19.00 Uhr, Erlebnisbergwerk Sondershausen

•	Benefizkonzert mit dem Luftwaffenmusik-
korps aus Erfurt, 15.03.&16.03.2019, 
19.00 Uhr, Erlebnisbergwerk Sondershausen

•	Zauber der Travestie, 29.03.2019, 20.00 Uhr, 
Haus der Kunst Sondershausen

•	Rogers People Classic Rock, 30.03.2019, 
18.00 Uhr, Erlebnisbergwerk Sondershausen

Auch im Januar haben wir wieder
interessante Stadtführungen für Sie:

Öffentliche Führung am Sonntag,
den 06.01.2019, 13.30 Uhr
Treffpunkt: Alte Wache am Markt
Begleiten Sie unsere Gästeführerin Roselinde 
Wilzer zu den Orten der Entstehung und Ent-
wicklung der Stadt Sondershausen aus dem 
Dunkel der Geschichte bis in die Neuzeit. 
Erleben Sie auf dem Sondershäuser Schloss, 
wie die Dynastie der Schwarzburger Grafen 
und Fürsten die Region fast 600 Jahre wirt-
schaftlich, politisch und kulturell prägte und 
eine bis heute bedeutende lebendige Mu-
siktradition hinterließ. Begeben Sie sich mit 
akustischer Begleitung auf eine musikalische 
Zeitreise. Und erfahren Sie bei einem Ab-
stecher in die Neuzeit, was Sondershausen 
heute zu bieten hat.
Unkostenbeitrag: 4,00 € p. P.

Thematische  Führung ,,Die Wezeltour‘‘ 
200. Sterbetag des Sondershäuser Dich-
ters Johann Karl Wezel 
Unternehmen Sie mit unserer Gästeführerin 
Heike Günther  einen Streifzug auf den Spu-
ren des Sondershäuser Dichters und Philo-
sophen J.- K.- Wezel. In seiner Geburts- und 
Heimatstadt erfahren Sie Interessantes über 
seine Wirken, welchen Bezug er zum Fürsten-
hof hatte, wo und wie er gelebt hat und wo 
sich seine letzte Ruhestätte befindet. Zitate 
aus seinen Werken geben einen Einblick in die 
Sprache des Dichters. 
(Unkostenbeitrag: 4,50 €)

Unsere Öffnungszeiten
zum Jahreswechsel
Montag, den 24.12.2018
von 09.00-12.00 Uhr
Montag, den 31.12.2018 sowie Mittwoch, den 
02.01.2019 bleibt die Touristinformation we-
gen Jahresabschluss und Inventur geschlossen!
Wir wünschen allen Kunden und Gästen 
ein frohes und gesundes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Start für das Jahr 2019. 

Am 03.01.2019 sind wir für Sie zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten wieder erreichbar 
und freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team der Touristinformation Sondershausen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Ihr Team der Touristinformation Sondershausen
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Zunächst zur Vorgeschichte, denn die ist bereits beträchtlich.
Am 17.12.2017 erteilte das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raum-
forschung einen Zuwendungsbescheid über 3.948.000,00 € für die 
Sanierung des Sportzentrums „Am Göldner“. Der Bescheid wurde „vor-
läufig“ erteilt und bedeutet: Vorbehaltlich der baufachlichen Prüfung 
durch das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 
sowie das Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr.
Aufgrund des hohen Investitionsvolumens sah der Zuwendungsgeber 
eine europaweite Ausschreibung der Planungsleistungen in einem zwei-
stufigen Verfahren vor. Diese wurden Ende 2017 / Anfang 2018 veröf-
fentlicht. Eine eingesetzte Jury bewertete die Angebote und empfahl sie 
dem Stadttrat zur Vergabe.
Am 03.05.2018 fasste der Stadtrat den Beschluss, die Planungsleistun-
gen nach Erfurt an das Ingenieurbüro Casparius, einem erfahrenen Büro 
für Sportstättenplanung, zu vergeben.

Es folgten Abstimmungsgespräche zwischen der Stadt, den Planern und 
dem Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft, Referat 
Bundesbau sowie mit dem Projektträger Jülich in Berlin, als Vertreter des 
Zuwendungsgebers. Dabei ging es vor allem um die weitere Verfahrens-
weise für die Zusammenstellung und Abgabe der Bauunterlagen und 
der zu klärenden Frage zum neuen Gebäudestandort.
Die intensivsten Gesprächsrunden fanden im Sommer mit den künftigen 
Nutzern statt. Ziel war es, ein optimales Raum- und Funktionskonzept 

für das neue Mehrzweckgebäude mit Tribüne zu erarbeiten. Hier ging 
es in erster Linie darum, die Wünsche und Vorstellungen an den Kos-
tenrahmen anzunähern. Seit Ende Oktober liegt eine nutzungsgerechte 
Variante vor.
Jedoch übersteigt auch diese die zur Verfügung stehenden Gesamtmittel 
i.H.v. 4,4 Mio. €.  
Der wesentlichste Grund für die Mehrkosten liegt in der gegenwärtigen 
Konjunktur im Baugewerbe. Wenn man bedenkt, dass für die Antrag-
stellung zum Projektaufruf in 2015 die kalkulierten Kosten einer Studie 
aus 2012 Verwendung fanden, kann die Entwicklung des Baupreisindex 
seitdem leicht erahnt werden. 
Es wurde sich daher darauf geeinigt, nicht alle ursprünglich geplan-
ten Maßnahmen, gemäß der Antragstellung, umzusetzen. So sind die 
Sanierung der Eingangsbereiche, eine neue Einzäunung und die Ball-
fangzäune, der Garagen- und Gebäudeabriss sowie die Sanierung der 
Verkehrsflächen nicht mehr Bestandteile des baufachlichen Teiles des 
Bewilligungsantrages.
Nach den Vorgaben des Zuwendungsgebers dürfen allerdings die 
grundlegenden Projektziele nicht gefährdet sein. Diese Forderung wird 
mit der Sanierung der beiden Sportfreianlagen sowie dem Neubau des 
Funktionsgebäudes mit integrierter und verkleinerter Tribüne (ca. 500 
Plätze) erfüllt.
Soviel zur Vorgeschichte. Was läuft aktuell?
Trotz reduziertem Bauumfang liegen die aktuellen Gesamtkosten über 
denen der ursprünglichen Antragstellung. Die Nachfrage beim Förder-
mittelgeber ergab, dass eine Erhöhung der Fördersumme ausgeschlos-
sen ist. Mit fast 4,0 Mio. € erhält die Stadt Sondershausen ohnehin die 
maximale Förderung aus diesem Bundesprogramm und somit liegt die 
Finanzierung der Gesamtkosten bei der Stadt Sondershausen.
Allerdings darf sich die Stadt um „Mitfinanzierer“ bemühen. Das ist 
grundsätzlich möglich, und es gibt bereits die telefonische Bestätigung 
dafür, dass die eingeworbenen Gelder von Dritten die in Aussicht ge-
stellten Mittel des Bundes nicht beeinträchtigen. Nach der schriftlichen 
Zusage wird dem Fördermittelgeber der neue Finanzierungsplan dar-
gestellt. 
Die Willensbekundung zur Umsetzung der Finanzierung soll dem Stadt-
rat in seiner 1. Sitzung des neuen Jahres im Februar 2019 zur Beschluss-
fassung vorgelegt werden. Beides sind Bestandteile der zu prüfenden 

Bauunterlagen.
Neben den unangenehmen Mehrkosten wurde mit dem Projektträger 
Jülich auch eine neue Zeitschiene besprochen. Die Gründe für diesen 
Vorschlag liegen darin, dass bei normalem Fortgang der Planungen im 
Frühsommer 2019 die ersten Bauleistungen ausgeschrieben und verge-
ben werden könnten. Die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, 
dass für diese Zeit im Jahr entweder gar keine bzw. überteuerte Ange-
botspreise zu erwarten sind.

Aktueller Stand zum Bauvorhaben „Sanierung Sportzentrum Am Göldner“
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Mit besseren Preisen kann im Herbst / Winter 2019 durchaus gerechnet 
werden.
Der Projektträger Jülich als Vermittler zwischen Fördermittelgeber und 
der Stadt wird deshalb diese beiden grundsätzlichen Fragen in der dem-
nächst anstehenden Quartalsberatung beim Bundesinstitut in Bonn 
klären:
1. Bestätigung des Finanzierungsmodelles zur Mehrkostenfinanzierung 
und 
2. Verlängerung des Bewilligungszeitraumes.
Es gibt regelmäßigen Kontakt nach Berlin und auch positive Signale, 
dass den Vorschlägen zugestimmt werden könnte.
In der Zwischenzeit arbeitet das Planungsbüro Casparius weiter an der 
Ausfertigung der Bauunterlagen für das Thüringer Ministerium für Infra-
struktur und Landwirtschaft und Landesamt für Bau und Verkehr. Die 
abgestimmten Planungsergebnisse und deren Kosten sollen dem Sozial- 
und dem Bauausschuss im Januar vorgestellt werden.
Die Höhe der Mehrkosten steht damit im Januar fest und die Verwaltung 
wird dem Stadtrat bis zu seiner Sitzung am 07.02.2019 ein Modell zur 
Finanzierung vorschlagen. 
Dabei kann davon ausgegangen werden, dass es gelingen wird, weitere 
Geldgeber anzuwerben und so die Mehrbelastung für die Stadt einzu-
grenzen.
Diesbezüglich fanden erste erfolgsversprechende Gespräche statt. Die 
Verwaltung setzt dabei u.a. auch auf die guten Kontakte der künftigen 
Nutzer zu ihren Sponsoren.
Abschließend bleibt noch zu erwähnen, dass die erste Mittelanforde-
rung in der vergangenen Woche vom Fördermittelgeber bestätigt wurde 
und der Zahlungseingang bis Jahresende angekündigt ist.

Kickern in der SkateArena
Ein Kickertisch gehört zu den beliebtesten Spielen bei alt und jung auf 
der ganzen Welt. Das Spielgerät sorgt mit wenigen Elementen für stun-
denlangen Spielspaß. Zu jeder Tageszeit und bei jedem Wetter bereitet 
eine Partie Fußball am Tisch Vergnügen und hält die Spieler in Atem.
Das sagte sich auch die Sondershäuser Firma SONLUX und stellte kürzlich 
der SkateArena Sondershausen einen Fußballtisch zur Verfügung. 
Als Ausdruck der Wertschätzung der Jugendarbeit in der Stadt Sonders-
hausen und natürlich zur sinnvollen Freizeitgestaltung von Kindern und 
Jugendlichen übergab SONLUX-Vertreter Stefan Quaas das Spielgerät 
an die SkateArena und Bürgermeister Steffen Grimm.
SkateArena-Chef Toni Mühlhans zeigte sich ebenfalls begeistert von der 
weiteren Möglichkeit, sich sportlich-spielerisch in der Freizeiteinrichtung 
zu betätigen.
Der Tisch ist im Aufenthalts- und Empfangsbereich der Arena zu finden 
und erwartet dort seine Nutzer.
Bürgermeister Grimm, Stefan Quaas und Toni Mühlhans ließen es sich nicht 
nehmen und wagten gleich einmal ein Spielchen am neuen Fußballtisch.

Spielplatz eingerichtet
Sicher hat es sich im Ortsteil Großfurra bereits herumgesprochen, und 
viele Einwohner haben es auch schon gesehen. Der Vorplatz am Ju-
gendclub wird zum Spielplatz.
Auf Initiative engagierter Eltern und des Ortsteilrates wurde damit be-
gonnen, den Kindern in Großfurra an dieser Stelle eine weitere Mög-
lichkeit zum Spielen zu schaffen.
Einige Spielgeräte stehen dort bereits zur Verfügung und weitere sol-
len folgen. Während der Öffnungszeiten des Jugendclubs besteht für 
Kinder und Eltern die Möglichkeit, den Platz spielerisch zu nutzen und 
zum Treffpunkt werden zu lassen.
Die Einrichtung eines Spielplatzes an dieser Stelle, die insbesondere 
auf das ambitionierte Engagement von Sarah Wetzel zurückgeht, wird 
dabei durch Fördermittel (RAG), Sponsorenunterstützung und Eigen-
leistungen gestemmt. Nach vielen Gesprächen haben sich darüber 
hinaus diverse Unternehmen bereiterklärt, weitere Beiträge zu leisten.
Die Stadt Sondershausen und ihr Bürgermeister Steffen Grimm bedan-
ken sich herzlich für die geleistete Unterstützung durch die an diesem 
Projekt beteiligten Firmen und Einwohner, ohne die eine solche Um-
gestaltung nicht denkbar gewesen wäre. Das Projekt soll auch weiter-
hin die Hilfe seitens der Stadt Sondershausen erfahren, betonte der 
Bürgermeister.
Der größte Dank jedoch ist immer noch die Freude der Kinder und 
Familien, die diesen Platz rege nutzen werden.

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie10% Rabatt bei Ihrem nächsten Besuch
in unserem Griechischen Restaurant SYRTAKI 
Markt 2 in Sondershausen, Tel. 03632-701220

Einlösbar von Dienstag bis Freitag. Nicht einlösbar an Feiertagen.
Gültig im Januar und Februar 2019.

Griechisches Restaurant
SYRTAKI

Gutschein

Markt 2 Sondershausen
Tel. 03632-701220

✁

Wir bedanken uns für Ihre Treue und das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir würden uns freuen, Sie auch im neuen Jahr 
bei uns begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Das Bürgerzentrum Cruciskirche entwickelte 
sich seit seiner Fertigstellung im Sommer 2017 
zu einem wirklichen Haus der Begegnung, 
offen und prädestiniert für einen regen Ge-
dankenaustausch, kulturelle Events, familiären 
Zusammenhalt und außergewöhnliche musi-
kalische Erlebnisse. Hier der 

Veranstaltungsbericht für 2018
Insgesamt wurden im Veranstaltungsbereich 
des Bürgerzentrums 263 Veranstaltungen 
durchgeführt. Das dafür erforderlich Veranstal-
tungsmanagement sowie die gesamte Hausor-
ganisation leisteten ehrenamtliche Mitglieder 
des Fördervereins Cruciskirche.  
Die Räume standen privaten und öffentlichen 
Nutzern für Trauungen, Familienfeiern, Konzerte, 
Tagungen, Seminare usw. zur Verfügung.
Neben den allgemeinen Veranstaltungsräumen 
Bürgersaal, Bürgercafé und Trausaal/Musiksaal 
beherbergt das Bürgerzentrum außerdem noch 
die Frauen- und Familienbegegnungsstätte 
„Düne“ e. V., den „Ambulante Hospiz und Pal-
liativ Beratungsdienst“, den Verein „Engagierte 
Stadt“, die Behinderten- und Rehabilitations- 
Sportgruppe des Kyffhäuserkreises und den För-
derverein Cruciskirche Sondershausen e. V. 

Erdgeschoss / 1. und 2. Etage Veranstaltungs-
bereich:
Im Bürgersaal fanden 66 private und öffentli-
che Veranstaltungen statt. 
Das Bürgercafé wurde 66-mal für private und 
öffentliche Veranstaltungen und 18-mal für das 
neue „Leseportal“ mit Bücheraustausch genutzt.
Im Trausaal/Musiksaal wurden 56 Trauun-
gen und 57 Chorproben durchgeführt.  

3. Etage Vereinsbereich „Düne e.V.“
In der 3. Etage bot die „Frauen- und Fami-
lienbegegnungsstätte Düne e. V.“ ihre 
Leistungen über den Zeitraum des ganzen Jah-
res 2018, mit vielen ehrenamtlichen Mitarbei-
tern, an. Es fanden täglich Veranstaltungen 
und Betreuungen statt, die unter dem Motto 
„Alt und Jung unter einem Dach“ gern ange-
nommen wurden. 
-	 Musik. Eltern-Kind Gruppe, Krabbelkäfer, Bam-

bini´s, Eltern-Kind-Sport für 1 bis 3 jährige
- 	Beratungsangebote und Familienbildungs-

angebote
- 	Betreuungsangebote und Begegnungsange-

bote
- 	Sport- und Bewegungsangebote und Kinder-

sachentauschbörse
Kontakt: 
Tel.: 03632 - 700410 oder Tel.: 03632 - 665895, 
Email: info@duene-sondershausen.de

4. Etage Vereinsbereich
Der „Ambulante Hospiz und Palliativ Be-
ratungsdienst“ lud jeweils montags und 
donnerstags zu Veranstaltungen für Trauernde 
ein. Ihr Motto lautet „beraten, begleiten, lin-
dern“. Jeden ersten Montag im Monat findet 
das Trauercafé statt.
Rufbereitschaft: 0170/3703506
Der Verein „Engagiert für die Stadt e. V.“ 
stand auf Anfrage mit seinen allgemeinen und 
speziellen Hilfen u. a. durch Energieberatung 
für jedermann zur Verfügung.
Die „Behinderten- und Rehabilitations- 
Sportgruppe des Kyffhäuserkreises“ bot 
ebenfalls ihre Hilfen an.

Positive Bilanz im Bürgerzentrum Cruciskirche Sondershausen -
2018 gab es über 250 Veranstaltungen

Der „Förderverein Cruciskirche Sonders-
hausen e. V.“ sorgte im Auftrag der Stadt 
Sondershausen ehrenamtlich für Veranstal-
tungsbetreuung, Erhaltung und Organisation 
des Bürgerzentrums sowie für die Pflege des 
Denkmals der ehemaligen St. Cruciskirche. 
Kontakt:  Tel.: 03623-8287767
E-Mail: info@foerderverein-cruciskirche.de

Wir beenden das Jahr 2018 mit dem traditio-
nellen Turmblasen am 24. Dezember 2018 um 
15.00 Uhr und wünschen damit allen Bürgern 
Sondershausens ein fröhliches Weihnachtsfest 
und ein friedliches neues Jahr 2019!

Praxis für
Logopädie Heidrun Schlegel

Praxis für
Hypnose

Ich bedanke mich bei meinen Patienten und Klienten für das in mich gesetzte V��auen und die angenehme Zusammen�beit.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten St�t ins Jahr 2019.

Frankenhäuser Str. 50 • 99706 Sondershausen • Telefon 0 36 32 - 54 47 96 oder 66 52 49
www.hypnose-sondershausen.de

KULTURELLES LEBEN
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VERANSTALTUNGSKALENDER
DER STADT SONDERSHAUSEN

Änderungen vorbehalten!

Dezember
Seit 01.12.2018	 SONDERSHÄUSER EISBAHN	

Marktplatz

20.12. – 23.12.2018	 SONDERSHÄUSER WEIHNACHTSMARKT	
Marktplatz

21.12.2018	 17:00 Uhr	 Weihnachtskonzert Albert-Fischer-Chor	
Cruciskirche

22.12.2018	 15:00 Uhr	 Märchen: Schneeweißchen und Rosenrot	
Liebhabertheater

22.12.2018	 17:00 Uhr	 Märchen: Schneeweißchen und Rosenrot	
Liebhabertheater

22.12.2018	 17:00 Uhr	 Weihnachtskonzert Albert-Fischer-Chor	
Cruciskirche

23.12.2018	 15:00 Uhr	 Märchen: Schneeweißchen und Rosenrot	
Liebhabertheater

23.12.2018	 17:00 Uhr	 Märchen: Schneeweißchen und Rosenrot	
Liebhabertheater

24.12.2018	 15:00 Uhr	 Turmmusik und Weihnachtssingen	
Cruciskirche

26.12.2018	 20:00 Uhr	 Weihnachtskonzert mit ANNRED	
Klubhaus Stock´sen

28.12.2018	 19:30 Uhr	 Beethovens Neunte zum Jahreswechsel	
Haus der Kunst

31.12.2018	 22:30 Uhr	 Orgelkonzert in der Silvesternacht	
Trinitatiskirche

Januar 2019
01.01.2019	 18:00 Uhr	 Neujahrskonzert „Von der Themse an die Donau“	 Achteckhaus

06.01.2019	 13:30 Uhr	 Öffentliche Stadtführung	
Marktplatz

07.01.2019	 10:00 Uhr	 Trauercafé	

Cruciskirche

12.01.2019	 11:00 Uhr	 25 Jahre Düne e.V.	
Cruciskirche

12.01.2019	 18:00 Uhr	 Neujahrskonzert „Von der Themse an die Donau“	 Erlebnisbergwerk

13.01.2019	 16:00 Uhr	 Werkstattkonzert Landesjugendchor Thüringen	
Marstall

Weihnachtsfeier gut besucht
Bis auf den letzten Platz gefüllt war der Carl-
Schroeder-Saal am 3. Dezember zur traditio-
nellen vorweihnachtlichen Feier der Sonders-
häuser Seniorinnen und Senioren.
Ein buntes Programm aus Besinnlichkeit und Freu-
de erlebten die Gäste auch in diesem Jahr. Der 
Kinderchor aus der Grundschule "Käthe Kollwitz" 
unter der Leitung von Manuela Hohm unterhielt 
die Anwesenden mit vielen, auch internationalen 
Liedern zur Weihnachtszeit, und die Schüler be-
geisterten die Seniorinnen und Senioren.
Kurzweil gab es danach auch mit „Sir Henry“, 
einem Alleinunterhalter aus Ringleben. Natür-
lich war auch für Kaffee und Kuchen gesorgt.
Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, Un-
terstützern und Helfern, die sich sehr engagiert 
um Vorbereitung und Durchführung der Veran-
staltung kümmerten.
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Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ Sondershausen

„Mädelsabend“
von Anne Gesthuysen
Roman
Oma und Enkelin – zwei starke Frauen vom 
Niederrhein und die Frage: Wie viel Ehe ver-
trägt ein erfülltes Leben? 
Eine Ehe steht nach sechzig Jahren vor dem 
Aus – und eine junge Mutter ringt um eine 
Entscheidung, die nicht nur ihr Leben be-
stimmen wird. Ruth und Walter leben seit 
Ruths Sturz im Seniorenheim Burg Winnent-
hal. Walter möchte am liebsten sofort zurück 
nach Hause, die vielen lebenslustigen Witwen 
hier sind ihm unheimlich. Ruth hingegen ge-
nießt die Gesellschaft von Gleichgesinnten. Sie 
lauscht den Lebensgeschichten der anderen 
Frauen und singt endlich wieder im Chor. Keine 
zehn Pferde werden sie hier wegbringen. Als 
ihre Enkelin Sara, Mutter eines kleinen Soh-
nes, die Zusage für ein Forschungsstipendium 
in Cambridge erhält und von ihrem Mann vor 
eine Entscheidung gestellt wird, sucht sie Rat 
bei Ruth. Geschickt verwebt Anne Gesthuysen 
Gegenwart und Vergangenheit und erzählt von 
einem bewegten Frauenleben am Niederrhein, 
das den Bogen vom Zweiten Weltkrieg über 
die piefigen Fünfziger- und die wilden Siebzi-
gerjahre bis in die Jetztzeit spannt. Humorvoll, 
warmherzig und feinfühlig spürt sie der Frage 
nach, was zwei Menschen zusammenhält und 
welche Bedeutung Freiheit und Selbstverwirk-
lichung haben. Eindrücklich zeigt sie, dass es 
keine einfachen Antworten gibt, nur individu-
elle Wege zum Glück.

„Eine Familie in Deutschland“
Zeit zu hoffen, Zeit zu leben
von Peter Prange
Roman
Die große Familiengeschichte in Zeiten der Ent-
scheidung - berührend, lebensnah, historisch 
genau. 
Seit Generationen leben die Isings im Wolfs-
burger Land, fernab der Welt und doch mitten 
in Deutschland. Alles verändert sich für die 
Familie, als auf Hitlers Befehl eine giganti-
sche Automobilfabrik entstehen soll, um den 
„Volkswagen“ zu bauen. Kinderärztin Char-
ly und Filmproduzentin Edda, Autoingenieur 
Georg und Parteisoldaten Horst – sie alle müs-
sen sich entscheiden: Mache ich mit? Beuge 
ich mich? Oder widersetze ich mich? Mut, 
Verzweiflung, Verrat und Liebe im Zeichen 
des Nazi-Regimes: bewegend schildert Best-
seller-Autor Peter Prange die deutsche Jahr-
hundert-Tragödie und den Weg einer Familie, 
deren Mitglieder so unterschiedlich sind, wie 
Menschen nur sein können.

„Der Apfelbaum“
von Christian Berkel
Roman
'Jahrelang bin ich vor meiner Geschichte da-
vongelaufen. Dann erfand ich sie neu.' 
Für den Roman seiner Familie hat der Schau-
spieler Christian Berkel seinen Wurzeln nach-
gespürt. Er hat Archive besucht, Briefwechsel 
gelesen und Reisen unternommen. Entstanden 
ist ein großer Familienroman vor dem Hinter-
grund eines ganzen Jahrhunderts deutscher 
Geschichte, die Erzählung einer ungewöhnli-
chen Liebe.

„… dann bin ich auf den Baum geklet-
tert!“ Von Aufstieg, Mut und Wandel
von Dirk Rossmann
Ich habe oft Dinge getan, die sonst keiner 
macht.
Dirk Rossmann, Erfinder und Pionier des mo-
dernen Drogeriemarktes, ist Widerständen nie 
aus dem Weg gegangen. Sein Credo: Niemals 
aufgeben!
Mit gerade 25 Jahren eröffnete er in Hannover 
den „Markt für Drogeriewaren“ und legte da-
mit den Grundstein für sein Firmenimperium. 
Doch die Erfolgsgeschichte kennt auch Brüche: 
1996 stand das Unternehmen vor dem Kon-
kurs, privat hatte sich Dirk Rossmann an der 
Börse verspekuliert, und im gleichen Jahr erlitt 
er einen Herzinfarkt. Durch diese Krise verän-
derte der Selfmade-Milliardär sein Leben und 
durchlebte einen tiefgreifenden Wandelö: die 
Grundlage für seinen heutigen Erfolg.
Ein Mann mit Haltung, reich an Lebenserfah-
rung. Ein kluges und weises Buch. Eine Orien-
tierung in einer unübersichtlichen Zeit.

„Der unbekannte Kimi Räikkönen“
von Kari Hotakainen
Kimi Räikkönen wollte immer nur fahren, und 
zwar schnell. Bloß nicht lange reden. Der Finne 
ist berüchtigt für seinen rasanten Stil auf der 
Rennstrecke und seine Coolness - nicht um-
sonst wird er "Iceman" genannt. Neugierige 
Fragen beantwortet er einfach nicht. Bis jetzt.
Der Bestsellerautor Kari Hotakainen ist Kimi 
Räikkönen nicht von der Seite gewichen. Ob 
im Ferrari-Rennstall, im Kreise der Familie oder 
beim Jetset, überall war er mit dabei. Heraus-
gekommen ist ein unverwechselbares Porträt, 
das den Menschen hinter der Fassade des küh-
len Rasers und die Gepflogenheiten des Renn-
sports aufs Lebendigste zeigt.

„Die Mondschwester“
Der fünfte Band der >Sieben-Schwestern-Se-
rie< von Lucinda Riley
Roman
Tiggy d’Aplièse hat sich schon als Kind mit Hin-

gabe um kranke Tiere gekümmert. Auch jetzt, 
als junge Zoologin, ist die Beschäftigung mit 
Tieren ihre Erfüllung. Als sie das Angebot er-
hält, auf einem weitläufigen Anwesen in den 
schottischen Highlands Wildkatzen zu be-
treuen, zögert sie nicht lange. Dort trifft sie 
auf Chilly, einen weisen, alten Zigeuner aus 
Andalusien. Es ist eine schicksalhafte Begeg-
nung, denn er hilft Tiggy, die ein Adoptivkind 
ist, das Geheimnis ihrer Herkunft zu lüften. Sie 
reist nach Granada, wo sie dem ebenso gla-
mourösen wie dramatischen Lebensweg ihrer 
Großmutter Lucia folgt, der berühmtesten Fla-
menco-Tänzerin ihrer Zeit. Und Tiggy versteht 
endlich, welch großes Geschenk ihr zur Stunde 
ihrer Geburt zuteil wurde.

„Schwert und Krone“
Zeit des Verrats von Sabine Ebert
historischer Roman
Der dritte Teil des großen Barbarossa-Epos.
März 1152 in Aachen: Gerade wurde Friedrich, 
der bisherige Herzog von Schwaben und künf-
tige Barbarossa, zum König gekrönt und will 
das von Kriegen zerrüttete Land erneuern. Ver-
bündete gewinnt er, indem er ihnen Land und 
Titel zusagt, gegen Feinde geht er mit eiserner 
Hand vor. Doch vom ersten Tag an hat er eine 
starke Fürstenopposition gegen sich, der miss-
fällt, dass auf einmal die welfische Partei vom 
König bevorzugt wird. Zudem sammelt der 
neue König neue, junge Verbündete um sich 
wie den skrupellosen Rainald von Dassel. Die 
alten Markgrafen Albrecht der Bär und Konrad 
von Meißen fürchten um ihre Macht. Sie ris-
kieren alles und verlieren viel. Und mittendrin 
in diesem gnadenlosen Kampf um die Macht 
stehen junge Frauen wie Hedwig, die künfti-
ge Markgräfin von Meißen, und die schöne 
Beatrix von Burgund, der Barbarossa sofort mit 
Haut und Haaren verfällt.

„Der Insasse“
von Sebastian Fitzek, Psychothriller
Um die Wahrheit zu finden, muss er seinen Ver-
stand verlieren. DER INSASSE 
Vor einem Jahr verschwand der kleine Max 
Berkhoff. Nur der Täter weiß, was mit ihm ge-
schah. Doch der sitzt im Hochsicherheitstrakt 
der Psychiatrie und schweigt. 
Max’ Vater bleibt nur ein Weg, um endlich Ge-
wissheit zu haben: Er muss selbst zum Insassen 
werden.

„Gangsterblues“
Harte Geschichten von Joe Bausch
Sie sind Mörder, Dealer, notorische Betrüger, 
Vergewaltiger oder haben schwere Raubüber-
fälle begangen. Und sie alle wurden zu hohen 
Haftstrafen verurteilt. Im Knast haben sie viel 

Zum Jahreswechsel neue Bestseller der Stadtbibliothek Sondershausen
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Zeit, um sich mit ihren Taten auseinanderzu-
setzen - und irgendwann wollen sie reden: der 
psychopathische Serienmörder über eine eis-
kalte Entführung, die beiden Halbbrüder über 
einen fast perfekten Mord, oder der Rettungs-
sanitäter über den Zufall, der ihn zum Verbre-
cher machte - mit verheerenden Folgen. Sie 
alle vertrauen sich Joe Bausch an und lassen 
ihn tief in den Abgrund ihrer Seele blicken. Die 
besten dieser Geschichten hat er hier aufge-
schrieben. Wahre Geschichten, die unter die 
Haut gehen.

„BAD BANK“
Aufstieg und Fall der Deutschen Bank
von Dirk Laabs
Deutsche Bank: Die Demontage eines deut-
schen Vorzeigeunternehmens
Die Deutsche Bank war einst der mächtigste 
Konzern der Republik. Fast nichts geschah 
in Deutschland ohne Wissen der Banker aus 
Frankfurt. Ende der 1990er Jahre baute das 
Institut seine Machtposition aus, schloss zur 
Weltspitze auf. Ein einzigartiger Aufstieg, der 
unaufhaltsam schien. Mehr Umsatz, mehr Pro-
fit, immer größere Boni für die Banker. Doch 
Dirk Laabs’ Recherchen zeigen: Nur weil die 
Bank illegal, teils kriminell und regelmäßig 
skrupellos handelte, konnte das Institut so 
erfolgreich und mächtig werden. Der tiefe Fall 
der Deutschen Bank begann mit der weltwei-
ten Finanzkrise und ist bis heute nicht zu Ende. 
»Bad Bank« macht das System Deutsche 
Bank transparent und enthüllt dessen perfide 
Machenschaften und zerstörerische Mecha-
nismen. Ein Milliarden-Poker, der letztlich mit 
unser aller Geld gespielt wird.

Die Mitarbeiter der Stadtbiblio-
thek wünschen ihren Lesern ein 
besinnliches, frohes Weihnachts-
fest und ein lesefreudiges, gesundes 
neues Jahr!

Die Öffnungszeiten der Kinderbibliothek wer-
den ab sofort den Zeiten der Erwachsenenbib-
liothek angeglichen:
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek für 
groß und klein
Montag, Dienstag:	 12:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:		  10:00 bis 15:00 Uhr

Auf Wezels Spuren
Am 28. Januar 2019 begehen 
wir den 200. Sterbetag von Jo-
hann-Karl-Wezel. Aus diesem 
Anlass bietet die Touristinforma-
tion eine Sonderführung an. 

Gästeführerin Heike Günther erwartet die Teil-
nehmer am Donnerstag, dem 24. Januar 2019, 
um 14.00 Uhr im Schlosshof am Herkulesbrun-
nen.
Unternehmen Sie mit ihr einen Streifzug auf 
den Spuren von Wezel in seiner Geburts- und 
Heimatstadt.
Erfahren Sie, wer seine Eltern waren, wo seine 
Wohnstätten waren, wo er zur Schule ging, wo 
er seine letzte Ruhe fand und welchen geheim-
nisvollen Bezug er zum Fürstenhaus hatte.
Anekdoten und Gedichte runden diesen Rund-
gang ab.
(Unkostenbeitrag: 4,50€, ermäßigt für Schüler 
und Studenten)
Tourist Information Sondershausen

11. Landesfotoschau
Thüringen 2018
Die Landesfotoschau wird noch bis zum 13. 
Januar 2019 im Schlossmuseum Sonders-
hausen gezeigt.
Zum alle zwei Jahre von der Gesellschaft für 
Fotografie e.V., Landesverband Thüringen, 
ausgerichteten Wettbewerb gab es 2018 
insgesamt 244 Einsendungen mit 1.263 
Einzelfotos und 52 Serien. Von einer Jury 
wurden 76 Einzelfotos für die Ausstellung, 
die bisher in Gera und Hildburghausen zu 
sehen war, ausgewählt. Unter den ausge-
wählten Fotos sind auch Einsendungen der 
Sondershäuser Bildautoren Wolfgang Bött-
cher, Tillmann Graner und Jana Groß. 
Das Schlossmuseum Sondershausen hat 
sich inzwischen als Präsentationsort der 
Landesfotoschauen in Nordthüringen profi-
liert. Die Landesfotoschau Thüringens 2018 
kann zu den Öffnungszeiten des Schloss-
museums (Di-So: 10-17 Uhr) besichtigt 
werden.
Zur Landesfotoschau ist ein 44-seitiger Ka-
talog erschienen. Er kann für 2 € (plus 1,45 
€ Versandkosten) beim Landesvorstand 
der Gesellschaft für Fotografie e.V. bestellt 
werden.

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Das Jahr neigt sich dem Ende
entgegen und mit der

Weihnachtszeit werden wir
eingestimmt auf das

bevorstehende Fest der
Besinnung, das ganz

im Zeichen der Familie steht.
Gerade zu Weihnachten
denken wir auch immer

wehmütig an die Menschen,
die nicht mehr unter uns weilen.

Wenn wir in dieser Zeit
besonders unsere Verstorbenen 

vermissen, dann sollten wir sie in 
unseren Herzen suchen, - wenn 
wir sie dort finden, werden sie 

auch bei uns sein!
Erinnerungen, Dankbarkeit und 

Liebe werden uns immer mit 
ihnen verbinden und trösten, - 

besonders jetzt - in der schönsten 
Zeit des Jahres.

Inh. René Bodemann

Brückental 9 | 99706 Sondershausen
Tel. 03632 700502 

Markt 39 | 99718 Greußen
Tel. 03636 7929777
R.-Breitscheid-Str. 4

06567 Bad Frankenhausen
Tel. 034671 546471

info@bestattungen-sondershausen.de
www.bestattungen-sondershausen.de

Tag & Nacht erreichbar
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Internationale Goethe-Gesellschaft in Weimar
Ortsvereinigung Sondershausen

Wer vieles bringt, wird manchem etwas bringen; 
Und jeder geht zufrieden aus dem Haus. Faust I (1808)

Johann WolfgANG VON GOETHE

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde der Goethe-Gesellschaft, 
ein abwechslungsreiches Programm erwartet uns wieder im Jahr 2019, 
in dem jeder Literatur-Interessierte und Goethe-Freund etwas für seinen 
Geschmack finden kann. 
Wir stellen Ihnen unser Jahresprogramm 2019 vor und laden Sie zu den 
monatlichen Veranstaltungen in den Carl-Corbach-Club Sondershausen, 
Göldnerstraße 6, (in der Regel abends 19.30 Uhr) ein. 
Zur Teilnahme an unseren Veranstaltungen erheben wir keinen Kostenbei-
trag (außer bei Theaterveranstaltungen, Exkursionen u. ä.), erbitten jedoch 
von allen, die sich mit unserem Anliegen, der Beschäftigung mit Goethe, sei-
nen Zeitgenossen und deren Wirken, verbunden fühlen, eine Jahresspende.
Wir freuen uns, Sie weiterhin zahlreich, auch mit Angehörigen und Be-
kannten, willkommen zu heißen.

Dr. Barbara Heuchel und Heide Schödl

Vorsitzende: Dr. Barbara Heuchel
Wilhelm-Külz-Str. 7, Tel.: 03632 - 50211, Sondershausen
Geschäftsführerin: Heide Schödl
August-Bebel-Str. 77, Tel.: 03632 - 5854099706, Sondershausen

Wir bedanken uns bei der Stadtverwaltung Sondershausen für die finan-
zielle Unterstützung unserer Veranstaltungen und bei der K-UTEC AG 
Salt Technologies für das Ausleihen der Vortragstechnik.

Einladung 
zur Veranstaltung am Freitag, dem 18. Januar 2019, 
um 19.30 Uhr im Carl-Corbach-Klub, Sondershau-
sen, Göldnerstraße 6

Sarah Kirsch gehört zu den bedeutendsten deutschen Schriftstellerinnen 
des 20. Jahrhunderts. 
Das Geburtshaus von Sarah Kirsch, das Pfarrhaus in Limlingerode, ist heu-
te als „Dichterstätte Sarah Kirsch“ bekannt. Das Gebäude selbst wurde 
1852 erbaut und ist ein unter Denkmalschutz stehender Fachwerkbau. 
Sarah Kirsch wurde am 16. April 1935 im Obergeschoss dieses schönen 
Fachwerkhauses in Limlingerode geboren und starb am 5. Mai 2013 in 
Heide (Holstein). Ihre Gedichte leben in den Herzen vieler Menschen 
weiter.
1997 wurde in Limlingerode der Förderverein „Dichterstätte Sarah 
Kirsch e.V.“ gegründet. Ausschlaggebend für die Gründung war ein 
reger Briefwechsel zwischen Heidelore Kneffel, der heutigen stellver-
tretenden Leiterin des Vereins, und Sarah Kirsch. 
Vom Förderverein „Dichterstätte Sarah Kirsch e.V.“ wurde das Geburts-
haus umfassend saniert und in einen Ort für Kulturveranstaltungen um-
funktioniert. 
Frau Heidelore Kneffel aus Nordhausen wird einen „Abend für Sarah 
Kirsch“ gestalten und die Dichterin vorstellen. 
Alle Interessenten sind zu der Veranstaltung herzlich eingeladen. 

18. Januar 2019

15. Februar 2019

15. März 2019

25. April 2019

17. Mai 2019

21. Juni 2019

20. September 2019

Donnerstag,
24. Oktober 2019

15. November 2019

6. Dezember 2019

Heidelore Kneffel, Nordhausen
Ein Abend für Sarah Kirsch

Dr. Heidi Ritter, Halle 
Heinrich von Kleist und das Verhältnis
Goethes zu Kleist

Dr. Jutta Heinz, Freiburg
Wezel und Goethe. Eine Parallelbiografie

Exkursion nach Wiederstedt (bei Hettstedt)
Besuch des Schlosses Oberwiederstedt 
(Novalis-Forschungsstätte)
Der Ablauf wird gesondert bekanntgegeben. 

Theater Nordhausen:
Goethe-Iphigenie (Schauspiel)

Anette Leistenschneider, Theater Nordhausen, 
Vorstellung der Arbeit der Operndirektorin 
und aktueller 
Produktionen des Theaters Nordhausen

Filmabend: Sturm der Gefühle
Das Leben der Brontë-Schwestern

Dr. Bertold Heizmann, Essen
Im Schatten Goethes: August von Kotzebue
zum 200. Todestag

Dr. Stephan Elbern, Bad Frankenhausen
Zum 200. Todestag von Napoleon

Brigitte Ballhause, Sondershausen
Lesung von Texten von Johann Carl Wezel
(anlässlich des 200. Todestages)

Änderungen möglich.

Jahresprogramm 2019

In den vergangenen Wochen haben wiede-
rum eine große Anzahl an Spendern einen 
Beitrag zum Anwachsen des Spenden-
kontos für unser Vorhaben des Neugusses 
von zwei Bronzeglocken für die Stadtkir-
che St. Trinitatis Sondershausen geleistet. 
Auch wenn bisher bereits ein sehenswer-
ter Geldbetrag eingegangen ist, liegt das 
Endziel noch sehr weit entfernt. Wir bitten 
deshalb alle Bürger Sondershausens wei-
ter um eine Spende. Auch kleinste Beiträge 
sind höchst willkommen.
Gern entgegen genommen werden Ihre 
Gaben von Herrn Helmut Köhler (Carl-Cor-
bach-Klub) und im Gemeindebüro in der 

Gottesackergasse bei Frau Mennekamp. 
Sie können auch auf das Konto der Kirchgemeinde überweisen.
Bei Angabe der Adresse erhalten sie, wie bei der Barübergabe, selbst-
verständlich eine steuerbegünstigende Spendenquittung. 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sondershausen
Evangelische Bank
IBAN: DE 39 5206 0410 0108 013071
BIC:   GENODEF 1EK1
Verwendungszweck und die Kirchengemeinde:
RT 2086 / Spende Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen

Glockenguss im Schwarzwald
Am Freitag, dem 7. Dezember 2018 fand am Nachmittag in einer 
Glockengießerei in Neunkirchen/Schwarzwald der Guss der kleinen 
Glocke für die Trinitatiskirche statt.
Eine kleine Delegation wohnte diesem Ereignis bei.
Das Sondershäuser Heimatecho wird in der kommenden Ausgabe 
darüber berichten.

Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen 
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SONDERSHAUSEN » IM HERZEN MUSIK «

info@landesmusikakademie-sondershausen.de • www.landesmusikakademie- sondershausen.de

KONTAKT | RESERVIERUNG
Lohberg 11 | 99706 Sondershausen
Telefon 03632/666280

Landesmusikakademie Sondershausen 
Werkstattkonzert des Landesjugendcho-
res Thüringen
Sonntag, 13. Januar 2019 | 16:00 Uhr | 
Marstall
Das Programm des Landesjugendchores Thü-
ringen im ersten Halbjahr 2019 steht unter 
dem Motto "Chorsinfonik und A-Cappella". 
Höhepunkt dieses Projektes ist ein gemeinsa-
mes Konzert mit dem Landesjugendorchester 
Thüringen zum Abschluss der Liszt-Biennale 
2019 am Pfingstmontag in der Trinitatiskirche 
Sondershausen. 
Zu Beginn des Jahres ist der Chor zu seiner 
Arbeitsphase an der Thüringer Landesmusik-
akademie zu Gast. In bereits fünfjähriger Tra-
dition findet die Arbeitsphase mit einem Werk-
stattkonzert im Marstall ihren Abschluss. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

***********************************
KulturCafé | Künstler im Gespräch | Die 
Künstlerin Sibylle Reichel
Sonntag, 20. Januar 2019 | 15:00 Uhr | 
Café im Gästehaus
Beim Kulturcafé stellen sich Künstler der Re-
gion im Gespräch mit Akademiedirektor Prof. 
Dr. Eckart Lange vor. Sie eröffnen gleichzeitig 
eine kleine Ausstellung mit ihren Werken, die 
im Café des Gästehauses mehrere Monate zu 
besichtigen sind. In lockerer Atmosphäre und 
bei selbstgebackenem Kuchen kann sich auch 
das Publikum ins Gespräch einbringen. Zu Be-
ginn des Jahres 2019 ist die Künstlerin Sibylle 
Reichel zu Gast. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung bis 18.01.19
**********************************
*Kurs | C-Ausbildung für Chor- und En-
sembleleiter | Modul III
Freitag, 18.01. - Sonntag, 20.01.2019
Die C-Ausbildung für die Leitung von Chören 
und Instrumentalensembles ist ein anerkann-
ter, zertifizierter, nebenberuflicher Lehrgang 
mit qualifizierten Dozenten, der die Teilnehmer 
am Ende zu einer eigenverantwortlichen Lei-
tung von Chören und Instrumentalensembles 

befähigt. Der Lehrgang findet in zwei Phasen 
mit mehreren Modulen in einem Zeitraum von 
eineinhalb Jahren an insgesamt neun Wochen-
enden statt und endet mit einer Prüfung. Es ist 
auch möglich, einzelne Module als Fortbildung 
zu besuchen, für die es anschließend eine Teil-

nahmebestätigung gibt. Das dritte Modul ist 
der Rock- und Popmusik gewidmet.
Weiterer Termin: 15.03. - 17.03.2019 (Modul IV)
Kursgebühren: 50 € (für ein Modul), zzgl. Kos-
ten für Übernachtung und Verpflegung
***********************************
Vorschau | Kurse | Elementare Musikpä-
dagogik
Donnerstag, 07.02. - Freitag, 08.02.2019 
(Modul I)
Donnerstag, 21.02. - Freitag, 22.02.2019 
(Modul II)
Die Thüringer Lan-
desmusikakademie 
Sondershausen bietet 
im November und 
Dezember in zwei 
Modulen Kurse in 
Elementarer Musik-
pädagogik (EMP) 
an. Das erste Modul 
beinhaltet die Kurse 
„Bodypercuss ion“ 
und „Orff-Instrumentarium neu entdeckt“. Im 
zweiten Modul wird es um das Thema „Musik 
und Bewegung“ gehen.
In der Elementaren Musikpädagogik geht es 
um einen grundlegenden Musikunterricht, der 
die gesamte Breite des Umgangs mit Musik 
erfasst. Dabei beschäftigen sich Lehrende und 
Lernende mit den vielfältigen Möglichkeiten 
des künstlerischen Ausdrucks in Musik, Spra-
che und Bewegung. Im Mittelpunkt steht der 
Mensch mit seinen individuellen Fähig- und 
Fertigkeiten sowie das Musikerlebnis in der 
Gruppe.
Kursgebühren: 30 € (pro Modul), zzgl. Kosten 
für Übernachtung und Verpflegung
***********************************

Vorschau | Instrumentalkurs für Solo- 
und Kammermusik
Samstag, 09.02. - Sonntag, 10.02.2019 
(Termin I)
Die Thüringer Landesmusikakademie und das 
Hochbegabtenzentrum der Weimarer Musik-
hochschule/Musikgymnasium Schloss Bel-
vedere bieten für musikalisch interessierte 
Jugendliche aus ganz Deutschland und aus 
dem Ausland an zwei Terminen Kurse für Solo- 
und Kammermusik an. Beim ersten Termin im 
Februar stehen das Klavier, die Posaune, das 
Schlagzeug und die Violine im Mittelpunkt. Der 
Kurs ist offen für besonders begabte Schüler 
von Musikschulen und Privatlehrern (empfoh-
lenes Niveau ab Landeswettbewerb Jugend 
Musiziert) und besonders geeignet, um sich 
auf Aufnahmeprüfungen oder Wettbewerbe 
vorzubereiten.
Weiterer Termin: Samstag, 02.03. – Sonntag, 
03.03.2019 (Akkordeon, Cello, Kontrabass, 
Violine)
***********************************
Vorschau | Kurs Songwriting
Samstag, 23.02. - Sonntag, 24.02.2019
Du hast viele Ideen für deine eigenen Songs, 
schon eine Hand voll fertig, aber ihnen fehlt 
noch der letzte Schliff? Dann ist dieser Kurs 
genau das Richtige für dich! Mit Sascha Stieh-
ler, Dominique Ehlert und Robert Seidel triffst 
du auf drei außergewöhnliche Dozenten, die 
dir mit ihrem Know-How unzählige Tipps ge-
ben werden, wie du an deinen Songs weiter-
arbeiten kannst und welche Möglichkeiten du 
außerdem hast, an das Schreiben eines neuen 
Songs heranzugehen, um Inspiration in Musik 
zu verwandeln. Freu dich auf diesen extrava-
ganten Input und die Grundlage deiner ersten 
eigenen Platte!
Kursgebühren: 60 €, zzgl. Kosten für Über-
nachtung und Verpflegung

wünscht besinnliche Weihnachten & 
ein besonders glückliches Jahr 2019

LA VITA APP - gleich kostenfrei runterladen 
und kein Angebot mehr verpassen!
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Nach unserem heutigen Wissensstand ist in den uns 
überlieferten schriftlichen Zeugnissen Goethes von Wezel 
namentlich nirgends die Rede; allenfalls in „Dichtung und 
Wahrheit“ bezieht sich wohl auf die Erwähnung der bei-
den bei Gellert einwohnenden Studenten auch auf Wezel, 
wenn auch nicht namentlich und nur vermutungsweise.

Es mag durchaus zutreffen, daß sich Wezel und Goethe als Studenten 
in Leipzig, insbesondere im Kolleg Gellerts, begegnet sind. Anfang 1776 
könnte Wezel Goethe in Weimar verfehlt haben, galt doch sein Besuch 
hauptsächlich Wieland, und Goethe war gerade damals nicht immer in 
Weimar. Aber gute Bekanntschaft schloß Wezel mit Bertuch und der 
Göchhausen, warum nicht mit Goethe?
Goethe, reichsstädtisch-großbürgerlicher Sproß, verhätschelt und borniert, 
entstammte einer anderen Gesellschaftsschicht als der aus Bediensteten-
milieu kommende Wezel. Vorurteile auf beiden Seiten mögen so eine Rolle 
gespielt haben, insbesondere das modisch-affektierte Gehabe Goethes in 
Leipzig 1765-68, aber auch das Gehabe des Fürstengünstlings Goethe, 
der schon nach Weimar mit seinem Diener Philipp Seidel aus Frankfurt 
anreist und den Freunden der Jugend wie Klinger und Lenz fremd und 
opportunistisch gegenübertritt. Goethe, verwöhnt und umschwärmt, der 
Modeautor des „Werther“, hatte manches „Spatzenmäßige“ (Herder) 
oder „Spechtmäßige“ (Herder) zu überwinden, um die souveräne und d.h. 
auch praktisch gerechte Persönlichkeit zu werden, der auch heute noch 
mit Recht unsere Bewunderung gelten kann. -
Denken wir nur an die Reaktion der Eitelkeit bei Goethe auf Nicolais 
„Werthers Freunden“: lebenslang verachtet seitdem der Autor Goethe 
alles was aus Berlin kommt. Erst spät findet er in der Freundschaft zu 
Zelter einen differenzierteren Bezug zu Berlin, weigert sich aber kons-
tant, die Stadt noch einmal zu besuchen. Daher haben logischerweise 
die kritischen Bemerkungen Wezels, die aus dem Geiste radikaler Auf-
klärung kommen und die sich auf die frühen Werke Goethes beziehen, 
sofern sie überhaupt von Goethe registriert worden sind, bestimmt nicht 
dessen Beifall gefunden.
In einer Kritik im Deutschen Museum zieht Wezel 1776 als Beispiel 
Goethes „Clavigo“ heran und schreibt: „Wenn z. B. jemand nach drei-
hundert Jahren aus dem vierten Akt des deutschen Clavigo die Sitten 
der itzigen Franzosen abstrahiren wollte, würde er sie nicht für Huronen 
halten, die täglich Pasteten von Menschenfleisch gegessen und The mit 
frischem Menschenblute getrunken haben? und solcher Zeichner ohne 
Wahrheit giebts doch in den vorigen Zeiten die Menge“ (vgl. Wezel, 
Kritische Schriften I, 238). Goethe also ist ganz beiläufig vernichtend 

als „Zeichner ohne Wahrheit“ gewertet. Weiter unten kritisiert Wezel die 
Untersuchung Sprickmanns „Etwas über das Nachahmen allgemein, über 
das Töthisieren insbesondere“, besonders die „drollichte Untersuchung, 
ob Göthe der größte Dicht ist“. Wezel fragt: „Was heißt göthisieren“ Es 
heißt, wie Göthe, denken, empfinden und reden wollen, ohne Göthe zu 
seyn; es heißt sich seine Fehler geben, weil man sein Gutes nicht erreichen 
kann: es heißt unwissend bewundern, weil man nicht mit Unterscheidung 
loben kann; oft heißt es auch nur, schlechtes Deutsch schreiben und elen-
de Knittelverse machen, wie G.“
Wezel entwirft dann ein Musterbild vom Dichter, von dem er verlangt, 
daß er umfassenden Beobachtungsgeist, richtige Darstellungskraft wah-
rer veredelter Natur, Kritik und Geschmack, stufenweises Wachstum der 
dichterischen Kräfte und der dichterischen Kunst an sich wahrnehmen 
lassen müsse. Seit einiger Zeit seien „übertriebender Grad in den Schil-
derungen der Leidenschaften, plumper Ausdruck der rohen Natur“ im 
Schwange, was aber Abstieg in den „tiefsten Abgrund der Mittelmäßig-
keit“, bedeutete, „Fieberhitze des Genies“. Wezel fährt fort: „Ein Dich-
tertalent … macht noch keinen Dichter der ersten Größe: um jemand 
dazu zu erheben, müssen sie sich alle in ihm vereinigen,“ (Kritische 
Schriften I, 258). Wir folgern: Für Wezel ist sonach 1779 – gegen Sprick-
mann – Goethe nicht der Dichter der ersten Größe.
Ähnlich urteilt Wezel 1782 in seiner Rezension zu Mösers „Über die deut-
sche Sprache und Litteratur“, wenn er fragt was an Goethes „Götz von 
Berlichingen“ nachahmenswert ist, etwa die Manier? „Sie ist ja nicht ein-
mal ganz original, sondern von Shakespear entlehnt, und wäre sie auch 
dem deutschen Schriftsteller ganz eigen, so ist sie doch darum nicht natio-
nal, wie es der Verfasser anzunehmen scheint. Oder will er vielleicht, daß 
wir Alle sie annehmen und dadurch sie national machen sollten? So muß 
der Recensent, für seine Wenigkeit, um Verzeihung bitten, daß er seine 
Stimmt nicht dazu geben kann.“ (Kritische Schriften III, 478)
Wezel hat also in der ganzen Zeit seine Rezensententätigkeit sich immer 
wieder auch auf Goethe bezogen, Beispiele aus seinen damals vorlie-
genden frühen Werken gezogen, aber – neben Gutem – auch die Män-
gel gesehen. Er hat sich nicht opportunistisch gegen Goethe verhalten.
Abschließend seien die späteren Invektiven der Xenien-Autoren gegen 
die „Dykische Sippschaft“ erwähnt. Die Beziehung der Weimarer Klassi-
ker – also auch Goethes – zur Leipziger Verlagswelt waren immer noch 
gespannt. – 
Der Geniekult war dem Aufklärer Wezel suspekt, Empfindsamkeit galt 
ihm als Krankheit, aus materialistischer Sicht von vornherein. Aufkläreri-
sche Kritik galt dem Klassiker Goethe als suspekt, er mißtraute der Ein-
seitigkeit; der späte Goethe, der Warnherr vor den Untiefen allzu großer 
Leidenschaftlichkeit, ist er damit nicht selbst spät, sehr spät der letzte 
Aufklärer, der vor der Krankheit der Romantik warnt?!
Hartmut B. Heinze

Goethe und Wezel

Briefmarke zum Jubiläum
Anlässlich des 200. Todestages von Johann Karl Wezel wird von 
der Deutschen Post eine individuelle Briefmarke mit dem Nominal-
wert 0,70 € in limitierter Auflage herausgegeben.
Die Marke ist ab sofort bei der Touristinformation am 
Sondershäuser Markt erhältlich.
Darüber hinaus 
sind weitere Publi-
kationen zum Start 
des „Wezeljahres“ 
geplant.
Weze l - L i ebhabe r 
und Interessenten 
dürfen gespannt sein.

Frohe
Weihnachten

und die besten Wünsche
für das neue Jahr

allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Ihr Team vom

AUTOHAUS LUDWIG
Meisterwerkstatt

Ihr Servicepartner in Schlotheim

99994 Schlotheim
Sondershäuser Landstraße 24
Tel. 03 60 21 / 98 50

GmbH
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Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden,
zum neuen Jahr Gesundheit,
Glück, Erfolg und weitere
gute Zusammenarbeit.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

99706 Sondershausen-OT Schernberg
Tel.: 03 60 20 / 7 26 59
Funk: 01 73 / 6 48 81 24

Mail: weiss.schernberg@gmx.de
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Neu in diesem Jahr!

200m² Eisbahn - 4 Wochen lang

www.sondershausen.de

BERUFLICHE WEITERBILDUNG
· Kaufmännische Qualifizierung

· EDV Qualifizierung
· IHK Fachkraftausbildung

Sie finden unsere aktuellen Angebote 
in detaillierter Form unter 

www.csc-schulung.de

Förderung über Bildungsgutscheine möglich!

Persönliche Beratungsgespräche vereinbaren Sie unter:

Telefon (03632) 705818
Erfurter Str. 25 · 99706 Sondershausen

sondershausen@csc-schulung.de

SONDERSHAUSEN
AKTUELLE ANGEBOTE Computer-Schulung & Consulting GmbH

Vom  20.  bis  21. 12.  finden Sie unsere fair gehandelten  
Geschenkideen auf dem Sondershäuser Weihnachtsmarkt !

Wir wünschen Ihnen eine gesunde 
und friedliche Weihnachtszeit!

wünscht entspannte Weihnachten 
und ein friedliches Jahr 2019
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Bereits im letzten Heft des Sondershäuser Hei-
matechos wurde darauf hingeweisen, dass un-
ter dem Leitmotiv „Leiden und Leidenschaft“ 
Thüringer Städte vom 5. – 10. Juni 2019 den 
großen Komponisten Franz Liszt feiern werden. 
Für die Musikstadt Sondershausen, der Liszt 
in besonderer Weise zugetan war und durch 
seine zahlreichen Besuche dem Ruf der Stadt 
als Musikstadt einen immensen Impuls verlie-
hen hat, ist es eine besondere Freude, im Jahr 
2019, das gleichzeitig das Jubiläumsjahr des 
Loh-Orchesters Sondershausen ist, den Mittel-
punkt der Liszt-Biennale zu gestalten. 13 Besu-
che Liszts in Sondershausen sind belegt. Schon 
1856 kam er zu einem Loh-Konzert unter dem 
Hofkapellmeister Eduard Stein. Später, unter 
dem Dirigat von Max Erdmannsdörfer, besuch-
te er des Öfteren Sondershausen und musizier-
te auch mit dessen Frau, der Pianistin Pauline 
Fichtner, eine von Liszts zahlreichen Schülerin-
nen, die maßgeblich an der Anschaffung des 
Sondershäuser Liszt-Flügels durch das Fürstli-
che Marschallamt im Jahr 1875 beteiligt war 
und der heute im Mittelpunkt der Sondershäu-
ser Liszt-Konzerte steht, die die Stadt seit 2012 
veranstaltet.
In Vorbereitung der Biennale 2019 begannen 
die Verantwortlichen der Stadt bereits 2016 
mit ersten Gesprächen zwischen allen musik-
tragenden Einrichtungen der Stadt, der Theater 
Nordhausen – Loh-Orchester Sondershau-
sen GmbH, der Landesmusikakademie, dem 
Carl-Schroeder-Konservatorium, dem Schloss-
museum und dem Kantorat der Trinitatisge-
meinde. Im Ergebnis ist ein Programm entstan-
den, das sich durchaus mit dem vergangener 
Veranstaltungsorte der Biennale – 2015 Mei-
ningen und 2017 Weimar – messen kann. 
Ein bereits im Frühjahr 2018 erschienenes 
Programmheft für die Biennale kann der inte-
ressierte Besucher in der Tourist-Information 
Sondershausen erhalten, und seit kurzem be-
steht auch die Möglichkeit, für alle Veranstal-
tungen im Vorverkauf Karten zu kaufen. Die 
Preise sind dabei im Vergleich mit anderen Ver-
anstaltungsorten in Deutschland äußerst mo-
derat. Wer um die Pfingstzeit 2019 nicht schon 
etwas anderes geplant hat, sollte die Chance 
nutzen, einige hochkarätige Veranstaltungen 

in der Musikstadt zu besuchen. Das bevor-
stehende Weihnachtsfest wäre eine gute Ge-
legenheit, schon jetzt Karten zu kaufen und an 
die Lieben zu verschenken. Um Ihnen als Leser 
die Entscheidung zu erleichtern, hier ein Über-
blick über die zahlreichen Veranstaltungen in 
Sondershausen:
Am 05. Juni 2019 um 19:30 Uhr wird die Bien-
nale mit einem Eröffnungskonzert im Achteck-
haus eröffnet. Nike Wagner, Ur-Urenkelin von 
Franz Liszt und Schirmherrin der Biennale wird 
eine Ansprache halten und der italienische 
Pianist Enrico Pace spielt gemeinsam mit dem 
Loh-Orchester Liszts 2. Klavierkonzert sowie als 
Uraufführung „Der Wande-
rer“ für Klavier und Orchester 
von Christoph Ehrenfellner. 
Die Symphonische Dichtung 
„Les Préludes“ wird das Kon-
zert beschließen.
Am 06. und am 07. Juni 2019 
jeweils 19.30 Uhr gibt es je 
ein Orgelkonzert in der Trini-
tatiskirche mit Andreas Fauß, 
dem Kantor der Trinitatisge-
meinde, und in der Kirche St. 
Matthias im Ortsteil Stock-
hausen mit Anna-Viktoria 
Baltrusch aus Zürich, Preis-
trägerin des 3. Internationa-
len Bach/Liszt Orgelwettbe-
werbs Weimar-Erfurt 2015. 
In beiden Konzerten stehen 
natürlich Orgelwerke Liszts 
im Mittelpunkt.
Am Samstag, dem 08. Juni 
2019 enthüllt die Stadt zur Ehrung von Franz 
Liszt bereits um 10.00 Uhr eine Gedenktafel 
am Eckhaus in der Ulrich-von-Hutten-Straße 
11. Dort weilte Franz Liszt nachweislich An-
fang Mai 1885 für mehrere Tage im Hause des 
Hofzimmermeisters Karl Löser. Andere Aufent-
haltsorte wie das Hoftheater, die Lohhalle als 
Veranstaltungsort der Loh-Konzerte, die Hotels 
Münch und Tanne existieren aus unterschiedli-
chen Gründen nicht mehr. Gleich im Anschluss 
um 11 Uhr eröffnet das Schlossmuseum eine 
Ausstellung unter dem Titel „Das ist ein gro-
ßes Wunder…“ und schlägt damit eine Brücke 

zum Jubiläum des Loh-Or-
chesters. Um 14 Uhr eröffnet 
die Landesmusikakademie 
im Carl-Scheppig-Saal ein 
2-tägiges Symposium, das 
der 400-jährigen Geschichte 
der Sondershäuser Hofkapel-
le und am 2. Tag (am 09. Juni 
2019 ab 9:30 Uhr) den Be-
ziehungen Liszts zu Sonders-
hausen gewidmet ist.
Am Abend des Pfingstsams-
tag, dem 08. Juni 2019 um 
19:30 Uhr gibt Dina Ivanova 
aus Moskau ein Rezital auf 

dem Liszt-Flügel im Riesensaal. Die Pianistin 
machte beim Liszt-Wettbewerb 2015 Wei-
mar-Bayreuth und zur Liszt-Biennale 2017 in 
Altenburg auf sich aufmerksam. Mit den  Kla-
viersonaten von Tschaikowsky und Liszt stehen 
zwei herausragende Kompositionen im Mittel-
punkt.
Am 09. Juni 2019  endet gegen 12:30 Uhr das 
Symposium, Teil II. Zum Abschluss dieser Ver-
anstaltung lädt der Hausherr der Landesmusik-
akademie, Prof. Dr. Eckart Lange, um 15 Uhr 
ins Kulturcafé ein, um mit mehreren Gästen die 
Ergebnisse des Symposiums Revue passieren 
zu lassen.

Ebenfalls am 09. Juni 2019 
um 19 Uhr beginnt im Son-
dershäuser Achteckhaus 
(nicht wie im Programmheft 
angegeben im Blauen Saal 
und den Salonräumen im 
Westflügel des Schlosses) 
ein Salondinner „Mit Liszt 
zu Gast am Hofe“  - eine 
unterhaltsame Veranstaltung 
um Franz Liszt als Künstler-
persönlichkeit und dessen 
besondere Beziehung zu 
Sondershausen, gestaltet 
durch den Pianisten Ronald 
Uhlig und den Schauspieler 
Klaus Heydenbluth. Das Team 
der Hofküche wird diese Ver-
anstaltung mit einem 4-Gän-
ge-Menü begleiten.
Ein festliches Abschlusskon-
zert beendet die Liszt-Bien-

nale in Sondershausen am Pfingstmontag, 
dem 10.06.2019 um 17 Uhr in der Trinitatis-
kirche. Landesjugendorchester und Landes-
jugendchor musizieren gemeinsam. Mit Liszts 
„Festklängen“ und anderen Werken von Liszt 
und Wagner findet die Biennale in Sonders-
hausen einen würdigen Abschluss.
Begleitet wird die Liszt-Biennale 2019 von ei-
ner einzigartigen Ausstellung im Sondershäu-
ser Schloss mit Bildern und Fotos zu Franz Liszt, 
die in dieser Form und Zusammensetzung noch 
nie in Deutschland gezeigt wurden. Die Bilder, 
die der Münchener Pianist und Musikschrift-
steller Ernst Burger in einem Katalog zusam-
mengefasst hat, wurden bisher nur einmal in 
Italien ausgestellt und besitzen Seltenheits-
wert. Auch der Künstler Gerd Mackensen wird 
sich mit dem Thema Franz Liszt künstlerisch 
auseinandersetzen und ein Gemälde zur Aus-
stellung beisteuern.
Der Kartenverkauf zu den Veranstaltungen der 
Liszt-Biennale hat bereits begonnen.
Tickets können bei der Stadtinformation Son-
dershausen (Markt, Telefon: 03632/788111) 
erworben werden. Weitere Infos erhalten Sie 
auch unter liszt.thueringen-entdecken.de.

K.B.

Sondershausen ehrt den großen Franz Liszt
Sondershausen 2019 als zentraler Veranstaltungsort



Tourenplan
Fahrende Geschäftsstelle
gültig vom 2. Januar 2019 bis 31. März 2019

                s  Kyffhäusersparkasse

Immer für Sie da.
Unsere Leistungen im KundenServiceCenter unter der Rufnummer:

 03632 6580
Kontoservice: u. a. Überweisungsaufträge, Lastschriftrückgaben, Kontostands- und Umsatzabfragen...

Telefon- und Terminservice: Beratungstermine und telefonische Rückrufe vereinbaren

Online-Banking: u. a. Antworten und Hilfestellung rund ums Online-Banking, Limitänderungen...

allgemeiner Service: u. a. Adressänderung, Bescheinigungen anfordern, Kartensperrung...

Sehr geehrte Kunden,

ab Januar 2019 ändert sich der Tourenplan unserer Fahrenden Geschäftsstelle.

Auch in Zukunft bieten wir Ihnen an den bekannten Haltestellen und zu den gewohnten 
Zeiten unseren mobilen Service an. 

An welchen Terminen der Sparkassenbus für Sie vor Ort ist, entnehmen Sie bitte der 
untenstehenden Übersicht.

Den Tourenplan für das nächste Quartal geben wir Ihnen rechtzeitig bekannt.

1. Quartal
2019

Montag

09:00 - 10:30   Hachelbich
11:00 - 13:00   Bendeleben
14:00 - 15:00   Göllingen
15:30 - 17:00   Badra

Dienstag

09:30 - 11:00   Oberbösa
12:00 - 13:00   Westerengel
13:30 - 14:00   Wasserthaleben
14:30 - 15:00   Niederspier
15:30 - 16:30   Oberspier
17:00 - 18:00   Hohenebra

Mittwoch

09:30 - 10:30   Schernberg
11:00 - 12:00   Großbrüchter
13:00 - 14:00   Allmenhausen
14:30 - 16:00   Großenehrich

Donnerstag

09:30 - 10:30   Kleinberndten
11:00 - 12:30   Großberndten
13:30 - 15:00   Immenrode
15:30 - 17:30   Großfurra

Januar
2019 07.  14. 28. 08.  15. 29. 02.  16. 30.  03. 17. 31.  

Februar
2019 04.  18.    05.  19. 06. 20. 07.  21.

März
2019 04.  18.  05. 19. 06. 20. 07.  21.

Telefon: 03632 6580  www.kyffhaeusersparkasse.de  E-Mail: internet@kyffhaeusersparkasse.de

tourenplan_2019_D.indd   1 16.11.2018   08:51:51



IN ZUKUNFT
 MIT IHNEN

Sie können sich 
einen Wechsel 
zu uns oder 
einen Neubeginn 
vorstellen?

Ich nehme mir 
gerne Zeit für 
Sie, zeige Ihnen 
unser Haus.

Residenzleitung

Petra  GroschePetra  GroschePetra  Grosche
Sie, zeige Ihnen 
unser Haus.

ResidenzleitungResidenzleitungResidenzleitungResidenzleitungResidenzleitung

 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Das Team der K&S Seniorenresidenz
wünscht Ihnen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest

K&S Seniorenresidenz Sondershausen  |  Ferdinand-Schlufter-Str. 54  |  99706 Sondershausen
Telefon 0 36 32 / 54 13 3  |  sondershausen@ks-residenz.de  |  ks-gruppe.de

und alles Gute für 2019!



Foto: ZK Medien

Praxis für LOGOPÄDIE
Diagnostik • Therapie • Prophylaxe

Kirsty David 
Güntherstraße 9 • 99706 Sondershausen • Tel. 03632 - 543061

staatlich geprüfte Logopädin

Wir danken ganz herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen und
wünschen ein schönes, besinnliches
	

und einen guten Rutsch in ein gesundes,
glückliches und zufriedenes

Kirsty David, Jennifer Görbing, Verena Steinecke und Carlo

Wir Wünschen unseren 

Verpächtern und 

Geschäftspartnern 

frohe Weihnachten 
und alles Gute für 

das neue Jahr.

heerstraße 31a, 99706 sondershausen
Telefon: 0 36 32 / 78 24 63

www.lwu-sondershausen.de

  




Das Schwimmbad und die 
Wellnessoase haben
Montag-Samstag von
14.00-21.00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Voranmeldung.

Eiscafé:
Mi, Do, So 14.00 - 20 .00 Uhr
Fr, Sa  14.00 - 22.00 Uhr
Mo + Di  Ruhetag

G.-Hauptmann-Str. 19 | 99706 Sondershausen
Telefon 0 36 32  60 22 13 / Fax 0 36 32 60 22 73

reiterhof-pension-nucke@t-online.de
www.reiterhof-nucke.de

Wir wünschen unseren Gästen, 
Freunden & Bekannten 

und deren Familien
ein besinnliches Weihnachtsfest,

Gesundheit, viel Glück und
Erfolg für das Jahr 2019.

Wir sagen herzlichst 
DANKESCHÖN 

und freuen uns auf ein 
baldiges Wiedersehen!

Pension
Wellness
Eiscafé

Reiterhof

wünscht das Team der
Allianzvertretung
Bodo Pleßmann

Tel. 03632/757120 · 99706 Sondershausen
Ulrich-von-Hutten-Straße 23
www.allianz-plessmann.de

Frohe  
Weihnachten und 

alles Gute für  
dasJahr

2019

und einen guten Start ins neue Jahr
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Tischlerei

BECK
Meisterbetrieb

99994 Schlotheim - Weiterstädter Str. 8 - Tel.: 036021-92424 - Fax: 036021-92484
E-Mail: tischlerei-beck@email.de

Ein frohes Fest

Wir Wünschen unseren 
 Verpächtern und 
 Geschäftspartnern 

frohe Weihnachten 

und alles Gute für 

 das neue Jahr.

ihr zuverlässiger partner in der region.

heerstraße 31a, 99706 sondershausen
Telefon: 0 36 32 / 78 24 63
www.lwu-sondershausen.de



Wir Wünschen unseren 

Kunden und
Geschäftspartnern 

frohe Weihnachten
und alles Gute für

das neue Jahr.

Ihr Partner für Kleincontainerdienst 
und Gartenpflegearbeiten.

heerstraße 31a, 99706 sondershausen
Telefon: 0 36 32 / 78 24 65
www.edl-sondershausen.de

Kunst & dekorative Malerei
Fachfußpflegepraxis

99706 Sondershausen
Justus-von-Liebig-Str. 1a

Tel. 0 36 32 / 70 05 15

99706 Sondershausen
Justus-von-Liebig-Str. 2

Tel. 0174 / 941 93 30
www.atelier-katzmann.de

Uwe KatzmannCornelia Katzmann

Allen Kunden, Freunden und Geschäftspartnern
besinnliche Weihnachtsfeiertage und alle guten

   Wünsche für ein gesundes
    und erfolgreiches Jahr 2019.

Mein Sondershausen.

Mein ...

GEBHARDT
Sie brauchen ein Taxi? Jetzt anrufen!

Mobil  0171-4 55 90-15 oder -12
0800-7 59 99 99 Festnetz (Gebührenfrei) 

• Taxifahrten • Kleinbusfahrten bis 16 Personen
• Rollstuhltaxi • Familienfestfahrten
• Flughafentransfer • Krankenfahrten für alle Kassen (sitzend)

• Dialysefahrten • Kurierdienst & Kleintransporte
• Shuttle bei Firmenfesten

Michael Gebhardt • Großfurraer Straße 2 • 99706 Sondershausen

Wir bedanken uns bei allen unseren Kunden, Geschäfts-
partner und Freunden für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen frohe Weihnachten
sowie alles Gute für das neue Jahr.

LA VITA APP - gleich kostenfrei runterladen 
und kein Angebot mehr verpassen!



Apothekerin Andrea Westermeyer e.K.

Stadt APOTHEKE
Andrea Westermeyer e.K. 

Hauptstraße 37    
99706 Sondershausen

Tel.: 03632 - 600 600 
Fax: 03632 - 782 652
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Vorbestellungen auf: www.stadt-apotheke-sondershausen.de  
oder per E-Mail an: bestellung@stadt-apotheke-sondershausen.de *g
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Wir wünschen Ihnen 
alles Gute für das 
neue Jahr.

Das Team der  
Stadt Apotheke 

Gültig vom 01. – 31.01.2019

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

ASPIRIN® 500 mg Bepanthen®  
WUND- UND HEILSALBE40 überzogene  

Tabletten
50 g Salbe
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€

5,48 €

statt: 8,53 €

Sie sparen: 3,05 €

7,98 €

statt: 11,50 €

Sie sparen: 3,52 €

36%
RABATT*

31%
RABATT*

14,98 €

statt: 19,97 €

Sie sparen: 4,99 €

25%
RABATT*

2,98 €

statt: 5,25 €

Sie sparen: 2,27 €

43%
RABATT*

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Iberogast®
50 ml Flüssigkeit
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€

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ginkobil® 
ratiopharm 120 mg
120 Filmtabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Antistax® extra 
VENENTABLETTEN

Loceryl® Nagellack 
GEGEN NAGELPILZ

Calcium-Sandoz® 
D Osteo  

500 mg/400 I.E.

Aponorm Basis 
Control Oberarm 

Meditonsin® 
TROPFEN

90 Filmtabletten 3 ml Lösung

100 Kautabletten

1 Blutdruck-Messgerät

35 g Mischung

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

IBU-ratiopharm® 400 mg 
akut Schmerztabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Voltaren® Schmerzgel
120 g Gel

10
0 

g 
= 

9,
15

 €

10,98 €

statt: 14,79 €

Sie sparen: 3,81 €

26%
RABATT*

59,98 €

statt: 86,60 €

Sie sparen: 26,62 €

31%
RABATT*

29,98 €

statt: 39,95 €

Sie sparen: 9,97 €

26,98 €

statt: 35,97 €

Sie sparen: 8,99 €

15,98 €

statt: 23,48 €

Sie sparen: 7,50 €

29,98 €

statt: 50,00 €

Sie sparen: 20,02 €

6,98 €

statt: 10,48 €

Sie sparen: 3,50 €

25%
RABATT*

25%
RABATT*

32%
RABATT*

40%
RABATT*

33%
RABATT*

20 Filmtabletten
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

WICK MediNait 
Erkältungssirup 
für die Nacht
180 ml Sirup

12,98 €

statt: 18,98 €

Sie sparen: 6,00 €

32%
RABATT*

Aktion im Januar
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SPAGYRIK  
Rauchfrei-Spray
30 ml Spray

Vereint die Kraft der Phytotherapie, 
die Energie der Homöopathie, das 
Potenzial der Bachblüten und die 
Mineralstoffe der Schüsslersalze! 12,98 €

nur:

Bi
ld:

 ©
 Lu

ck
yB

us
ine

ss 
/ iS

to
ck

10
0 

m
l =

 7
,9

6 
€

So
la

ng
e 

de
r V

or
ra

t r
ei

ch
t.flair Hyaluron  

KÖRPERLOTION
250 ml Lotion

Die reichhaltige Textur mit 
Lactobion spendet Feuchtigkeit, 
glättet und wirkt hauterneuernd. 19,90 €

nur:
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Apothekerin Andrea Westermeyer e.K.

Stadt APOTHEKE
Andrea Westermeyer e.K. 

Hauptstraße 37    
99706 Sondershausen

Tel.: 03632 - 600 600 
Fax: 03632 - 782 652
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Vorbestellungen auf: www.stadt-apotheke-sondershausen.de  
oder per E-Mail an: bestellung@stadt-apotheke-sondershausen.de *g
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Wir wünschen Ihnen 
alles Gute für das 
neue Jahr.

Das Team der  
Stadt Apotheke 

Gültig vom 01. – 31.01.2019

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

ASPIRIN® 500 mg Bepanthen®  
WUND- UND HEILSALBE40 überzogene  

Tabletten
50 g Salbe
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€

5,48 €

statt: 8,53 €

Sie sparen: 3,05 €

7,98 €

statt: 11,50 €

Sie sparen: 3,52 €

36%
RABATT*

31%
RABATT*

14,98 €

statt: 19,97 €

Sie sparen: 4,99 €

25%
RABATT*

2,98 €

statt: 5,25 €

Sie sparen: 2,27 €

43%
RABATT*

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Iberogast®
50 ml Flüssigkeit
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ginkobil® 
ratiopharm 120 mg
120 Filmtabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Antistax® extra 
VENENTABLETTEN

Loceryl® Nagellack 
GEGEN NAGELPILZ

Calcium-Sandoz® 
D Osteo  

500 mg/400 I.E.

Aponorm Basis 
Control Oberarm 

Meditonsin® 
TROPFEN

90 Filmtabletten 3 ml Lösung

100 Kautabletten

1 Blutdruck-Messgerät

35 g Mischung

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

IBU-ratiopharm® 400 mg 
akut Schmerztabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Voltaren® Schmerzgel
120 g Gel
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Sie sparen: 9,97 €

26,98 €

statt: 35,97 €

Sie sparen: 8,99 €

15,98 €

statt: 23,48 €

Sie sparen: 7,50 €

29,98 €

statt: 50,00 €

Sie sparen: 20,02 €

6,98 €

statt: 10,48 €

Sie sparen: 3,50 €
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40%
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33%
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20 Filmtabletten
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

WICK MediNait 
Erkältungssirup 
für die Nacht
180 ml Sirup

12,98 €

statt: 18,98 €

Sie sparen: 6,00 €

32%
RABATT*

Aktion im Januar

10
0 

m
l =

 4
3,

27
 €

So
la

ng
e 

de
r V

or
ra

t r
ei

ch
t.

SPAGYRIK  
Rauchfrei-Spray
30 ml Spray

Vereint die Kraft der Phytotherapie, 
die Energie der Homöopathie, das 
Potenzial der Bachblüten und die 
Mineralstoffe der Schüsslersalze! 12,98 €
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KÖRPERLOTION
250 ml Lotion

Die reichhaltige Textur mit 
Lactobion spendet Feuchtigkeit, 
glättet und wirkt hauterneuernd. 19,90 €
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AUTOHAUS FRANK SCHNEIDER
Nordhäuser Str. 1 a | 99706 Sondershausen

Telefon 03632/7074-0
Seehäuser Straße 79 | 06567 Bad Frankenhausen

Telefon 034671/76769
www.ford-schneider-sondershausen.de

Und plötzlich ist es schon
wieder soweit - wundervolle

Winterzeit!
Zeit für ein herzliches Dankeschön!

Zeit für die besten Wünsche!

Fröhliche Weihnachtstage und einen gut-
gelaunten Rutsch ins neue Jahr wünscht
Ihr Team vom



Vom 24.12.2018-02.01.2019 bleiben unsere Geschäftsstellen geschlossen. 

Hier möchte ich wohnen!

Unseren Mitgliedern, Partnern und Freunden 
wünschen wir zu Weihnachten ruhige und
besinnliche Stunden sowie einen guten Start
in das neue Jahr!

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start ins Neue Jahr. 

Gleichzeitig möchte ich bekannt geben,
dass ich am 31.12.2018 mein Geschäft schließe,

um meinen Ruhestand zu genießen. 

Ich danke all meinen Kunden, Geschäftspartnern
und Freunden für die erfolgreiche Zusammenarbeit, 

für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

Spatenweg 14 •  Sondershausen • Tel. 03632-602163

seit 1835

Manchmal werden Wünsche
Wirklichkeit...

Wer kann sich nicht an den herrlichen Duft 
von frisch gekochtem Milchreis aus seiner 

Kindheit erinnern? Ob als  warmes 
Hauptgericht oder schmackhafte Nachspeise - 

einfach lecker!

Café Pille holt Ihre Kindheit zurück und bietet 
ab sofort diese Köstlichkeit in verschiedenen 

Varianten an.

Neugierig? Wir erwarten Sie.



Rudolf Bornkessel
Ferdinand-Schlufter-Str. 66
99706 Sondershausen
Telefon (0 36 32) 78 25 01
E-Mail: r-bornkessel@online.de

Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern, Freunden und 
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und 
schöne Stunden im Kreise der Familie.

Danke für das Vertrauen, das Sie uns im 
vergangenen Jahr entgegengebracht haben. 

Für das Jahr 2019 wünschen wir alles 
erdenklich Gute, Glück und Gesundheit.

Winterzeit - Weihnachtszeit
  in den Herzen der Menschen
    Liebe, Wärme, LichtDas pure Erlebnis ...

Freizeit- und Erholungspark “Zum Possen“
Possen 1 • 99706 Sondershausen • Tel. 03632–782884 • Fax 03632–6659574 • E-Mail: info@possen.de

www.posse
n.

de

„RINGCAFE“
- der perfekte Rahmen für ihre:
 Hochzeiten, Geburtstage, Familienfeiern, 
 Firmenveranstaltungen, ... 
- Platz für bis zu 200 Personen 
- verschiedene Tischaufteilungen möglich
- extra Buffetraum
- Keine Raummiete
- Übernachtungsmöglichkeiten
- für die Kleinen: großer Indoorspielplatz

Ihre Reservierungen nehmen wir sehr gern entgegen.

     Telefon 03632–782884

wünscht besinnliche Weihnachten & 
ein besonders glückliches Jahr 2019



Wir sind ihr professioneller 
Ansprechpartner für:

Hochzeit | Jubiläum 
Geburtstag | Event-Catering 

festliche Anlässe

03632 - 66 72 400       
info@hofkueche-sondershausen.de



WIR WÜNSCHEN
WAHNSINNS
WEIHNACHTEN

GANS DEUTSCHLAND
MACHT SICH FIT FÜR 

WEIHNACHTEN.

X-MAS
2018

Weihnachten steht vor der Tür! Das heißt wieder jede Menge  Weihnachtsgebäck, 
Christstollen, Glühwein und ... GÄNSE. Wir sorgen für Gänsehaut mit unserer  
„Fit für die Völlerei“-Aktion!

Mit einer 10-er Karte sparst Du gans doll:

10er-Karte Fitness

Bonnroder Weg 4 • Sondershausen
Tel.: 03632 600985 • www.lavitafitness.de

statt 135 €€ nur 59 €€ 

Jetzt im La vita Fitness trainieren 
und in ein neues Leben starten!!!
 

Gültig bis 29.2.2019
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN

Eine schöne Neuerung für Sondershausen ist 
in diesem Jahr die Errichtung einer Eisbahn 
am Marktplatz. Besonders erfreuen wird das 
sicherlich die jüngeren Bewohner der Stadt. 
Wenn nun noch winterliche Wetterverhältnisse 
eintreten würden, wäre die Sache perfekt.
In früheren Zeiten, als Sondershausen noch ein 
Fürstentum war, gab es ebenso wie heute, ver-
schiedene Zerstreuungen im Winter. Aus dieser 
Zeit soll hier erzählt werden.  

Allerlei Winterfreuden gab es auch schon in der 
Regierungszeit des Fürsten Karl Günther von 
Schwarzburg-Sondershausen (reg.1880-1909). 
Sobald es die Schneeverhältnisse erlaubten, 
wurde früher, vom Prinzen Leopold, dem Bru-
der des regierenden Fürsten und von seiner 
Schwester der Prinzessin Elisabeth veranlasst, 
dass das Offizierskorps und die Gutsbesitzer der 
Umgegend, zu einer gemeinsamen Schlitten-
fahrt aufbrachen. In alten und neuen Schlitten 
saßen Jung und Alt in warme Decken gehüllt. 
Begleitet von lustigem Schellengeläute an den 
Pferdengeschirren, fuhr der Zug zuerst durch die 
Hauptstraße der Stadt Sondershausen.

Voraus fuhr ein großer Jagdschlitten mit Mi-
litärmusikern, welche die fröhlichen Weisen, 
besonders gern aber den Wildschweinsmarsch 
spielten.
Die Fahrt ging bis zum ,,Possen“, wo vergnüg-
te Stunden bei leiblicher Stärkung verbracht 
wurden. Im Mondschein ging es dann wieder 
heimwärts.
Auch die Bürger und vor allen die Jugend von 
Sondershausen, sahen der frohen Heimkehr der 
Schlitten entgegen und eilten aus den warmen 
Zimmern, um den Zug noch einmal zu sehen.
War das Eis auf den Parkteichen stark genug, 
gab der Fürstliche Hof ein Eisfest. Bunte Lam-
pions umsäumten dann die Ufer. Auf der Mitte 
der Eisfläche lockte eine Tafel zum Genuss von 
Speisen und dampfenden Punsch. An der Seite, 
auf einer mit Stroh und Decken belegten, ge-
schützten Stelle saßen die Hofkapellisten und 
spielten fröhliche Weisen, Walzer und Quadril-
len und regten zum Tanz auf den Schlittschu-
hen an. 

Manche Damen wurden von ihren Kavalieren 
in Stuhlschlitten über das Eis geschoben.
Es gab Schwan- und Muschelschlitten und 

andere mit dicken Bärendecken, an denen die 
Köpfe mit aufgesperrtem Rachen nicht fehlten. 
Diese Schlitten standen, wenn sie nicht be-
nutzt wurden, im Wagenhaus beim Marstall, 
wo auch zwei wundervolle Prunkwagen und 
die goldene Kutsche zu sehen waren. 
Ein ausgestopftes Reh vor einem zierlichen 
Schlitten war das Entzücken aller Kinder. 
Beim Eintritt in die Remise wurde man, links 
und rechts, von zwei aufrecht stehenden Bären 
als Portiers mit Goldstab und Bandalier (ein 
über die Schulter gelegter, schräg über den 
Oberkörper getragener breiter Lederriemen) 
und Mütze begrüßt. 
Diese hatte Fürst Karl Günther von Schwarz-
burg-Sondershausen als Erbprinz in seinem 
Jagdgebiet in Galizien erlegt. Auch zwei junge 
Bären hatte er mitgebracht, welche viele Jahre 
in dem Zwinger auf dem ,,Possen“ lebten.
Eine besondere Freude war es immer, diese 
zu füttern. Sie kletterten willig auf den Baum-
stamm, um Zuckerstückchen zu erhaschen. 
Im Jahre 1909 gab der Fürst noch einmal ein 
Eisfest auf dem großen Parkteiche. Diesmal 
bei elektrischer Beleuchtung und für alle, die 
Schlittschuhe laufen konnten. 
Der Fürst, schon sehr leidend, ließ sich im Kran-
kenstuhl dahin fahren und erfreute sich mit sei-
ner Gemahlin an dem Eifer der Jugend. Musik 
und Punsch fehlten auch nicht.
Wenige Monate später darauf starb Karl Gün-
ther als der letzte Fürst von Schwarzburg-Son-
dershausen, am 28. März 1909.
Hanna Nagel

Winterfreuden

Ja, alle Jahre wieder kommt der Weihnachts-
mann. In unseren Tagen ist er allgegenwärtig. 
Wir begegnen ihm in Schaufenstern, in Pros-
pekten, auf dem Weihnachtsmarkt, in Katalo-
gen, im Fernsehen, in Schokolade gegossen, 
in vielen weiteren Darstellungen und natürlich 
am Heiligen Abend.
Aber vor Jahren war der in einem Schaufens-
ter auf einem nickenden Esel reitende Weih-
nachtsmann etwas Besonderes in unserer 
Stadt. Er erfreute schon jung und alt im Schau-
fenster des Uhren- und Schmuck-Geschäftes 
von ehemals Paul Fischer in der Hauptstraße 

78, heute Scholz in der Hauptstraße 2. Paul 
Fischer übernahm das Grundstück von einem 
jüdischen Eigentümer und baute das heutige 
Haus mit dem Seitentürmchen.
1957 kaufte die Familie Scholz das Haus.
Als vor 7 oder 8 Jahren das Quecksilberteil im 
Esel defekt war, nickte er nicht mehr. Der Weih-
nachtsmann bekam einen neuen Mantel und 
wurde auf einen Schlitten gesetzt. Die Kinder 
fragten sofort: Wo ist der Esel? Da trat ein 
Glücksfall ein: Eine ältere Dame von außerhalb, 
deren Mann auch Uhrmacher und gestorben 
war, fragte eines Tages bei Scholz an, ob sie Er-
satzteile aus seiner Werkstatt haben möchten.
Und siehe da, sie fanden genau so ein Queck-
silberteil wie es im Esel war. Seitdem nickt er 
wieder, aber nur abends, samstags und sonn-
tags. Er ist ja immerhin schon über 90 Jahre alt.
Dieser Weihnachtsmann hat den Krieg und die 
Zeiten überlebt.
Das Gespann jedoch erfreut heute noch die 
Kinder und Erwachsenen auf seinem ange-
stammten Platz jedes Jahr zur Weihnachtszeit.
Gerhard Axt

Winnochtn
in Schwarzn Vertl

Winnochtn steht ver dr Teer, 
un 's Johr es ohlt jeworn.

Mancher erläwet 's naie nich mehr; 
awer me blickn nach vorn.

De Liete war'n arm
un hottn nich veel;

awer de Stow'n war warm,
un de Khingr freitn sich ewers Speel.

Lichter glänztn uff dr Tanne, 
un Winnochtn gab's Kleeße.

Aen Karnickel bruzzelte in dr Pfanne,
un dr Ohle machte sinne Späße.

Gerhard Axt

Alle Jahre wieder ...
Die Geschichte der wohl ältesten Schaufensterdekoration zu Weihnachten 

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820
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ZEITGESCHEHEN

Wir gratulieren den Jubilaren
19.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Dunst, Werner
19.12.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Funke, Hans / Schernberg
19.12.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Kühne, Karin
20.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Appenrodt, Rottraut / Großberndten
20.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Blankenburg, Rosemarie / Schernberg
21.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Damrath, Johanna
21.12.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Heise, Klaus-Dieter
21.12.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Dr. Müller, Annelie
21.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Schramm, Herbert / Oberspier
22.12.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Knospe, Ursula
22.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Meister, Ingeborg
22.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Richter, Hans-Otto
23.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Jährling, Holger
23.12.	zum 101. Geburtstag	 Frau Weiß, Marianne
24.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Gospodar, Dieter
24.12.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Pas, Christa / Schernberg
25.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Berninger, Rainer / Berka
25.12.	 zum 95. Geburtstag	 Frau Kulbe, Christa
25.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Schubert, Karin
26.12.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Daniel, Jürgen / Immenrode
26.12.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Schäfer, Christel
26.12.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Schubert, Christa
26.12.	 zum 80. Geburtstag	 Herr von Krieger, Lance
27.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Jung, Siegfried
27.12.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Kühmstedt, Edeltraud
27.12.	 zum 90. Geburtstag	 Frau Sperling, Ruth
28.12.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Drews, Hartmut
28.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Fleming, Christel
28.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Schmidt, Susanne
28.12.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Weiß, Barbara
29.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Helbing, Hannelore / Hohenebra
29.12.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Neubert, Karin
29.12	 zum 70. Geburtstag	 Frau Nickel, Ursula
29.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Schmidt, Thea
30.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Bischoff, Hubert
01.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Eichler, Renate
02.01.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Berger, Christa
02.01.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Bierschenk, Georg
02.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Bormann, Manfred
02.01.	 zum 90. Geburtstag	 Frau Lenk, Eve-Luise
02.01.	 zum 95. Geburtstag	 Frau Sölter, Erika
03.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Felgenhauer, Sigrun
03.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Hazilov, Viktor
03.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Kunze, Siegfried
03.01.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Rusch, Klaus
04.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Bärmann, Heidemarie
05.01.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Eisenhardt, Kurt
05.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Schulz, Harry
06.01.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Ruppert, Werner
07.01.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Bodemann, Barbara
07.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Dünkel, Barbara / Hohenebra
08.01.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Hesse, Walter
08.01.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Köhler, Angela
08.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Würz, Manfred / Großfurra
09.01.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Hannig, Elisabeth
09.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Hundertmark, Doris
10.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Blossey, Karl-Heinz
10.01.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Ohlendorf, Klaus
10.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Wiencierz, Edgar
11.01.	 zum 95. Geburtstag	 Frau Erfurth, Hanna
13.01.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Dietrich, Hannelore / Großberndten
13.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Geyer, Roland
13.01.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Gläser, Jürgen
13.01.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Voigt, Christa / Thalebra
14.01.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Köhler, Rosemarie
14.01	 zum 85. Geburtstag	 Frau Nickol, Annemarie
14.01.	 zum 90. Geburtstag	 Frau Winkelmann, Brigitte

15.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Keil, Marga
15.01.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Müller, Karl-Heinz
15.01.	 zum 90. Geburtstag	 Herr Schröder, Adolf
15.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Zeller, Renate
16.01.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Craul, Reinhard / Großfurra
16.01.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Kleinschmidt, Ilse
16.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Spangenberg, Bodo / Großfurra
17.01.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Maletschek, Waltraud
18.01.	 zum 90. Geburtstag	 Herr Bornschein, Dieter
18.01.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Strödter, Bernd / Großberndten
19.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Börold, Heinz
19.01.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Freyberg, Christel
19.01.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Künne, Wolfgang / Schernberg
19.01.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Michaelis, Gertrud
20.01.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Friesen, Lisa / Großfurra
20.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Gabler, Annerose
20.01.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Rambow, Sonja
20.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Timaeus, Ekkehard
21.01.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Ertmer, Ingrid
21.01.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Orphall, Sabine / Schernberg
21.01.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Ramisch, Veronika
22.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Berninger, Ingrid / Berka
22.01.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Krause, Elke / Großfurra
22.01.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Leuckefeld, Dieter
22.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Pille, Sigrid
23.01.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Latzusch, Barbara
23.01.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Wenzel, Siegfried
24.01.	 zum 90. Geburtstag	 Frau Balfanz, Annemarie
24.01.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Naujok, Waltraud
24.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Stübling, Barbara
24.01.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Woitasky, Ursula / Berka
25.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Bader, Irmgard
25.01.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Börold, Hildegard
25.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Paruschkewitz, Margot
25.01.	 zum 90. Geburtstag	 Frau Stark, Elfriede
26.01.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Dr. Kahle, Klaus
27.01.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Stolze, Eberhard / Großberndten
28.01.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Gorges, Udo
28.01.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Körner, Helga
29.01.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Nebert, Gerlind
29.01.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Rätsch, Manfred / Großfurra

Schlittschuhfahren in Sondershausen
Noch bis zum 27. Dezember besteht die Möglichkeit, auf der Son-
dershäuser Kunsteisbahn unterhalb des Marktplatzes seine Runden auf 
Kufen zu drehen. Bisher wurde die Eisbahn von den Besuchern sehr 
gut angenommen und ist Montag bis Donnerstag von 14.00-20.00 Uhr, 
am Freitag und Samstag von 14.00-21.00 Uhr sowie am Sonntag von 
10.00-18.00 Uhr geöffnet. Eine Versorgung mit warmen Getränken und 
Speisen ist natürlich auch garantiert.
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Das Trauerspiel um die Trauerhalle in Klein-
berndten hat nun bald ein Ende.
Schon einige Male wurde über die stark sa-
nierungsbedürftige Trauerhalle aus dem Jahre 
1952 in der Presse berichtet.
In vielen Sitzungen, zunächst in der Einheitsge-
meinde Schernberg, ging es um die Sanierung 
der Trauerhalle. Wir wollten eigentlich nur neue 
Fenster. Leider war auch hier schon immer kein 
Geld da.
Als wir 2007 zur Stadt Sondershausen kamen, 
wurde die Kleinberndtner Trauerhalle ständig 
vom Ortsteilrat auf die Prioritätenliste gesetzt. 
Jetzt hieß es aber, die Kleinberndtner Trauer-
halle sei nicht mehr sanierungswürdig. Es 
wurde über einen Neubau diskutiert, jedoch 
fehlte dazu ebenfalls das nötige Geld. Schließ-
lich wurde im Jahr 2013 mitgeteilt, dass die 
Trauerhalle gesperrt werden soll. Dies wollten 
die Kleinberndtner Bürger aber nicht so hin-
nehmen. Einige Bürger gründeten im Mai 2014 
den Förderverein Trauerhalle Kleinberndten 
e.V. Im Vorfeld wurden aber Bürgerbefragun-
gen und Versammlungen durchgeführt, um zu 

ermitteln, ob auch Handwerker zu Verfügung 
stehen, um den Verein zu unterstützen.
Zimmerermeister Frank Pinske hatte sich spon-
tan bereit erklärt, ein Projekt für die Trauerhalle 
zu erstellen und diese auch kostenlos zu errich-
ten. Für den Verein fallen also nur die Material-
kosten in Höhe von rd. 30.000 € an.
Zunächst sammelten die Vereinsmitglieder bei 
den Bürgern in Kleinberndten und erzielten 
einen beachtlichen Betrag an Spendengeldern. 
Von der 74er Waldgenossenschaft, der Landgut 
Berndten GmbH  und den Stadtwerken erhiel-
ten wir Spendenzusagen, die uns optimistisch 
gestimmt haben. Inzwischen sind die Spenden 
auch auf dem Konto des Fördervereins einge-
gangen. Von der Stadt Sondershausen wurden 
wir mit 10.000 € und bei der Einreichung des 
Bauantrages unterstützt.
Allen Bürgern, Betrieben und Einrichtungen, die 
unser Vorhaben bisher finanziell unterstützt ha-
ben, möchten wir an dieser Stelle danke sagen.
Im Januar 2018 erhielten wir die Baugenehmi-
gung. Ende Juli 2018 war es schließlich soweit, 
dass die alte Trauerhalle abgerissen wurde. Im 
August wurde das Fundament errichtet. Es 
wurde das Elektrokabel in den vom Förderver-
ein ausgehobenen Kabelgraben verlegt, und 
durch Mitarbeiter des Bauhofs wurde dieser 
wieder verfüllt.
Im Anschluss wurde die Bodenplatte gegossen, 
Pflasterarbeiten für den Vorbau durchgeführt 
und um das Fundament Kies aufgefüllt. Letzt-
endlich erfolgten noch Erarbeiten.

Errichtung einer neuen Trauerhalle im Ortsteil Kleinberndten
Bei all diesen Arbeiten waren zahlreiche Bürger 
von Kleinberndten viele Samstage im Einsatz. 
Allen Helfern gilt nochmals unser Dank.
Danke auch an die Landgut Berndten GmbH, 
die LTU Ebeleben GmbH und an die Zimmerei 
Pinske für die Unterstützung mit Fahrzeugen 
und Maschinen.
Trotz aller Bemühungen beim Spendensam-
meln haben wir leider immer noch ein kleines 
Defizit zwischen unserem Kontostand und dem 
Kostenvoranschlag für die Materialkosten.
Wir würden uns freuen, wenn wir noch ein 
paar Spendenzuweisungen erhalten.
Spender erhalten natürlich umgehend eine 
Spendenbescheinigung für das Finanzamt.
Spendenkonto:
Förderverein Trauerhalle Kleinberndten e.V.
IBAN: DE10 8205 5000 0085 0124 40
Wir wünschen allen Lesern eine schöne Ad-
ventszeit, ein friedliches und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie Glück und Gesund-
heit im neuen Jahr.

Vorstand Förderverein Trauerhalle 
Kleinberndten e.V.

TATRA
Wildnis und Bergparadies im Herzen 
Europas 
Ein Streifzug durch Hohe Tatra, West-Tatra und 
Niedere Tatra, Slowakische Paradies, Mala Fa-
tra und die Region Orava 
Für viele Jahre waren es Traumziele und ein 
Mekka von Natur-, Wander- und Bergfreunden 
aus dem Osten der Republik. Eines der letz-
ten ursprünglichen Wildnisgebiete im Herzen 
Europas. Ein Gebirge der Extreme zwischen 
Polen und der Slowakei. Die Heimat der größ-
ten Raubtiere unserer Breiten, welche andern-
orts längst ausgerottet wurden: Bär, Wolf und 
Luchs. Das polnisch-slowakische Grenzgebirge 
erfüllt Gipfelträume auf engstem Raum: mit 
zackigen Spitzen, Blumen übersäte Täler, kla-
ren Seen, tosenden Wasserfällen und urigen 
Hütten. Nach dem Fall der Mauer geriet die 
Region ein wenig in Vergessenheit. Nur noch 
wenige zog es in das kleinste Hochgebirge der 
Erde und seine Nachbarregionen. Die Alpen 
und die exotischen Reiseziele waren im Focus. 
Vieles ist passiert, einiges hat sich verändert 
und doch ist der Charme und Charakter  ge-
blieben. Meine Partnerin und ich begaben uns 
auf die Spuren unserer Eltern und Bekannten. 
Wir wollten den alten Geschichten und Mythen 
vom „kleinsten Hochgebirge der Erde“ und 

seinen Nachbarregionen folgen. Angefangen 
vom Jahreswechsel 2016/17, Frühjahr, Som-
mer, im  Herbst und wieder im Winter 2017/18, 
nutzen wir jede freie Woche und bereisten im-
mer wieder aufs Neue die Gegend. Im Wandel 
der Jahreszeiten durch den nördlichen Teil des 
Karpatenbogens. Die Durchquerung der Hohen 
Tatra von Ost nach West, auf dem Kammweg 
der Niederen Tatra, Klettersteigtouren in der 
Westtatra, Besteigungen schroffer Berggipfel, 
Touren durch das Slowakische Paradies, die 
Regionen Orava und  Mala Fatra, urige Berg-
dörfer und Berghütten, spektakuläre Höhlen 
und geheimnisvolle Burgen, für Wildnis und 
Bergliebhaber, ein wahres Eldorado. Ich zeige 
in meiner Live-Lichtbildreportage spektakulä-
re Foto und Videoaufnahmen einer Region im 
Herzen Europas, wie es vielfältiger nicht sein 
könnte. Erleben Sie ein facettenreiches und 
spannendes Porträt des nördlichen Karpaten-
bogens und tauchen Sie in eines der letzten 
Wildnis und Bergparadiese Europas ein.  
www.Ralf- Schwan.de
Sondershausen
Carl-Schroeder-Saal
Sa. 26.01.2019 - 19:30Uhr
Infos/Vorverkauf   über Touristinforma-
tion: 03632 788111
Vvk: 8,00€ - Abendkasse: 10,00€
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SONDERSHÄUSER MÄRKTE

Sondershäuser
Weihnachtsmarkt
20.12. - 23.12.2018
mit  musikalischer Umrahmung

GUTSCHEIN

Der Weihnachtsmarkt wird unterstützt von:

Öffnungszeiten:
Do  10 - 20 Uhr
Fr+Sa      
So 

10 - 22 Uhr
12 - 18 Uhr

Landratsamt 
desKyffhäuserkreises

Herzlichen Dank allen Sponsoren!

Der Karussellgutschein wir durch

Sondershäuser Betriebe, Einrichtungen,

Gewerbetreibende gesponsert.

für eine

Karussellfahrt

(Pro Kind und Tag nur ein Gutschein einlösbar!)

!

Neu in diesem Jahr!

200m² Eisbahn - 4 Wochen lang

CS Elektrotechnik
Chinow

Greußen

Die Verkürzung des Weihnachtsmarktes auf vier 
Tage hat sich in den letzten Jahren weiterhin 
bewährt. Deshalb findet auch 2018 der tradi-
tionelle Sondershäuser Weihnachtsmarkt unter 
dem Motto „In der Kürze liegt die Würze“ vom 
20. bis zum 23. Dezember auf dem Markt-

platz unterhalb des Schlosses statt. Er wird am 
Donnerstag, 20. Dezember 2018, 11.00 Uhr 
durch den Bürgermeister offiziell eröffnet.
Öffnungszeiten:	
Donnerstag	 10.00 - 20.00 Uhr
Freitag und Samstag        10.00 - 22.00 Uhr 
(bei schlechtem Wetter vorzeitig) 
Sonntag	 12.00 - 18.00 Uhr
Über 30 Händler und Vereine bieten aus fest-
lich geschmückten Holzhäuschen und Ver-
kaufswagen weihnachtliche Accessoires und 
Geschenkartikel vom Christbaumschmuck, 
über Artikel aus dem fairen Handel, Kunst-
handwerk, handgefertigter Schmuck, Minera-
lien, Imkereierzeugnisse u.v.m. an. 
Auch für die Versorgung ist bestens gesorgt. 
Mit süßen und deftigen Speisen wie Stollen, 
frischen Waffeln und Brezeln, Plätzchen, Pfan-
nen-, Grill- und Fischspezialitäten sowie einer 
großen Auswahl an Glühwein und anderen 
weihnachtstypischen Heißgetränken wird für 
jeden Appetit etwas dabei sein.
Die jüngsten Weihnachtsmarktbesucher kom-
men natürlich auch nicht zu kurz. Für sie gibt 
es kandierte Äpfel, Lebkuchenherzen, Zucker-
watte, Popcorn oder Kinderpunsch. In diesem 
Jahr können sich die Mädchen und Jungen 
gleich über zwei Kinderkarusselle erfreuen. In 
der heutigen Ausgabe des Heimatechos findet 
Ihr einen Gutschein. Diesen könnt Ihr an einem 

Sondershäuser Weihnachtsmarkt

Programm
Donnerstag, 20.12.2018
10:00 Uhr	 Puppentheater DonCalli
11:00 Uhr	 Eröffnung durch den Bürger-	
	 meister und die Kita´s
16:00 Uhr	 Weihnachtsmusik
	 mit Fabian Fromm
		
Freitag, 21.12.2018		
19:00 Uhr	 Hello Grand

Samstag, 22.12.2018		
14:30 Uhr	 Bergarbeiter Blasmusikverein 	
	 Glückauf Sondershausen e.V.	
17:00 Uhr	 Paperchange
	 (Schülerband des Gymnasiums)
19:00 Uhr	 Ronald Gäßlein

Sonntag, 23.12.2018		
15:00 Uhr	 Posaunenchor Sondershausen
15:30 Uhr	 Verlosung Gewinnspiel
16:00 Uhr	 BlechBuben

Karussell Eurer Wahl einlösen. Damit laden Euch 
Sondershäuser Betriebe und Gewerbetreibende 
sowie die Stadt Sondershausen zur kostenlosen 
Karussellfahrt ein. Nachmittags überrascht der 
Weihnachtsmann mit einem Sack voller kleiner 
Geschenke die Kinder. Weihnachtliche Klänge 
stimmen Sie auf das Weihnachtsfest ein.
Nutzen Sie die Parkmöglichkeiten im Umfeld 
des Marktplatzes. Auch das Parkhaus der „GA-
LERIE AM SCHLOSSBERG“ hat Samstag bis 
20:30 Uhr und Sonntag von 12:00 - 18:00 Uhr 
für Sie geöffnet.
Die Organisatoren und Bestücker des Weih-
nachtsmarktes freuen sich auf Ihren Besuch 
und wünschen Ihnen schon heute viel Spaß 
beim Bummel auf dem festlich geschmückten 
Weihnachtsmarkt.  
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Marktveranstaltungen 2019 
der Stadt Sondershausen
(unter Vorbehalt)

16. März, 8.00 - 12.00 Uhr	
Kindertrödelmarkt, GALERIE AM SCHLOSSBERG
07. April, 12.00 - 17.00 Uhr
Ostermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag	
Fußgängerzone
10.00 - 17.00 Uhr, Markttreiben
27. April, 08:00 - 14.00 Uhr
Trödel-Bücher- und 	Marktplatz	
Sammlermarkt - keine Neuware 
05. Mai, 08:00 - 16.00 Uhr
Pflanzenmarkt, Marktplatz
24. bis 26. Mai
Residenzfest mit Handwerker- und Trödelmarkt, 
verkaufsoffenem Sonntag mit Markttreiben
Schlossgelände, Innenstadt                  
6. Juli, 8:00 - 14.00 Uhr	
Trödelmarkt - keine Neuware -, Marktplatz
24. August, 09.00 - 16.00 Uhr
Gewerbegebietsfest Schachtstraße 
mit Trödelmarkt 
15. September, 8.00 - 14.00 Uhr
Pflanzenmarkt, Marktplatz
28. September, 8.00 - 14.00 Uhr
Trödelmarkt - keine Neuware -, Marktplatz
09. November, 9.00 - 12.00 Uhr
Kindertrödelmarkt, GALERIE Am Schlossberg
Platzvergabe ab 8:00 Uhr                            
1. Dezember, 12.00 - 17.00 Uhr
Start in den Advent - 16. Stadtmarketingtag
verkaufsoffener Sonntag und Markttreiben,
Innenstadt
19.-22. Dezember, Weihnachtsmarkt
Öffnungszeiten: 
Do - Sa	 10.00 - 20.00 Uhr
	 (Fr und Sa bis 22.00 Uhr)
So	 12.00 - 18.00 Uhr
Fragen unter:
Tel.: 03632/622186 oder 0151/1172 3326  
Fax: 03632/622189
E-Mail: marktwesen@sondershausen.de

Wochenmarkt
Der Sondershäuser Wochenmarkt öffnet am 
Dienstag, dem 15. Januar 2019 wieder seine 
Pforten und hat dienstags und freitags ab 8:00 
Uhr geöffnet. Der gesamte Wochenmarkt findet 
ausschließlich auf dem Marktplatz statt. 
Angeboten werden entsprechend der Temperatu-
ren Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischwaren, 
Eier, Frischgeflügel, Fisch, Backwaren und Waren 
des täglichen Bedarfs. Die Markt-Händler freuen 
sich auf Ihren Einkauf und beraten Sie gern.
Beachten Sie bitte, dass bei außerordentli-
chen Witterungsverhältnissen (klirrende Kälte, 
Sturm) der Wochenmarkt vorzeitig schließt 
bzw. ganz aufgehoben werden kann. Aktuelle 
Informationen über den Wochenmarkt erhal-
ten Sie zu den Markttagen über Facebook Son-
dershausen MarktNews oder bei Ihrer Markt-
meisterin vor Ort, unter 03632/622186 oder 
0151/11723326.
Ihre Marktmeisterin

SPORTGESCHEHEN

Öffnungszeiten
Weihnachten / Jahreswechsel

24.12.2018 geschlossen
25.12.2018 geschlossen
26.12.2018 geschlossen
DO  27.12.2018 10.00-20.00 Uhr geöffnet
FR  28.12.2018 10.00-20.00 Uhr geöffnet
SA  29.12.2018 14.00-20.00 Uhr geöffnet
30.12./31.12.2018 geschlossen
MI  02.01.2019 10.00-20.00 Uhr geöffnet
DO  03.01.2019 10.00-20.00 Uhr geöffnet
FR  04.01.2019 10.00-20.00 Uhr geöffnet
SA  05.01.2019 14.00-20.00 Uhr geöffnet

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2019 wünscht euch 

das Team der Skate Arena
Marion, Marcel & Toni

Kindergeburtstag
mal ganz ANDERS
Wir bieten: Das Rundumsorglos 
Paket in einer coolen Location
Es erwartet euch ein schön gedeckter Ge-
burtstagstisch.
Im Preis enthalten sind: Eintritt, Ausleihe 
aller Fahrgeräte (Inliner, Skateboards, 
Roller usw.), komplette Schutzausrüstung 
mit Helm, Getränke und Abendessen
für nur 10 € pro Kind…
Ihr wollt als Eltern mal einen ganz ent-
spannten Geburtstag erleben?

Einfach anrufen 03632-755451 -
Facebooken oder mailen an
skatearena-sdh@gmx.de
Wir freuen uns auf EUCH!
Marcel & Toni, Team Skate Arena

Am ersten Dezemberwochenende fand in Er-
furt ein Kata-Lehrgang mit Landes- und Son-
dershäuser Heimtrainer Andreas Kolleck (6. 
DAN) statt. Beim Erlernen neuer Katas wurde 
den Lehrgangsteilnehmern viel abverlangt.
Nach den Trainingseinheiten stellten sich dann 
die Schülergrade („Farbgurte“) der nächst hö-
heren Kyu–Prüfung. Ziemlich aufgeregt waren 
unsere kleinen und großen Karateka, als es 
dann vor die Prüfungskommission ging. Aber 
der Trainingsfleiß hatte sich bei allen ausge-
zahlt. Die „Zwischenprüflinge“ überzeugten 
mit ihren Katas und die Karateka zum 8. Kyu 
(Gelbgurt), 7. Kyu (Orangegurt), 6. Kyu (Grün-
gurt) und zum 5. Kyu (Blaugurt) konnten mit 
Bravour ihre geforderten Prüfungsteile darbie-
ten. Ganz am Ende des Lehrgangstages stellten 
sich dann Birgit Jung und Judith Klaus mit 11 
weiteren DAN–Anwärtern bzw. –Trägern ihrer 
Prüfung zum 2. DAN. Die Aufregung war auch 
hier natürlich groß, wollten sie doch beweisen, 
dass nach der langwierigen Vorbereitung alles 
problemlos und technisch gut verläuft. Und 
das gelang den beiden auch. Die Grundschule, 
die Katas und die Kata Bunkai (Anwendung) 
wurden von beiden fehlerlos vorgetragen. Be-
sonders aber begeisterten sie die Prüfer mit 
ihrem Kumite und erhielten ein großes Lob 

für zielsichere, schnelle Angriffe und sehr gute 
Block-/Kontertechniken. Mit Stolz dürfen sie 
daher den Titel des 2. DAN tragen.
Allen Karateka unseres Vereins den herzlichsten 
Glückwunsch zur jeweils bestandenen Prüfung.
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen 
des Vereinsvorstandes bei der Stadt Sonders-
hausen, allen Vereinsmitgliedern, Organisato-
ren, Helfern, Eltern und natürlich beim Trainer 
A. Kolleck für die geleistete Arbeit in diesem 
Jahr bedanken. Ich wünsche allen ein schönes 
Weihnachtsfest und viel Erfolg für das neue 
Jahr (Infos: www.sondershausen-karate.de).
Uwe Pforr

Kyu- und DAN- Prüfung in Erfurt

Skate-Arena Sondershausen
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WISSENSWERTES

Klosterverein Dietenborn
Nimm die Stille dieser Tage in dein Herz auf und bewahre sie wie 
einen Schatz für die ruhelosen Zeiten.
CAROL ANN HIERT

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren herzlichsten Dank 
für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen unseren fleißigen 
Helfern und allen Sponsoren sowie ihren Familien ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches und gesundes Jahr 2019.
Das neue Jahr wird uns wieder mit neuen Aufgaben herausfordern.
Wir hoffen und wünschen, dass wir auch diese gemeinsam, bei bester 
Gesundheit und mit der nötigen Kraft und Zuversicht meistern.
Der Klosterverein Dietenborn

Herbstfest im Seniorenclub Großfurra
In Großfurra wurde das Herbstfest gefeiert. Es war ein schöner Nach-
mittag. Zur Freude und Überraschung aller Gäste waren die „Bebraer 
Singvögel“ zu Gast.
Sie haben uns ein wunderschönes Programm geboten. Schöne Vorträge 
sowie Melodien und herrlicher Gesang verschönten diesen Nachmittag.
Für diesen unvergesslichen Nachmittag möchten wir uns herzlich be-
danken. Ein besonderer Dank an Frau Siegmund für die musikalische 
Leitung. Auf einen nächsten Besuch freuen wir uns schon heute.
Zum Abschluss der Feier wurde ein reichhaltiges kaltes Buffet geboten.
Auch für diese besondere Überraschung sagt herzlichen Dank 
Nanny Knobloch, 98 Jahre.

 

Liebe Freunde des Tennissports in Sondershausen, 

wieder geht ein Jahr voller Ereignisse zu Ende und der Vorstand 
des Tennisvereins Blau-Weiß Sondershausen e.V. möchte sich 
bei allen Freunden, Förderern und Mitgliedern für die in diesem 
Jahr gezeigte und geleistete Unterstützung bedanken. 

Besonderer Dank gilt den Vereinsmitgliedern, die immer bereit 
waren, ihre Freizeit für den Verein zu opfern, denn ohne ihre 
Arbeit hätten wir so manche Veranstaltung nicht absichern und 
so manche Idee nicht umsetzen können.  

Wir wünschen Euch und Euren Familienangehörigen in den 
restlichen Tagen des alten Jahres ein wenig Zeit, um von der 
Hektik des Alltages Abstand zu bekommen und vielleicht lange 
verschobene, persönliche Dinge zu erledigen.  

Ein frohes Weihnachtsfest und einen gelungenen Jahreswechsel, 
verbunden mit der Vorfreude, unseren Verein, zusammen mit 
Euch, im nächsten Jahr wieder ein Stück weiter voran zu 
bringen. 

Tennisverein Blau-Weiß Sondershausen e.V. 
Im Namen des Vorstandes

EISBAHN INFORMATIONEN

01. Dezember bis 27. Dezember

Öffnungszeiten:            

Montag bis Donnerstag  14 – 20 Uhr

Freitag & Samstag      14 – 21 Uhr

Sonntag                 10 – 18 Uhr

Direkt in der Innenstadt am Markt

Viel Spaß!

Leihgebühren:            

Schlittschuhe Erwachsene      3,00 €

Schlittschuhe Kinder bis 14 Jahre  2,00 €

Schlittschuhe (Schulen & Vereine)  2,00 €

Laufhilfe                 2,00 €

Preise:            

Erwachsene                2,50 €

Kinder                     1,50 €

Dauerkarte Erwachsene    25,00 €

Dauerkarte Kinder         15,00 €

Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder)    6,00 €

Jedes weitere Kind         1,00 €

Schulklassen + Vereine: pro Kind  1,00 €

www.sondershausen.de

wünscht besinnliche Weihnachten & 
ein besonders glückliches Jahr 2019

LA VITA APP - gleich kostenfrei runterladen 
und kein Angebot mehr verpassen!
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Aktuelle VHS-Kurse
Tag Beginn Ende Kurs Ort Dozent
03.01.2019 16:30 18:00 Grundlagen der Bedienung eines PC Sondershausen, Güntherstraße 26, PC Raum Norbert Vonhof

07.01.2019 14:00 15:30 Yoga Sondershausen, Güntherstraße 26, Yoga Lili Xiao

07.01.2019 16:00 17:30 Yoga Sondershausen, Güntherstraße 26, Yoga Lili Xiao

08.01.2019 16:30 18:00 Grundlagen der Bedienung Tablet
und Smartphones

Sondershausen, Güntherstraße 26, PC Raum Norbert Vonhof

08.01.2019 18:00 21:00 Töpfern Sondershausen, Güntherstraße 26, Töpfern Annekathrin Schmied

09.01.2019 19:30 21:00 Yoga Sondershausen - Förderschule Talstr., TH Lili Xiao

10.01.2019 16:30 18:00 Yoga Sondershausen, Güntherstraße 26, Yoga Ruth Priegnitz

10.01.2019 18:00 21:00 WORD / EXCEL - kompakt Sondershausen, Güntherstraße 26, PC Raum Dirk-Michael Franke

16.01.2019 17:00 18:30 Yoga Sondershausen, Güntherstraße 26, Yoga Ruth Priegnitz

18.01.2019 13:00 14:30 Yoga Sondershausen, Güntherstraße 26, Yoga Lili Xiao

18.01.2019 16:30 18:00 Yoga Sondershausen, Güntherstraße 26, Yoga Ruth Priegnitz

18.01.2019 18:00 21:00 Fischereigewässer im Landkreis Sondershausen, Güntherstraße 26, Raum 1 Egbert Thon

21.01.2019 17:45 19:15 Kraft und Bewegung Sondershausen - Berufsschule Schacht, TH Bernd Thorhauer

24.01.2019 16:45 17:45 Qi Gong Sondershausen, Güntherstraße 26 Ingrid Schubert

24.01.2019 17:15 19:45 Sütterlinschrift erlernen Sondershausen, Güntherstraße 26, Raum 1 Birgit Tröße

Verein für Bürgerhilfe e.V.
Sondershausen

Hospitalstr. 88; 99706 Sondershausen
Tel/Fax: 03632 759780

Sprechzeiten 2019
Mittwoch  09.01.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  23.01.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  13. 02.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  27.02.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  13.03.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  27.03.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  10.04.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  24.04.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  08.05.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  22.05.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  12.06.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  26.06. 14.00 - 17.00 
Mittwoch  10.07.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  24.07. 14.00 - 17.00 
Mittwoch  14.08.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  28.08.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  11.09.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  25.09.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  09.10.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  23.10.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  13.11.  14.00 - 17.00 
Mittwoch  27.11.  14.00 - 17.00 
Mittwoch 11.12. 14.00 - 17.00 

Nicht nur das 25-jährige Jubiläum des Gewer-
bevereins war im Monat November ein großes 
Ereignis. Bei der Jahreshauptversammlung Ende 
November standen auch wieder die Wahlen des 
Vorstandes und der Kassenprüfer an. Mit etwas 
Wehmut gingen wir in diese Versammlung, denn 
unsere langjährige Vorsitzende/Gründungsmit-
glied Monika Lambrecht kandidierte auf eige-
nen Wunsch nicht mehr für den Vorstand. Da 
sie ihren Wohnsitz in der Nähe von Frankfurt 
am Main hat und im letzten Jahr extra für den 
SGW die doch nicht unerhebliche Anreise auf 
sich nahm, möchte sie nun etwas kürzer treten. 
So ganz geht sie uns zum Glück nicht verloren, 
denn als Mitglied wird sie uns nach wie vor mit 
Rat und Tat beiseite stehen und uns auch wei-
terhin unterstützen.

Eckhard Wehmeier (l.) und Jens Bruzzi (r.) 
die neu gewählten SGW-Vorstände bei der 
Entlastung des bisherigen Vorstandes und 
der Verabschiedung von Monika Lambrecht
Jens Bruzzi (Geschäftsführer Möbel-Strotzer 
GmbH) kandidierte wieder für den neuen Vor-
stand und wurde als Vorsitzender einstimmig 
gewählt. Eckhard Wehmeier (Geschäftsfüh-
rer der Wippertal-Immobilien GmbH) erklärte 
ebenso seine Bereitschaft zur Kandidatur und 
wurde ebenfalls einstimmig zum Stellvertreter 
und Schatzmeister des SGW e.V. gewählt.

Herr Bruzzi und Herr Wehmeier ergriffen kurz 
das Wort, dankten für das entgegengebrachte 
Vertrauen und stellten ihre Planungen für das 
kommende Jahr vor. So soll die sehr gute Qua-
lität der Veranstaltungen beibehalten aber auch 
konkrete regionale Themen angeboten werden: 
Gesprächsrunde mit dem neu gewählten Bürger-
meister Steffen Grimm, der Wirtschaftsförderung 
und dem Stadtmarketing Sondershausen, even-
tuell auch wieder ein Treffen mit der Bundeswehr 
– einem wichtigen Standortfaktor vor Ort, einem 
Besuch der Thüringer Schlossfestspiele hier in 
Sondershausen mit einem Blick hinter die Kulis-
sen und mit einem kleinen Sommerfest, welches 
dem Austausch von Ideen und Anregungen die-
nen soll – und das in entspannter Atmosphäre.
Als Kassenprüfer wurden wiedergewählt Vera 
Jaroschewsky (Vorstand WG Glückauf eG Son-
dershausen) und Frau Dr. Ute Böhme (Baufi-
nanzierungen Wüstenrot).
Der Abend klang mit sehr interessanten Ge-
sprächen, Tipps und Informationen aus – z.B. 
wurde von noch einmal auf die vom SGW an-
lässlich des 25jährigen Jubiläums organisierte 
Fotoausstellung hingewiesen. Diese dokumen-
tiert eindrucksvoll die Entwicklung der letzten 
Jahrzehnte in Sondershausen und ist noch bis 
Anfang Januar im Foyer des Landratsamtes 
des Kyffhäuserkreises zu besichtigen. Vielleicht 
schauen Sie sich die Bilder in den nächsten Ta-
gen einmal an – Sie werden erstaunt sein!
Für dieses Jahr verabschieden wir uns von Ihnen 
und wünschen unseren Mitgliedern und den 
Lesern dieses Artikels eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit, fröhliche Weihnachten und für das 
kommende Jahr viel Gesundheit, Kraft, Freude 
und Erfolge!
Ihre Susanne Blumenthal
Sondershäuser Gewerbe und Wirtschaftsverein

Sondershäuser Gewerbe- und Wirtschaftsverein
hat neu gewählt

Weihnachtsgrüße
Der Bund der Heimatvertriebenen e.V.

RV Kyffhäuserkreis und Landkreis
Sömmerda wünscht all unseren Mitgliedern,

Sponsoren und deren Familien ein besinnliches 
und gesegnetes Weihnachtsfest und für das 

Jahr 2019 viel Gesundheit und Lebensfreude.  
Der Vorstand
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Nach Brasilien entführt
Herzlich begrüßte Frau Heidi Meister den 
ehemaligen Bürgermeister Joachim Kreyer 
und seine Frau Karla im Verband der Be-
hinderten. Sie bedankte sich für die Un-
terstützung die der Behindertenverband 
in den vielen Jahren erhalten hatte und 
wünschte der Familie alles Gute.
Herr und Frau Kreyer machten Urlaub vom 
13.07. bis Ende Juli in Brasilien. Von die-
ser Reise kamen sie mit vielen schönen 
Erinnerungen, Fotos und Notizen sowie 
Geschenken zurück. Mit vielen Bildern und 
geschichtlichen Hintergründen wusste Herr Kreyer, unterstützt von sei-
ner Frau, gut zu unterhalten. Er erzählte von den Portugiesen, die im 15. 
Jahrhundert das Land eroberten - die Sprache dort ist heute noch Portu-
giesisch. Im Amazonasgebiet gibt es noch unberührte Gebiete, in denen 
ca. 49 Indianervölker leben, die keinen Kontakt zu der anderen Bevölke-
rung haben. Über Satellit werden sie beobachtet und wenn nötig kann 
man ihnen Hilfe geben. Wichtigste Beförderungsmittel sind Boote und 
Flugzeuge. Brasilia, die Hauptstadt, wurde erst später im Landesinneren 
geplant und gebaut. Es gibt in Brasilien einen dicht besiedelten Küsten-
streifen, Regenwald und Sumpfgebiete.
Die Entwicklung in Brasilien wurde bestimmt von: 1. Holz, 2. Zucker, 3. Gold.
Die Brasilianer sind stolz auf ihre Kultur und sie sind sehr gastfreund-
lich. Dies alles und noch viel mehr konnte Herr Kreyer den begeisterten 
Zuhörern berichten. Als Dankeschön und nachträglich zu seiner Verab-
schiedung überreichte Frau Meister noch ein Präsent an den ehemaligen 
Bürgermeister und wünschte alles Gute für den "Unruhestand".
Dorothea Kieper

Die Mittwochsfrauen aus Kleinberndten
Seit dem Frühjahr 2018 treffen sich an 
jedem 2. Mittwoch im Monat Frauen 
aus Kleinberndten im Küsterschulhaus. 
In Kleinberndten sind wir als Mitt-
wochsfrauen bekannt.
Bei Kaffee und Kuchen, einem Gläschen 
Sekt oder Wein, der von Geburtstags-
kindern spendiert wird, verbringen wir 
unterhaltsame Nachmittage.
Aber nicht nur das Küsterschulhaus ist 
das Ziel aller Träume. So waren wir be-
reits im "Chinesischen Garten" in Weißensee, zum Kaffetrinken in Blei-
cherode und in Hainrode im "Teichtal". Natürlich haben wir auch schon 
der Klosteranlage in Dietenborn einen Besuch abgestattet. Für Kaffee 
und Kuchen war dort ebenfalls gesorgt.
Einen schönen Spätnachmittag verbrachten wir auch auf dem ehemali-
gen Schulhof und wurden von Mitgliedern des Vereins "Landleben" mit 
Deftigem vom Grill versorgt.
Unser Treffen im November stand unter dem Motto "Weihnachtsbas-
teln". Vorschläge und Anleitungen erhielten wir von der ehemaligen 
Kindergärtnerin Frau Koffmane und der Mitarbeiterin vom Verein "Land-
leben" Frau Schmidt.
Das letzte Treffen in diesem Jahr fand am 5. Dezember statt. Nach dem 
Kaffeetrinken wurde gewichtelt, was bei allen Anwesenden gut ange-
kommen ist.
Um die Organisation der Frauentreffen kümmern sich überwiegend Frau 
Beyer und Frau Waldheim. Ihnen möchten wir an dieser Stelle ein Dan-
keschön sagen.
Im nächsten Jahr geht es mit den Mittwochsfrauen weiter. Die Pläne 
sind teilweise schon geschmiedet.
Im Namen der Mittwochsfrauen
R. Grulke

Beste Advents- und Weihnachtsgrüße
der Bebraer Singvögel
Das Fest des Friedens und der Freude zieht uns wieder einmal in seinen 
Bann. Mit einem stimmungsvollen Weihnachtsprogramm möchten wir 
Bebraer Singvögel auch in diesem Jahr die Adventszeit begleiten. 
Weihnachtlich geschmückt erstrahlen Straßen und Häuser in bunten 
Lichtern. Schwibbögen, Krippenspiele und andere adventliche Deko 
künden bereits vom nahenden Fest. Es ist die Zeit wo die Menschen ein-
ander näher rücken, um Heimlichkeiten zu wahren und bei Kerzenschein 
die friedliche Stille zu genießen.
Gerade jetzt in unserer schnelllebigen Zeit ist es uns Bebraer Singvögeln 
ein Bedürfnis, den Menschen Ruhe und Frieden in die Herzen zu bringen 
und sie in einer gemütlichen Stunde mit Liedern und Gedichten weih-
nachtlich einzustimmen. Auch der Weihnachtsmann mit seiner kleinen 
Wichtelschar stellt sich dabei wieder ein um jung und alt zu grüßen. 
Ganz besondere Grüße übermitteln wir, wie in jedem Jahr, den kranken 
und genesenden Menschen des DRK Krankenhauses in Sondershausen. 
Am 9. Dezember, dem 2. Adventssonntag, haben wir Bebraer Singvögel 
auf den einzelnen Stationen Patienten und Personal sowie den Besu-
chern eine kleine feierliche Umrahmung dargeboten. 
So wünschen wir allen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein fried-
liches neues Jahr.
Thomas Leipold, im Auftrag Ihrer Bebraer Singvögel

Weihnachten im Verband der Behinderten
Eine lange Tradition hat das gemeinsame Weihnachtsfest. Allein die Vor-
bereitung dazu ist umfangreich. Speisen und Getränke planen und besor-
gen, Geschenke für jedermann, die der Weihnachtsmann dann verteilen 
kann, Gäste einladen, für stimmungsvolle Musik sorgen, die Tische hübsch 
dekorieren, ein Weihnachtsbaum muss auch her. Und alles hat geklappt. 
Heidi Meister begrüßte die Mitglieder und viele Gäste. Unter ihnen wa-
ren, um einige zu nennen, Familie Scherer, Herr Schard, Herr Scherzberg, 
Frau Marx u.a. Unser Bürgermeister war bei anderen Veranstaltungen und 
auch die Landrätin Frau Hochwind schickte ihren Stellvertreter. Es ist über-
all weihnachtliche Hochsaison. Nach dem reichhaltigen und schmack-
haften Essen berichtete Frau Meister noch über Pläne im Verbandsleben 
als der Weihnachtsmann vor der Tür stand und seine Geschenke verteilen 
wollte. Mit Kaffee und Stollen ging das gemütliche Beisammensein wei-
ter. Auch wenn es draußen regnet, der Alleinunterhalter Helmuth brachte 
Stimmung mit weihnachtlichen Klängen zum Mitsingen und Schunkeln. 
Herr Scherzberg nutzte die Gelegenheit und bedankte sich für das Inter-
esse der Verbandsmitglieder und informierte über den jetzigen Stand der 
Planung über den Standort von Kulturwald und Urwald. Frau Meister gab 
noch eine Information für alle: Am 2. Januar wird es lustig weiter gehen 
im Verband. Dann nämlich wird das neue Jahr begrüßt.
Dorothea Kieper
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Der Panther von Rainer Maria Rilke

Sein Blick ist vom Vorübergehn der Stäbe
so müd geworden, dass er nichts mehr hält.

Ihm ist, als ob es tausend Stäbe gäbe
und hinter tausend Stäben keine Welt.

Der weiche Gang geschmeidig starker Schritte,
der sich im allerkleinsten Kreise dreht,
ist wie ein Tanz von Kraft um eine Mitte,
in der betäubt ein großer Wille steht.

Nur manchmal schiebt der Vorhang der Pupille
sich lautlos auf -. Dann geht ein Bild hinein,
geht durch der Glieder angespannte Stille -
und hört im Herzen auf zu sein.

Dieser Panther erwartet nichts mehr vom Le-
ben. Sein Zustand, in den ihn die Gefangen-
schaft versetzt, ist nicht nur äußerlich sichtbar, 
sondern es dringen auch kaum noch Emotio-
nen zu ihm. 
Auch Opfer von häuslicher Gewalt sind oft in 
vielfältigen Abhängigkeiten gefangen und ha-

ben gelernt, Gefühle auszublenden. 
Sich zu befreien, Schutz zu finden und wieder 
am Leben teilhaben zu können – das wollen 
die Mitstreiter*innen des Netzwerkes gegen 
häusliche Gewalt im Kyffhäuserkreis mit ihrer 
gemeinsamen Arbeit erreichen. 
Auf ihre Angebote haben sie auch in diesem 
Jahr mit vielfältigen Aktionen aufmerksam ge-
macht und sind dabei auf gute Resonanz ge-
stoßen.
Das Netzwerk möchte sich herzlich bei allen 
bedanken, die sich für ein gewaltfreies Mitein-
ander stark machen und dafür auch öffentlich 
eintreten.

Es ist in Thüringen, aber auch bundesweit 
längst nicht selbstverständlich, dass ein Land-
kreis und eine Stadt ein Frauenhaus vorhalten 
und sich für dessen Erhalt aussprechen. 
Darin spiegelt sich soziale Verantwortung wi-
der, und das macht auch betroffenen Frauen 
Mut. Herzlichen Dank auch an das Trägerwerk 
Soziale Dienste, dass das Frauenhaus mit Be-
ginn des neuen Jahres übernehmen wird. 
Dass Frauen Schutzräume brauchen ist unum-
stritten. Bundesweit sind über 82% der Opfer 
von Partnerschaftsgewalt weiblich. 2017 lag 
deren Anzahl bei 113.965 betroffenen Frauen. 
Jeden 3. Tag stirbt eine Frau an den Folgen von 
häuslicher Gewalt.
Wir alle können dazu beitragen, die „Kä-
fig-Tür“ zu öffnen. Bleiben Sie aufmerksam 
und helfen Sie Betroffenen, ein Leben ohne 
Gewalt in Freiheit zu führen. 

Ihnen und Ihren 
Familien eine fried-
volle Weihnachts-
zeit, ein gesegne-
tes Weihnachtsfest 
und kommen Sie 
gesund ins neue 
Jahr!

Ihre Gleichstellungsbeauftragten
Katharina Töppe	 Kathleen Schmied
Landratsamt	 Stadtverwaltung
Kyffhäuserkreis	 Sondershausen

Netzwerk gegen häusliche Gewalt im Kyffhäuserkreis  - Jahresausklang 2018

Auch in diesem Jahr hatten wir in der Orts-
gruppe vom WB 4 der Volkssolidarität in 
Sondershausen wieder eine Fahrt zum Erfur-
ter Weihnachtsmarkt auf dem Domplatz an-
geboten, was auch zahlreich genutzt wurde, 
so dass unser Taxi-Bus von Funktaxi Grambs 
voll besetzt war. Wenn Engel reisen – ja, es 
war auch wieder so, Temperaturen etwas über 
Null Grad (aber nicht unangenehm kalt) und 
die Sonne begleitete uns wieder wohlwollend. 
Bereits bei unserer Ankunft in Erfurt gegen 10 
Uhr herrschte dort schon reger Besucherver-
kehr und Andrang auf dem Markt. Natürlich 
wurde man wieder von herrlichen und verfüh-
rerischen Düften empfangen, die gleich ankün-
digten, was es an den Ständen und Buden im 
Umfeld an kulinarischen Angeboten zu bieten 
gibt. Selbstverständlich wurden auch wieder 
alle möglichen Sachen für die Vorweihnachts-
zeit und das Fest angeboten, von Winter- und 
Stricksachen bis zur Weihnachtsdekoration aus 
Glas, Holz und anderen Materialien, um hier 
nur einiges beispielsweise anzuführen. Den ob-
ligatorischen Glühwein haben auch wir in der 
Gruppe gerne genossen, bevor wir die Sonder-
ausstellung „Florales zur Weihnachtszeit“ im 
Felsenkeller am Domplatz besuchten. Dieses 
Mal standen die Ausstellungsstücke unter 
dem Thema „Märchen“, was mit den Mitteln 

der Floristik umzusetzen und zu gestalten war. 
Einige Märchen, wie zum Beispiel „Rumpel-
stilzchen“, haben wir schnell erkannt. Bei an-
deren Märchen musste man sich an besondere 
Details erinnern, wie zum Beispiel im Märchen 
„Die 12 Monate“ an die blühenden Frühlings-
blumen trotz des herum herrschenden eisigen 
Winters. 
Auch die mit Schätzen gefüllte Höhle aus „Ala-
din und die 40 Räuber“ war sehr gut gelungen. 
Das Raten anhand des dargestellten Gesamt-
bildes hat unseren Senioren Spaß bereitet, und 
diese Ausstellung auch gut gefallen. Selbstver-
ständlich gab es zu den einzelnen dargestell-
ten „Bildern“ auch am Rand eine textliche Auf-
lösung, aber erst einmal raten macht doch viel 
mehr Spaß. Vielen Dank an die Gestalter und 

Künstler auch von unserer Seite und macht 
weiter so mit kreativen Ideen, Motiven und 
Vorstellungen. Wir freuen uns schon darauf 
auch im nächsten Jahr diese Schau im Felsen-
keller wieder zu besuchen.
Danach gingen wir weiter über den Domplatz 
entlang der vielen Buden.
Immer wieder gab es schöne und verlockende 
Angebote, auch für Geschenke dann zu Weih-
nachten für die Lieben und Familie. Einen Mit-
tags-Snack und natürlich Quarkbällchen und 
gebrannte Mandeln gönnten wir uns selbst-
verständlich auch. Zum Abschluss nahmen 
wir auch wieder das „obligatorische“ frische 
Fischbrötchen für das Abendessen dann zu 
Hause mit. 
Aufgrund des Großbrandes in der Alten Post 
am 3.12.18 möchten wir aber nicht wie üb-
lich das Jahr ausklingen lassen, sondern haben 
unsere Mitglieder zur Weihnachtsfeier um eine 
großzügige Spende für die Betroffenen des 
Großbrandes der Alten Post in Sondershausen 
gebeten. Diese gesammelten Spenden werden 
wir im Namen der Gruppe vom WB 4 überge-
ben. Vielen Dank für diese Unterstützung.

Thomas Leipold
Ortsgruppenvorstand WB 4 der VS in Sonders-
hausen

WB 4 auf Erfurter Weihnachtsmarkt



Seite 28     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 29    |    Mittwoch, den 19. Dezember 2018    |    Nummer 15

Spannungsumstellung - Spannungsanhebung 
im Landnetz südliche Hainleite von 10.000 
Volt auf 20.000 Volt
Die Spannung im Strom-Mittelspannungs-Ring von Großfurra über Immen-
rode nach Oberspier wird von 10.000 Volt auf 20.000 Volt angehoben.
Seit den Vorbereitungen zur Übernahme der Strom-Ortsnetze in den ein-
gemeindeten Ortsteilen der Stadt Sondershausen im Jahre 2013 wurde in 
den letzten Jahren viel Arbeit in den Um- und Ausbau des Stromnetzes und 
der technischen Anlagen investiert, um die Voraussetzungen für eine Span-
nungsumstellung zu schaffen. „Mit der Umstellung von 10.000 Volt auf 
20.000 Volt verbessern wir die Qualität und die Versorgungssicherheit der 
Stromversorgung und erreichen damit eine deutlich höhere Netzkapazität. 
Das ist wichtig, damit weitere Einspeiser und Verbraucher angeschlossen 
werden können und gleichzeitig die Netzverluste weiter reduziert werden 
können.“, erläutert Andreas Grabe, Prokurist der Stadtwerke Sondershausen 
Netz GmbH. Ein wichtiger Schritt zu dieser Umstellung der Spannungsebe-
nen erfolgte bereits  mit der Erweiterung der 20.000 Volt-Mittelspannungs-
schaltanlage im Umspannwerk Sondershausen Ende 2017. 
Das Vorhaben selbst wurde in 3 Schritten vollzogen. Im ersten wurden 
Freileitungen erneuert, im zweiten Kabel neu verlegt und im dritten 
Freileitungen rückgebaut. Die betroffenen Ortsteile im Einzugsbereich 
des Umspannwerkes - Straußberg inkl. unterer Straußberg, Immenrode, 
Großberndten, Dietenborn, Kleinberndten, Himmelsberg, Schernberg, 
Thalebra, Hohenebra, Oberspier und der Possen - wurden seit Jahrzehn-
ten mit einer Mittelspannung von 10.000 Volt versorgt. Aufgrund der 
verhältnismäßig langen Leitungswege bei einem gleichzeitig niedrigen 
Absatz je Meter Leitung war dies keine sinnvolle Konstellation. 
Der Geschäftsführer der Stadtwerke Sondershausen Netz GmbH, Hagen 
Dietsch, berichtet, dass während der letzten 5 Jahre in Vorbereitung auf 
die Spannungsumstellung 31 Trafostationen und 4 Kunden-Trafostationen 
umgebaut sowie rund 23.000 Meter Mittelspannungskabel verlegt, rund 
8.500 Meter Freileitungen ertüchtigt und 5.000 Meter Freileitungen rück-
gebaut werden konnten. Nunmehr kann das Projekt abgeschlossen werden. 
Für Teile von Immenrode und Großberndten wurde die alte Versorgung über 
Stichleitungen entfernt und eine neue Ringversorgung aufgebaut.

Bild v.l.n.r.: Hagen Dietsch, Frank Steinhoff, Steffen Grimm, Andre-
as Grabe, Hans-Christoph Schmidt nehmen symbolisch gemeinsam 
die Spannungsanhebung vor.

Stadtwerke Sondershausen 
GmbH unterstützen Kreis-
feuerwehrverband Sonders-
hausen e.V. mit einer Spende
von 200,- Euro
Bereits seit vielen Jahren unterstützen die Stadtwerke ansässige Feuer-
wehrvereine. Dabei ist ihnen bewusst, dass nicht jede freiwillige Feuer-
wehr einen Feuerwehrverein vorhält. Um auch für diese Feuerwehren 
Hilfestellungen geben zu können, haben die Stadtwerke dem Kreis-
feuerwehrverband eine Spende von 200,00 EUR überreicht. Jana Vogler, 
Leiterin Vertrieb der Stadtwerke Sondershausen GmbH übergab diese 
an Mario Hasenbein, Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes sowie 
Thomas Otto, Kassenwart des Vereins.

 

Bild v.l.n.r.: Thomas Otto, Mario Hasenbein, Jana Vogler

Der Kreisfeuerwehrverband Sondershausen e.V. ist ein gemeinnützi-
ger Verein, der sich aus den Feuerwehren bzw. Feuerwehrvereinen des 
„Altkreises“ Sondershausen zusammensetzt und die Arbeit der Vereine 
unterstützt. Dies beinhaltet u.a. die Anschaffung von feuerwehrtechni-
schen Geräten, die Ausbildung selbst oder auch die Jugendarbeit.

Termine der Energieberatung im Januar 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen findet jeweils alle 
zwei Wochen in Sondershausen in der Crucisstraße 8 statt. 

Sondershausen, Crucisstraße 8 (Bürgerzentrum Cruciskirche)  

Mittwoch, 02.01. 

Mittwoch, 16.01. 

Mittwoch, 30.01. 

jeweils von 9 bis 12 Uhr 

Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Energien 
(Solarthermie, Photovoltaik, Biomasse), Wärmedämmung, Schimmel, 
Stromsparen im Haushalt sowie Wechsel des Strom- oder Gasanbieters.  

Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich und kann 
unter den Telefonnummern 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder 0361 – 
555140 vorgenommen werden. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie.  

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Termine der Energieberatung im Januar 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen findet jeweils alle 
zwei Wochen in Sondershausen in der Crucisstraße 8 statt. 

Sondershausen, Crucisstraße 8 (Bürgerzentrum Cruciskirche)  

Mittwoch, 02.01. 

Mittwoch, 16.01. 

Mittwoch, 30.01. 

jeweils von 9 bis 12 Uhr 

Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Energien 
(Solarthermie, Photovoltaik, Biomasse), Wärmedämmung, Schimmel, 
Stromsparen im Haushalt sowie Wechsel des Strom- oder Gasanbieters.  

Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich und kann 
unter den Telefonnummern 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder 0361 – 
555140 vorgenommen werden. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie.  

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Termine der Energieberatung
im Januar
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen 
findet jeweils alle zwei Wochen in Sondershausen in der 
Crucisstraße 8 statt.

Sondershausen, Crucisstraße 8 (Bürgerzentrum Cruciskirche) 
Mittwoch, 02.01.
Mittwoch, 16.01.
Mittwoch, 30.01.
jeweils von 9 bis 12 Uhr

Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Energien 
(Solarthermie, Photovoltaik, Biomasse), Wärmedämmung, Schim-
mel, Stromsparen im Haushalt sowie Wechsel des Strom- oder Gas-
anbieters. 
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich 
und kann unter den Telefonnummern 0800 – 809 802 400 (kosten-
frei) oder 0361 – 555140 vorgenommen werden.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale
wird gefördert vom Bundesministerium
für Wirtschaft und Energie. 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
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Januar

Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus "Düne" e.V.
99706 Sondershausen, Crucisstraße 8, Telefon 03632-700410, www.duene-sondershausen.de

25 Jahre Vereinsjubiläum der 
Düne e.V. 
Am 12.01.2019 lädt die Düne e.V. von 11 bis 
16 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger in den Bür-
gersaal der Cruciskirche ein, um das 25jährige 
Bestehen des Vereins gemeinsam zu feiern. 
Seit nunmehr 25 Jahren ist der Verein die An-
laufstelle für jung und alt. Das Ziel der Arbeit 
und der vielseitigen Angebote ist, möglichst 
viele Menschen in den verschiedensten Le-
benssituationen zu erreichen, abzuholen und 
Begegnungen zu ermöglichen. 
Wir freuen uns auf viele bekannte, aber auch 
neue Gesichter aller Generationen, um diesen 
besonderen Tag zu begehen.    

Zeit zum Danke sagen
"Engagement heißt, nichts dafür zu erhalten 
und trotzdem die Dinge so tun, als würde man 
dadurch reich werden!“ David Tatuljan
Dieses Jahr wurde die Aktion „Wunschbaum“ 
mit den zwei Standorten -Eingangsbereich 
Landratsamt und im Foyer Bürgerzentrum 
Cruciskirche - bereits zum 4. Mal organisiert. 
Insgesamt 111 Geschenke wurden diese Wo-
che vom Weihnachtsmann an die Kinder & Ju-
gendlichen aus dem gesamten Kyffhäuserkreis 
übergeben und sorgten für fröhliche Gesichter.
Herzlichen Dank an alle Sach- oder Geld-
spender und die vielen fleißigen Helfer. Wir 
wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest 
und hoffen auf eine rege Teilnahme auch im 
nächsten Jahr.
Herzlicht, das Team „Düne“ e.V.

DO 03.01.2019 Leseportal - Leserunde 16.00-17.00 Uhr
MO 07.01.2019 Musikmäuse**

Offenes Bücherregal im Leseportal 
16.00-17.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr

DI 08.01.2019 Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

15.00-15.45 Uhr

16.00-17.00 Uhr
25 Jahre Vereinsjubiläum der Düne e.V.
Am 12.01.2019 lädt die Düne e.V. von 11 bis 16 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger in den 
Bürgersaal der Cruciskirche ein, um das 25jährige Bestehen des Vereins gemeinsam zu feiern.

MO 14.01.2019 Nähstübchen
Babybrunch **
Musikmäuse**
Offenes Bücherregal im Leseportal

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
16.00-17.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr

DI 15.01.2019 Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

MI 16.01.2019 Rückbildung**
Kindersachentauschbörse 
Nähkurs**

13.00-14.00 Uhr
13.00-17.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

DO 17.01.2019 Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche 
Seniorencafé
Leseportal - Leserunde
Familienzeit - familytime – Wir basteln Schneemänner.
Nähkurs**

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

FR  18.01.2019 Frühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Kreativwerkstatt – Thema: Nähen

08.30-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

SO, 20.01.2019 Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen 14.00-16.30 Uhr
Mo 21.01.2019 Nähstübchen

Seniorengymnastik**
Musikalische Eltern-Kind-Gruppe Musikmäuse**
Offenes Bücherregal im Leseportal

09.00-12.00 Uhr
10.00-11.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr

DI, 22.01.2019 Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

MI 23.01.2019 Rückbildung**
Kindersachentauschbörse
Nähkurs**

13.00-14.00 Uhr
13.00-17.00 Uhr
17.00-19.30 Uhr

DO 24.01.2019 Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche
Seniorencafé
Familienzeit – familytime - Wir basteln Schneeflocken.
Nähkurs**

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
17.00-19.30 Uhr

FR 25.01.2019 Frühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Kreativwerkstatt – Thema: Nähen

08.30-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

SO 27.01.2019 Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen 14.00-16.30 Uhr
Mo 28.01.2019 Nähstübchen

Babybrunch **
Musikmäuse**
Offenes Bücherregal im Leseportal

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
16.00-17.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr

DI, 29.01.2019 Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

MI 30.01.2019 Rückbildung**
Kindersachentauschbörse
Nähkurs**

13.00-14.00 Uhr
13.00-17.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

DO 31.01.2019 Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche
Seniorencafé
Leseportal - Leserunde
Familienzeit – familytime – Wir basteln Eulen.
Nähkurs**

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

**(nur mit Anmeldung unter 03632/700410)
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66. Session des Sondershäuser Carneval 
Club „Grün-Weiß“ 1953 e.V. 
Im Jahr 2019 verwandelt der Sondershäuser Carneval Club „Grün-
Weiß“ zum 20. Mal das „Haus der Kunst“ wieder in eine Narrenburg, 
und dieses Mal ist die Session mit einem Jubiläum verbunden, denn 
der SCC Grün-Weiß feiert gleichzeitig sein 66-jähriges Bestehen. Die 
Proben und Vorbereitungen der Vereinsmitglieder sind in vollem Gange, 
und gespannt schauen alle in Richtung dieser besonderen Session, wel-
che unter dem entsprechenden Motto "6 mal 11 Jahre" steht. 
Das vielfältige Programm wird diese 66. Session dann auch zu einem 
Glanzpunkt in der Vereinsgeschichte werden lassen. Für einige Stun-
den vergessen die Karnevalisten den Alltagsstress und Sorgen bei einem 
abwechslungsreichen Feuerwerk an Musik, Tanz, Bütten und Sketchen. 
Eine fantastische Party rundet das närrische Treiben ab. 
In der diesjährigen 66. Session begehen wir die 5. Jahreszeit unter der 
Regentschaft des Prinzen Maik I. und ihrer Lieblichkeit Prinzessin Ra-
phaela I. Wir freuen uns, Ihnen auch in dieser Session unser Kinderprin-
zenpaar Prinz Ramon I. und Ihre Lieblichkeit Prinzessin Lara-Fabienne I. 
präsentieren zu können. 
Die Kleinsten des Vereins haben für ihre Auftritte auch sehr fleißig ge-
übt und freuen sich darauf, am 24.02.2019 zum Kinderfasching und 
am 02.03.2019 zusammen mit den Erwachsenen zum Senioren- und 
Behindertenfasching jeweils ab 14:00 Uhr ihr buntes Programm zeigen 
zu können. 

Seien Sie sich gewiss – in den Abendveranstaltungen
	 • am Samstag,	den 23.02.2019
	 • am Freitag,	 den 01.03.2019
	 • am Samstag,	den 02.03.2019
	 • am Montag,	 den 04.03.2019
jeweils beginnend um 19:30 Uhr werden wir Narren im Haus der Kunst 
wieder alles geben, um Sie mit unseren Darbietungen in ihren Bann zu 
ziehen. Lassen Sie sich dieses Spektakel nicht entgehen, und entfliehen 
Sie mit uns in die Welt der Narretei. 
Karten sind unter der Telefonnummer 03632-759036 bzw. im Vorver-
kauf zu den folgenden Terminen

• 01./08./15. Februar 2019	 von 18:00 - 20:00 Uhr
• 02./09. Februar 2019	 von 10:00 - 12:00 Uhr

und natürlich an der Abendkasse erhältlich. Besuchen Sie gerne auch 
unsere Homepage unter: www.sccgw.de 
Der große Rosenmontagsumzug am 04.03.2017 durch unsere Heimat-
stadt wird dann wieder viele Karnevalvereine des Kyffhäuserkreises ver-
einen und Sie, liebe Bürger, können sehen, wie viele junge Menschen 
in den Karnevalvereinen engagiert mitarbeiten und ihre Freizeit einem 
bedeutenden Traditionsgut widmen, dem Karneval. 
Wir grüßen Sie mit einem Sondershausen-HELAU!

Veranstaltungen im Januar
Freiwilliges Sprachlernangebot (Deutsch) 	 montags 10.30-12.30 Uhr
Jugendmigrationsdienst u. 
Migrationsberatung	 montags 12.30-14.30 Uhr
f. erwachsene Zuwanderer (MBE)	 mittwochs 14.00-17.00 Uhr
Schach für Jedermann 	 dienstags ab 9.00 Uhr
Kulturgruppe „KONTAKT“ 	 dienstags ab 16.00 Uhr
Begegnungsnachmittag	 donnerstags ab 16.00 Uhr
der Gruppe KONTAKT
Allgemeine soziale Beratung 	 donnerstags 17.00-20.00 Uhr
für Migranten
Seniorengymnastik 	 donnerstags ab 9.30 Uhr
Handarbeit/ Kreatives Gestalten 	 donnerstags 14.00-16.00 Uhr
Wiebelstube 	 freitags ab 9.00 Uhr
Begegnungsnachmittag	 Montag, 14. Januar
„Kaffeeklatsch und Spiele“	 Montag, 28. Januar
	 14.00-16.00 Uhr
Kunstkeller – Januar	 Mittwoch, 16. Januar
„Kreativ ins neue Jahr!“	 9.30 Uhr
Kommunikatives Frühstück	 Mittwoch, 23. Januar
„Vorschau auf das Jahr 2019 im HOC“	 9.00 Uhr
Am Montag, dem 7. Januar 2019 öffnet das HOC im neuen Jahr seine Türen.
In der Woche darauf, am Montag, dem 14. Januar 2019 beginnen 
unsere Veranstaltungen wie gewohnt.
Am Mittwoch, dem 16. Januar 2019 findet die erste Veranstaltung im 
Rahmen des ́Kunstkellers´ unter dem Thema „Kreativ ins neue Jahr!“ statt.
Da sich unser ´Kunstkeller´ wachsender Beliebtheit erfreut, setzen die 
Mitarbeiterinnen des HOC diese Veranstaltungsreihe ebenfalls im neuen 
Jahr fort. Alle interessierten, kreativen Köpfe - wie jene, die es werden 
wollen - sind herzlich eingeladen!
(Um den diesbezüglichen Materialbedarf adäquat planen zu können, 
wird um vorherige Anmeldung gebeten. Unter der Telefonnummer 
03632/544892 sind wir für Sie erreichbar.

Ihr HOC-Team wünscht
Frohe Weihnachten &
einen guten Rutsch
ins neue Jahr

Arbeitseinsatz in Thalebra
Während eines kurzen Arbeitseinsatzes in Thalebra wurden durch ehe-
malige Vereinsmitglieder das Dach des Pavillons vom Laub befreit und 
die Dachrinne gesäubert. 
K. Ullmann
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Uhrmachermeister
Spezialist für die Reparatur von Taschen-

uhren und altertümlichen Wanduhren

www.scc-gelb-weiss-stocksen.de | www.stocksen-ticket.de

Unsere tollen Karnevalssitzungen
im (T)Raumschiff Stocksen - Möge der Spaß mit Euch sein
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Alle Veranstaltungen im

Seniorenkarneval
	 Sa.,	den	23.	Februar	2019,	14.11	Uhr,	5	€

1. Prunksitzung
	 Sa.,	den	23.	Februar	2019,	20.11	Uhr,	10	€

Weiberfastnacht - (T)Raumschiff Stocksen
	 Do.,	den	28.	Februar	2019,	20.11	Uhr,	12	€

2. Prunksitzung
	 Sa.,	den	02.	März	2019,	20.11	Uhr,	15	€

Kinderfasching
	 So.,	den	03.	März	2019,	14.11	Uhr,	Erw.	4	€,	Ki.	2	€

Rosenmontagsparty - Stock´sen meets friends
	 Mo.,	den	04.	März	2019,	19.11	Uhr,	8	€

Kartenvorverkauf
am 09.02. und

16.02.2019
von	9.00	-	12.00	Uhr

im	Klubhaus	Stocksen
(Vereinszimmer)

Telef. Vorbestellung
bei	Klaus	Zapp,

Tel.	03632-750096
oder	0170-4829632

18.00-21.00	Uhr
& Alleinunterhalter 
Sven Ballhause

https://www.facebook.com/sccgelbweiss/

Mit den

wünscht entspannte Weihnachten 
und ein friedliches Jahr 2019

Der Vorstand des
Honawerschen Carneval Vereins 

„Gelb-Blau“ e.V.
wünscht allen Mitgliedern, Gästen,

Freunden und Sponsoren des Vereins, 
sowie allen Lesern des Heimatechos

ein geruhsames und freudiges 
Weihnachtsfest und für das bevorstehende 

neue Jahr alles Gute.

Unsere Veranstaltungen
in 2019

09.02.  Prunksitzung des Damenelferrates
02.03.  Prunksitzung des Kinderelferrates
02.03.  Prunksitzung des Herrenelferrates
03.03.  Familien-Programmsitzung 
13.04.  15. Honawersches Spatzenfest

Kartenvorverkauf für die Prunksitzungen:
1. Februar 2019, ab 19:00 Uhr
in der Gaststätte Hohenebra.
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Herbst- und Lichterfest in der Kita Pusteblume
Am 8. November war es soweit. Viele Kinder und Eltern waren zu unse-
rem Herbst- und Lichterfest in den Kindergarten gekommen.  
Nach einer herzlichen Begrüßung mit Musik und einem gemeinsamen La-
ternenlied, hieß es Vorhang auf für unser Theaterstück. Die Kinder der Wich-
telzwergengruppe und der Regenbogengruppe spielten die Geschichte vom 
St. Martin. Alle Zuschauer waren begeistert von unseren kleinen Künstlern, 
sodass auch in der zweiten Aufführung alle Plätze im Bewegungsraum be-
setzt waren. Am Ende gab es tollen Applaus und viel Lob. 
In den Räumen und im Garten unseres Kindergartens gab es noch sehr 
vieles zu entdecken.
An unserer Feuerstelle wurde fleißig Stockbrot gebacken und dabei mit 
Gitarrenklängen Laternenlieder gesungen. Gebastelt und gemalt wer-
den konnte an verschiedenen Aktionsständen: Martinsgänse, Laternen 
und Herbstbilder, Lichtergläser - bunt oder als Gespenster. Eine Mama 
gestaltete mit den Kindern wärmende Kastaniensäckchen.
Für das leibliche Wohl mit Bratwürstchen vom Grill und Kinderpunsch 
auf der geschmückten Terrasse sorgte unser Küchenteam. 
Mit Beginn der Dämmerung versammelten sich alle Kinder, Eltern und 
Gäste zum gemeinsamen Martinsumzug durch unseren großen Garten 
– dabei strahlten die selbstgebastelten Laternen und Fackeln besonders 
hell, und wir sangen viele Laternen- und Martinslieder. Zum Abschied 
gab es für alle Kinder zum Teilen leckere Martinshörnchen. Alle Kinder 
warteten schon sehnsuchtsvoll, sie wollten unbedingt wissen was in der 
Küche so gut duftet, den ganzen Tag. 
Ein herzliches Dankeschön allen, die dazu beigetragen haben, dass es 
für uns ein solch schönes Fest war.     

Ein geschmückter Tannenbaum
im Edeka-Markt Eichenauer
Die Kinder aus der Kita Pusteblume verschönerten zur Adventszeit mit 
selbstgebasteltem Baumschmuck den Weihnachtsbaum im Eingangs-
bereich des Edeka-Marktes Eichenauer. Alle Kinder hatten viel Freude 
dabei und nun erfreut der Tannenbaum alle Kunden und Besucher mit 
seinem festlichen Glanz.    

Gelungene Partnerschaft der Kita Pusteblume
mit AWO-Haus am Wippertor
Ende Oktober machten sich die Sonnenkinder mit ihren Erzieherinnen 
auf den Weg zum AWO-Heim „Haus am Wippertor“. Dort warteten 
die Senioren und Seniorinnen schon auf ihre kleinen Gäste. Mit einem 
herbstlichen Programm erfreuten sie ihre Herzen. Selbstgeerntete Äpfel 
vom kindergarteneigenen Baum wurden mit Freude verteilt. Nach einer 
Stärkung und kleinen Obstpause ging es zurück zur Kita Pusteblume. 
Am 4. Dezember erfreuten sich klein und groß erneut zum gemeinsa-
men Treffen. Diesmal wurde gemeinsam gebastelt, und kleine Advents-
gestecke wurden gestaltet.
Die Sonnenkinder und ihre Erzieherinnen stehen regelmäßig in Kontakt, 
und das Treffen von jung und alt ist immer eine angenehme Abwechslung. 

Schlossbesuch am 15. November
Die Kinder der Sonnen- 
und Regenbogengruppe 
aus der Kita Pusteblume 
besuchten das Schloss-
museum in Sondershau-
sen. Frau Kutscha erklär-
te sehr kindgerecht die 
Söndershäuser Fürsten-
geschichte. In fürstlichen 
Gewändern schritten die 
Kinder durch die großen 
Räume des Schlosses. 
Zum Abschluss tanzten 
alle gemeinsam im Rie-
sensaal. Ein besonderer 
Höhepunkt war das Mu-
sikstück vorgetragen auf 
dem großen Flügel von 
einem unserer Kinder-
gartenkinder, das brach-
te uns alle, Kinder wie 
auch Erzieher, zum Staunen. Alle applaudierten wie bei einem großen 
Konzert. Ein ganz herzliches Dankeschön an Frau Kutscha für ihre liebe-
volle Schlossführung.

Aus unseren Kitas

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m 3

Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe
Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten,

Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne
99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14
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Bundesweiter Vorlesetag 
Am 16. November fand der Bundesweite Vorlesetag statt - Deutschlands 
größtes Vorlesefest. An diesem Tag wollten auch wir, die Kinder und Er-
zieher der Kita Zwergenland Sondershausen/Berka ein Zeichen für die 
Bedeutung des Vorlesens setzen.
Die Gruppe der Wichtel-Kinder z.B. hat ihre Omas und Opas eingela-
den, um den Vormittag mit ihnen zu verbringen. Zum Thema Natur und 
Umwelt brachten die Großeltern verschiedene Bücher mit, um diese in 
gemütlicher Atmosphäre den Kindern vorzulesen.
Alle Kinder waren sehr aufgeregt, aber auch gleichzeitig voller Freude, 
denn es ist schon etwas Besonderes, wenn die Großeltern im Kinder-
garten mit ihren Enkelkindern spielen, singen und sie auf einem Spazier-
gang begleiten.
So wurde aus unserem Vorlesetag auch ein toller Oma-Opa-Tag, denn 
jeder weiß wie wichtig es in den Familien ist, dass man sich auch auf die 
Hilfe der Großeltern verlassen kann. 

Am Dienstag, dem 27. November machten sich die Weltendecker mit 
dem Bus auf zur Bäckerei Hartmann nach Stock´sen. Es war kalt, aber 
zum Glück in der Backstube pudelwarm.
Nachdem wir Plätzchen ausgestochen und auf das Backblech gelegt 

haben, schob sie der Bäcker in den Ofen. Anschließend stachen wir 
Lebkuchenstiefel und Lebkuchenmänner aus. Während diese gebacken 
wurden, nutzen wir die Zeit und verzierten unsere Ausstechplätzchen, 
dabei hatten die Kinder sehr viel Spaß.
Der Höhepunkt waren natürlich die Lebkuchenhäuser, die wir mit Fenster 
und Türen verzierten. Zu Guter Letzt setzten wir Hänsel, Gretel und die 
Hexe vor das Häuschen und die Katze fand ihr Plätzchen auf dem Dach.
Die Weltentdecker aus Großfurra sind glücklich und zufrieden mit dem 
Bus wieder in ihren Kindergarten gefahren und genossen am Nachmittag 
die selbstgebackenen Plätzchen. Ein großes Dankeschön gilt der Bäckerei 
Hartmann.
Sandra Zornemann
Evangelische Kita „Arche Noah“ II

Weltentdecker beim Weihnachtsbacken

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kirchgemeindeverband Sondershausen
Gottesdienste und Veranstaltungen Kirchengemeindeverband
Sondershausen
Weihnachten 2018, Januar 2019 
Gottesdienste in der Trinitatiskirche  sonn- und feiertags 9:30 Uhr
Gottesdienste am Heiligabend
	 15.30 Uhr	 Trinitatiskirche Krippenspiel
	 17.00 Uhr	 Trinitatiskirche mit Chor
	 17.00 Uhr	 Jechaburg
	 14.00 Uhr	 Bebra Krippenspiel
	 17:00 Uhr	 Oberspier Krippenspiel
	 15.30 Uhr	 Hohenebra Krippenspiel
	 15.30 Uhr	 Thalebra musikalische Christvesper
Jahreswechsel
Silvester 	 18.00 Uhr 	 Trinitatissaal Andacht zum Jahresschluss
Neujahr 	 14.00 Uhr 	 Trinitatissaal mit Abendmahl
ökumenischer Gottesdienst
Dienstag, 22.1.2019	 19.30 Uhr 	 Trinitatissaal
Gottesdienste in der Ortsteilen 
Sonnabend, 5.1.2019 	 17.00 Uhr 	 Bebra
Sonnabend, 12.1.2019 	16.00 Uhr 	 Jechaburg mit Abendmahl
	 17.00 Uhr 	 Oberspier
Sonntag, 13.1.2019 	 11.00 Uhr 	 Hohenebra
Adventslesung noch bis zum 23.12. jeden Tag 17.00 Uhr, Trinitatissaal
Mittwoch, 19.12., 	Adventsandacht
Kirchenmusik
Montag, 31. Dezember, 22.30 Uhr, St. Trinitatiskirche Sondershausen
Orgelmusik in der Silvesternacht mit Kreiskantor Andreas Fauß
regelmäßige Veranstaltungen
Bibelgespräch Jeden 2. und 4. Donnerstag, 19.00 Uhr, Gottesackergasse 4
(außer 27.12.)
Frauenkreis Jeden 2. Dienstag im Monat 14.30 Uhr Gottesackergasse 4 
Chorproben ökumenischer Chor, dienstags 19.30 Uhr im Katholischen Gemeindehaus  
Frauenselbsthilfe nach Krebs jeden 2. u. 4. Mittwoch, 14.30 Uhr im Hasenholzweg 14 
Begegnungsnachmittag Donnerstag 20.12., 16.00 Uhr im Trinitatissaal Gemein-
schaft bei Kaffee und Gebäck im weihnachtlichen Ambiente. An diesem Tag sind 

besonders Menschen eingeladen, die sonst in unserer Gesellschaft „überflüs-
sig" sind, Anschließend Adventslesung. Nächster Begegnungsnachmittag am 
31. Januar 2019.
Singkreis Oberspier, Donnerstag, 19.30 Uhr, Termin nach Absprache 
Frauenkreis Niederspier jeden 1. Donnerstag, 17.30 Uhr 
Kinder und Konfirmanden, (außer in den Ferien) 
Kinderkirche (6-12 Jahre) 25.1.	 15.00-17.00 Uhr	 Kinder- und- Jugendraum 
Vorkonfirmanden (7. Klasse) 18.1.	 15.00-18.00 Uhr	 Kinder- und Jugendraum
Konfirmanden(8. Klasse) Dienstag,	 13.45 Uhr 	 Trinitatissaal
mit gemeinsamen Mittagessen
Junge Gemeinde, Jugendchor im Wechsel 14-tägig, Mittwoch, 18.00 Uhr
im Kinder-und-Jugendraum bzw. Trinitatissaal
Kinderchor, Mittwoch, 17.00 Uhr Trinitatissaal
offene Kirche
Die Trinitatiskirche ist in der Regel Dienstag - Freitag und Sonntag von 10.00 - 
16.00 Uhr zu Besichtigung und persönlicher Andacht geöffnet.
Büchertisch
Losungen für 2019, gebrauchte Bücher, Luzie Aweh, Lange Str. 33 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 9.00-13.00 Uhr, Mittwoch 9.00-18.00 Uhr
Kontakt 
Pfarrstelle Sondershausen I
Pfarrer Christoph Behr Gottesacker 4, 99706 Sondershausen 
sondershausen1@suptur-bad-frankenhausen.de, Tel.: 0 36 32 / 78 23 87
Pfarrstelle Sondershausen II Pfarrer Karl Weber 
sondershausen2@suptur-bad-frankenhausen.de 
Tel.: 0 36 32 / 54 32 427, Mobil: 01 76 / 30 37 16 23  
Gemeindebüro Frau Evelyn Mennekamp
buero-sondershausen1@suptur-bad-frankenhause.de 
Öffnungszeiten: Di 15.00-18.00 Uhr, Tel.: 03632/782389, Fax: 03632/6674 356  
Kantor Herr Andreas Fauß 
Herrenstraße 6, 99718 Greußen, kreiskantor@suptur-bad-frankenhausen.de 
Tel.:, 03636/782389, Mobil: 0176/29465329
www.trinitatisgemeinde-sondershausen.de 
Der vollständige Gemeindebrief kann auf der Seite des Kirchenkreises 
www.suptur-bad-frankenhausen.de unter Pfarrämter Trinitatis I oder Trinittais II 
herunter geladen werden.
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Diakonie
Kreisdiakoniestelle, Leitung Frau Melanie Strache
Stiftstraße 5,Bad Frankenhausen, kds@dv-kyffhaeuser.de
Tel.: 03 46 71 / 66 526, Mobil: 01 74 / 34 79 510
Öffnungszeiten: montags bis freitags von 8.00 – 15.00 Uhr
Angebote:
Allgemeine Lebensberatung &Vermittlung von Mutter-Kind-Kuren
Telefonseelsorge 08 00 / 11 10 111 - Tag & Nacht -  gebührenfrei 
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Koordinatorin Susanne List 
ständige Rufbereitschaft unter: 01 72 / 3 58 79 68 pro-hospiz@gmx.de 
Aussiedlerinitiative Kontakt Ansprechpartnerin Katharina Weizel 
HOC (Hasenholz-Östertal-Centrum)
Tel.: 0 36 32 / 54 48 92, katharw@googlemail.com 
Suchtberatung, Beraterin K. Tettenborn 
Hauptstrasse 39, 99706 Sondershausen, k.tettenborn@dv-kyffhaeuser.de
Tel.: 0 36 32 / 78 26 38, Mobil: 01 74 / 34 79 519, Fax: 0 36 32 / 54 29 42 
Montag:	 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Freitag: 	 09.00 bis 12.00 Uhr
EINE FAIRE WELT e.V., Burgstraße 6 99706 Sondershausen  
faire-welt-sdh@posteo.de, Tel.: 0 36 32 / 82 87 338    
Weltladen Öffnungszeiten:  
Dienstag 10.00-18.00 Uhr, Donnerstag 14.00-18.00 Uhr, Freitag 10.00-13.00 Uhr 
und auf dem Weihnachtsmarkt
Konto des Kirchengemeindeverbandes für Spenden und Kirchgeld:
DE 39 5206 0410 0108 013 071, bitte Gemeinde und Verwendungszweck an-
geben, z.B. "Glockenprojekt Trinitatis Sondershausen"
Der komplette Gemeindebrief mit Berichten aus dem Gemeindeleben kann ab-
gerufen werden unter www.suptur-badfrankenhausen.de 
unter Pfarrbereiche, Trinitatis I oder Trinitatis II, Gemeindeblatt
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jecha/Berka
St. Viti, (Berka), St. Matthäi, (Jecha) Pfarramt: SDH-Jecha,
Dekan-Johnson-Str. 9, 99706 Sondershausen, Tel.: Pfrin. Behr, 03632/782388
Wöchentliche Veranstaltungen für Jecha und Berka, Gemeindeveranstaltungen, 
Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Gemeindekreise entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief und öffentlichen Aushängen.
Monatliche Veranstaltungen für Jecha und Berka
Bibelkreis	 freitags	 19.30 Uhr	 Pfarrhaus Jecha
Seniorenkreis	 1. Mo. im Monat	 14.00 Uhr 	 Berka
Bitte öffentliche Aushänge beachten!

Katholische St. Elisabeth Gemeinde
Richard-Wagner-Str. 1, 99706 Sondershausen
Tel: 03632-543238, Fax: 03632-5429960 
Pfarrer Günter Albrecht, Telefon 03632/543238 
Pfarrbüro (Frau Tauber), Telefon 03632/788001
dienstags und donnerstags von 8.45 - 13.45 Uhr  
Die Katholische Kirchgemeinde Sondershausen und die bisherigen Filialen Bad 
Frankenhausen und Greußen sind im Internet präsent. 
Herzlich Willkommen auf der Homepage:
www.st-elisabeth-sondershausen.de
Die SONNTAGSGOTTESDIENSTE 
in der Pfarrei Sondershausen und den Nachbargemeinden sind: 
Samstag	 18.00 Uhr	 Sonntag - Vorabendmesse in Sondershausen 
Sonntag	 08.30 Uhr	 Hl. Messe in Greußen
	 10.15 Uhr	 Hochamt  in Sondershausen  
	 10.30 Uhr	 Hl. Messe in Bad Frankenhausen
Die WERKTAGSGOTTESDIENSTE sind in der Regel:
Donnerstag	18.00 Uhr	 Abendmesse in Sondershausen
Feier der Versöhnung, Hl. Beichte:	
Donnerstag	 20.12.18	 16.00 Uhr 	 SCHÜLERBEICHTE
		  18.30 Uhr	 nach der Abendmesse 
Samstag	 22.12.18	 17.00 Uhr  	 vor und nach der Hl. Messe 
Sonntag	 23.12.18	 17.00 Uhr	 bzw. nach Vereinbarung 
Unsere WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE 
24. Dezember, Heiligabend	 16.00 Uhr	 KRIPPENFEIER
	 21.30 Uhr	 Musikalische Einstimmung
	 22.00 Uhr	 Feierliche CHRISTMETTE
25. Dezember, 1.Weihnachtstag	 10.15 Uhr	 FESTHOCHAMT 
26.Dezember, 2.Weihnachstag	 10.15 Uhr	 Hochamt 
30. Dezember, Fest der Hl. Familie	10.15 Uhr	 Familiengottesdienst mit Kinder-	
		  segnung und Gang zur Krippe 
31. Dezember, Silvester	 10.15 Uhr 	Hochamt zum  Jahresschluss 
		  mit Sakramentalem Segen 
	 21.45 Uhr	 Gebet in der Kirche und
		  SILVESTERLÄUTEN
01. Januar, Neujahr	 10.15 Uhr	 HOCHAMT zum Neuen Jahr
06. Januar, Epiphanie	 10.15 Uhr	 FESTHOCHAMT mit den Sternsingern 
13. Januar, Fest der Taufe des Herrn	 10.15 Uhr	 Hochamt mit Taufgedächtnis
		  und Wasserweihe 

20. Januar, Familiensonntag	 10.15 Uhr 	FAMILIENGOTTESDIENST  
Alles Weitere entnehmen Sie dem Pfarrbrief „Weihnachten 2018“
Hinweise finden Sie ebenso im Schaukasten vor der Kirche. 
GEMEINDEGRUPPEN
Jeweils am Donnerstag:  Kinderschola-Gruppen	
16.00 - 16.25  Uhr 	 Gruppe 1
16.30 - 16.45  Uhr	 Gruppe 2
17.00 - 17.45  Uhr	 Gruppe 3
Erstkommunionunterricht:  16.00 Uhr  
Ministrantengruppe	Jeden 1. Freitag im Monat um 15.30 Uhr 
Weitere Gruppen
Ökumen. Kirchenchor	 dienstags, 20.00 Uhr   
LIMA – Gruppe	 donnerstags, 9.00 Uhr (vierzehntägig)		
Die Sternsinger – Aktion  2019 
sind unterwegs unter dem Motto „SEGEN BRINGEN, SEGEN SEIN. 
Die Kinder nehmen uns mit in das Beispielland PERU.   
Mit Ihnen singen und beten wir um den Segen für das neue Jahr 2019. Sie besu-
chen wie in den letzten Jahren Öffentliche Einrichtungen der Stadt oder Sie selbst 
in ihren Häusern und Wohnungen. Mit ihrer Gabe helfen Sie Kindern in Not und 
Armut in unserer Welt. Wer einen Besuch möchte, trage sich DANN in die Liste am 
Eingang der Kirche ein (siehe auch im Schaukasten). 
Die Termine der Sternsinger – werden noch bekannt gegeben.

Kirchengemeinde Sondershausen-Stockhausen
Pfarrer-Carl-Moeller-Str. 1, Sondershausen-Stockhausen
Sonntag	 23.12.2018	 kein Gottesdienst
Montag	 24.12.2018	 15.00 Uhr	 Krippenspiel für Kinder
Heiliger Abend		  17.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel
Dienstag	 25.12.2018	 kein Gottesdienst
Mittwoch	 26.12.2018	 11.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag	 30.12.2018	 kein Gottesdienst
Montag	 31.12.2018	 15.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Evang. Freikirchliche Gemeinde Sondershausen
Im PC-Café „Immernett“ bieten wir kostenfrei Kaffee und Kuchen,
X- Box- und PC-Nutzung, sowie Internet- Zugang an.
Kaffee, Kuchen oder Tee / E- Mails, Surfen am PC /
Spielen, Spaß, Zusammensein / kostenlos für Groß und Klein /
Treffen, Reden, Internet- / das ist Café „Immernett“.
Das Café wird jeweils mittwochs von 15.00-19.00 Uhr geöffnet.
Der Eingang ist über den Hof ausgeschildert.
Sonntag	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde) anschl., 		
	an jedem Sonntag im Monat Kirchkaffee
Donnerstag	 18.00 Uhr	 14-täglich Bibelstunde
		  in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
		  in Sondershausen, Conrad-Röntgen-Straße 8. 

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Vorträge (Themen)
23.12.2018	 Die Menschenherrschaft - Auf der Waage gewogen
23.12.2018	 Russischer Vortrag: Den „furchteinflößenden Tag“ fest im Sinn
	 behalten!/Твердо держите в памяти „страшный день“!
30.12.2018	 Wie können junge Menschen Glück und Erfolg finden?
06.01.2019	 Was die Bibel über spiritistische Bräuche sagt
06.01.2019	 Russischer Vortrag: Die letzten Tage: Wer wird sie überleben? / 		
	 Переживете ли вы последние дни?
13.01.2019	 Göttliche Weisheit in einer wissenschaftlich orientierten Welt
20.01.2019	 Das wahre Harmagedon - Warum und wann?
20.01.2019	 Russischer Vortrag: Wie gut kennst du Gott?  /
	 Хорошо ли вы знаете Бога?
Sofern nicht anders angegeben, werden die Vorträge immer von 10.00-10.40 Uhr 
im Gemeindesaal der Zeugen Jehovas gehalten; Arnoldstraße 20 in 99734 Nord-
hausen. Eintritt frei / keine Geldsammlungen.

Ev. Kirchengemeinden Klein- und Großberndten
St. Petri-Pauli (Großberndten), St. Johannis (Kleinberndten)
Pfarramt: Hauptstr. 84, 99759 Niedergebra
Pfarrer Bernhard Halver, Tel.: 036338/60236
Pfarrbüro (Regina Englert), Tel.: 036338/60236
Dienstags 8.00-14.00 Uhr, donnerstags 9.00-12.00 Uhr
Die Gottesdienste der Gemeinden finden Sie unter:
www.ev-kirchenkreis-suedharz.de

Adventgemeinde
Jechaburger Weg 4, 99706 Sondershausen
Pastor: Viktor Krieger, Feldstraße 63, 99734 Nordhausen/OT Hörningen
Telefon 03631/4307200, Handy 0171/9895702
E-Mail: Viktor.Krieger@adventisten.de
Predigt-Gottesdienste: 	 samstags 	 10.30 Uhr
Kindergottesdienst: 	 samstags 	 9.30 Uhr
Bibelgesprächskreis: 	 samstags 	 9.30 Uhr
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Wir wünschen allen Lesern 
des Sondershäuser Heimatechos

frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr.

Ute Starke, Götz Starke und alle Mitarbeiter
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Frankenhäuser Str. 1a-c (Kaufland)
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 770030
Mail info@apotheke-sondershausen.de

Gartenstraße 28
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 66910
Mail info@apotheke-sondershausen.de

www.apotheke-sondershausen.de

Die Botschaft von Weihnachten:
Es gibt keine größere Kraft als die Liebe.

Sie überwindet den Hass, wie das Licht die Finsternis.
Martin Luther King

Herzlichen Dank an unsere Kunden, Geschäftspartner und Freunde
für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 2018. 

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein
frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute

und viel Gesundheit.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Flora- und Loewen Apotheke
Bärbel und Thomas Wißgott




